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~e; a d t K i e 1 
Stadtpräsident 

Kiel, den 24. Juni 1953 

- - -

~_!_~_1_~_~_~_~_g 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 
Donnerstag, den 2. Juli 1953, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal. 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der 
Ratsversammlung 

Niederschriften über die Sitzu~~der 
vom 21. Mai und 16. Juni 1953 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) A 
BUfnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
Urgermeister Dr. Fuchs - Drs. 304 -

4) BL~ndesdarlehen für die Beseitigung von Kriegsschäden 
ürgermeister Dr. Fuchs " - Drs. 306 -

5) A LUfnahme eines Darlehens von der Schleswig-Holsteinischen 
D andgesellDch,"~ ft mbH. zur Durchführung der Stromversorgung 
bOrotheenthal - Drs. 307 -
Qürgermeister Dr. Fuohs 

6) ~arlehen an die "Norddeutscher Ba~tenträger GmbH. -freies 
Ohnungsunternehmen _11 aus Baukostenzuschüssen von Woh-

Bn~sinhabern " - Drs. 311 -
ürgermeister Dr. Fuchs 

7} p broduktionsmitte1kredit der TrUmmerverwertungs- GmbH. 
QUrgermeister Dr. Fuchs - Drs. 308 -

8) DB~-EröffnungSbilanZ'vom 21.6.1948 für das städt.Gefrierhaus 
ürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 309 -

9) G Oewährung von Arbeitgeberdar1ehen an städtische Bedienstete 
Drs. "359 -

10) 

11) 

berbürgermcister Gayk -

W2iederaufbau und Umbau der Schule 
• Bauabschnitt - Drs. 358 -

~rau Stadtschulrätin Jensen 

Große Ziegelstraße, 

~auliche Änderungen auf Grund bauft0lizeilicher Auflagen in 
pen "Kammerspie1en am Wilhelmplatz' - Drs. 281 -
rau Stadtschulrätin Jensen 
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12) Herstellung des Zufahrtsweges zur Max-Planck-Schule vom 
Winterbeker Weg - Drs, 338 -
Stadtbaurat Jensen 

13) Bau eines Regenwasserkanals in der Eckernförder Allee 
Stadtbaurat Jensen - Drs. 339 -

14) Einbau eines Rechenwolfes in der Pumpstation Haßstraße 
Stadtbaurat Jensen - Drs. 340 -

15) Instandsetzung des Olympiahafens - Drs . 284 -
Stadtrat Voss 

16) Fertigstellung des Schwimmlehrsteges im Langseebad in 
Elmschenhagen - Drs. 345 -

17) 

18) 

19) 

20) 

21) 

Stadtrat Langbehn 
Gebührenordnung für die städtischen Sommerbäder -
Stadtrat Langbehn - Drs. 350 -
Volks bad Knooper Weg 119 - Drs. 347 -
Stad trat Langbehn pei~~ 
Erhöhung des Tagesverpf~egungssatzes des Kindererholungs 
11 Haus Kiel 11 in Wyk/Föhr - Drs. 303 -
Stadtrat Dr.Rüdel ti!1tet~ 
Genehmigung einer Volksschullehrer-Planstelle für den 
richt an der Th~a-Diederichsen-Stiftung - Drs. 349 -
Frau Stadtschulrätin Jensen ptiß' 

Wahl eines Mitgliedes aus dem Kreise der ErZiehUngsbde~~~ie~ 
ten für die Schulpflegschaft der Handwerker- und In u 
Berufsschule - Drs. 293 -
Frau Stadtschulrätin Jensen 

"r dell 
" 22) Anfrage von Ratsherrn llartmann betr. Preisgericht fu 21~ 

Fotowettbewerb anläßlich der Kieler Woche 1953 - Drs , "dt • 
st~ 

23) Anfrage von Ratsherrn Hartmann betr . Beteiligung der wa,!1ge'" 
Vollziehungsbeamten~n den Gebühren aus VerwaltungsZ 
verfahren- Drs, 2 (:J - e.t1e~te! 

) f " Al tl1 tde 24 Antrag der Fraktion KG betr. Reparaturdarlehen ur ef~l1 
besitz und Darlehen für die Instandsetzung einsturZg 
Häuser - Drs. 361 - 4 

25) Antrag der Fraktion KG betr, Kieler-Woche-Ausschuß 195 
- Drs. 362 -

a,lS 
26) Antrag der Fraktion KG betr . Gagen des Theaterpersol'l "tl 

- Drs. 363 - 'elPli:! 
27) Antrag der Fraktion SPD betr. Schaffung yon Kinderspl 

- Drs. 364 - ~ 
"nl'e~> 

28) Antrag der Fraktion SPD betr. Aufstellung von Ruheba. 
- Drs. 365 -

29) Verschiedenes. 
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Nichtöffentliche Sitzung 

1) BKommunaldarl ehen aue Mitteln der Versorgungsanstalt des 
undes und der L::~nder - Drs. 305 -

Bürgermeister Dr. Fuchs 

2) ~bernahme weiterer Bürgschaften für die Gewährung von Dar­
B~hen auf Grund des § 7c des Einkommensteuergesetzes 
urgermeister Dr. Fuchs - Drs. 313 -

3) ~~Sschlagung eines Vermächtnisses 
urgermeister Dr. Fuchs 

4) A nkauf Fleethörn 26 - Drs. 331 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

- Drs. 351 -

5) A 
S~kauf von Gelände am Sophienblatt - St.JÜrgen-Kirche und 
B,,·Jürgen-Friedhof - Drs. 333 -
urgermeister Dr. Fuchs 

6) E BUrwerb der Grundstücke Holstenstraße 29 und Wall 2-4 
rgermeister Dr. Fuchs - Drs. 355 -

7) VBerkauf Eisenbahndamm 12 und 12a 
Urgermeister Dr. Fuchs 

- Drs. 295 -

8) V 
56eräußerung Holtenauer Straße 42, 46 (Teilfläche), 48, 50 

-60, Jungmannstraße 41, 43/Annenstr. 40/42 und ehem. 
~~~aßenflächen Annenstraße und Christianistraße - Drs. 332 -
urgermeister Dr. Fuchs 

9) V erkauf einer etwa 13.800 qm großen Fläche hinter der Langen-
beCkstraße Drs. 334 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

~~rkauf Hiemannsweg 153 
4rgermeister Dr. Fuchs 

- Drs. 335 -

11) ti 
B~ereignung einer Zusatzaustauschfläche an die Vereinsbank 
ürgermeieter Dr. Fuchs - Drs. 336 -

S c h m i d t 



bel' A1 
agistrat 

Pln 
z~_pun~} __ 5!..~.I __ .~aße~.2.rdnunß. 

.. a~zausschuß 
Kammereiamt _ 

Kiel, den 2. Juni 1953 

Drucksache 304 

~rifft: Aufnahme von Darlehen der wertschaffenden Arbeits-
. los enfürsorge 

~lchterst.att_er_~ Bürgermeister Dr. Fuchs 
~rag: 1. ~us Landesmitteln für die verstärkte Förderung 

werden Darlehen im Be trage von insgesamt 
208 .200 DM zu folgenden Bedingungen aufg enommen: 

Zinsen: 3 1/2 % p.a., 
~jlgung : in 20 Jahren bei 2 Frei-

jahren, 
V~rwaltungskosten­
beitrag: 

1/4 v.R. jährlich des 
noch ungetilgten Dar­
lehensteils. 

2. Die Darlehensmittel sind für folge nde Zwecke zu 
verwenden: 

Ausbau de r Holtenauer Straße 
Ausbau der Pfaffenstraße 
Ausbau der Hafenstraße 
Parkplatz Fleethörn 
Gehweg Eckernförder Allee 
Verbreiterung der Eckernförder 
Straße 
Verbreiterung der Ri ngstraße 
Kurvenabrundung Prieser Strand/ 
Fritz-Reuter-Straße 
Schmutzwasserkanäle Karlstal­
gebiet 

insgesamt: 

73.500 DM 

46.8'lD " 
4.600 " 

11.000 " 
3.300 It 

3.800 " 
2.000 " 

2.000 11 

61.200 " 
208.200 DM 

=========:::::===== 

Begründun~ 
1) 
b:~ BeWilligungsausschuß des Landesarbeitsamtes ~at aus d~n 
ao~eltstehenden Mitteln der wertschaffenden Arbeltslosenfur-
20 ge für die Stadt Ki el zunächs t Förderungsbeträge für 
~ii~OO Arbeitslos entagewerke bewilligt. Wann mit weite r en Be­
sah 19ungen zu r e chnen ist, läßt sich z.zt. noch nicht über­
~agen. Dem Landesarbeits amt wurde vorges chlagen, diese 20.000 

eWerke für folgen4e M~ßnahmen zu bewilligen: 
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1. Ausbau der Holtenauer Straße zwis chen Jägersberg 
und Jungmannst raße 7.350 Tagewerke 

2. Ausbau der Pfaffenstraße 

3. Ausbau von straßen in der Innen­
stadt und im Stadtgebiet , und zwar 
Ausbau der Hafenstraße zwischen 
Neue Straße und Fleethörn 
Ausbau des Parkplatzes Fleethörn/ 
Holstenstraße 

A~sbau des Gehweges in der Eckern­
forder Allee zwischen Westring und 
Gutenbergstraße 

Verbreiterung der Eckernförder Straße 
und der Stern-straße vom Arndtplatz 
bis Kronshagener Weg 

Verbrei terung der Ringstraße zwi~chen 
Prüne und Schützenwall 

4.680 

2.670 

Kurvenabrundungen Prieser Strand/Fritz­
Reuter-Straße und Christianspri es/ 
An der Schanze 

4. Bau von Schmutzwasserkanälen im Karls-

" 
11 

talgebie t 6.120 Tagewerke 

------- -----
zusammen: 20.820 Tagewerke 

===============~===== 

~1e Gesamtkosten dies er Baumaßnahmen belaufen sich auf 
f~8.560 DM . Das Landesarbeitsamt stellt 10 DM je Tagewerk 
Gur die verstärkte Förderung und 5,- DM je Tagewerk für die 
Ar~n~förderung zur Verfügung. Aus Mitteln der wertschaffenden 
f~ eltslo~enfü:sor?e we:den also insgesamt 3l2.?OO ~M ver-
6ugbar seln. Dle Flnanzl erung des Restbetrages ln Hohe von 
1~7.700 DM ist aus Kriegsschädenmitteln , Anteilen des ordent­
a~Chen Haushalts, Rücklagen und Kommunaldarlehen sicherge-
B eIlt worden. Insbesondere muß der durch den Wegfall der 
1und~smitt el für die verstärkte Förderung ausfallende Betrag 
gndHohe von rd. 200.000 DM zusätzlich aus Kommunaldarlehen 

e eckt werden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeist er 



Zu Punkt ~~~r Tagesordn~ 

F1na , K"nzausSChuß 
ammereiamt _ 

Kiel, den 2. Juni 1953 

Drucksache 306 -----------------

&ttrifft: Landesdarlehen für die Beseitigung von Kriegs-
, sohäden im Reohnungsjahr 1953 

~lchterst~~~~ Bürgermeister Dr. Fuchs 
-nirag: Vom Land Schleswig-Ho1stein wird für die Beseiti­

gung von Kriegsschäden im Rechnungsjahr 1953 ein 
unverzinsliches Darlehen in Höhe von 730.000 DM 
aufgenommen, welches in 14 Jahresraten von je 
48.600 DM, beginnend am 1.10.1954 und einer letzten 
Rate von 49.600 m~ am 1.10.1968 zu tilgen ist. 
Das Darlehen ist entsprechend dem von der Rats­
versammlung im außerordentlichen Haushaltsplan 
für das Reohnungsjahr 1953 festgesetzten Finanzie­
rungsplan zu verwenden. 

Begründung 

~as L~nd Sohleswig-Holstein hat der Stadt Kiel für das Rech­
w~~g~Jahr 195 3 Xriegsschädenmittel in HÖhe von 2.190.000 DM be-
7 llgt. Von diesem Betrag werden 1.460.000 DM als Zuschuß und 
d30.000 D;\1 als Darlehen zur Verfügung gestellt. Die Verwendung 
Res Darlehens ist yon der Ratsversammlung im außerp,rdentlichen 
waushaltsplan für das Reohnungsjahr 1953 wie folgt festgelegt 

OJ;'den: 
W' lederaufbau des Rathauses 200.0~0 DM 
Bau e' fu"r dl' lnes 2 Schwesternwohnhauses 

e städte Krankenanstalt 75.000 " 
:~ederaufpaumaßnahmen der Straßenreini-

ngsanstalt 45.00~ " 

~~helderaufbau des Kühlhauses für den 
achthof v 300.000 " 

'Ni d Neeraufbau des Schuppens West am 
Ol'dhafen 110.000 " 

insgesamt: 730.000 DM 
===========:t~== 

~~~.,Dar1ehenSbedingungen sind dieselben wie für das Kriegs­
adendarlehen des Reohnungsjahres 1952. 

Dr. F u c h s 
BUrgermeister 



'u 
er Nlagistrat 
F' 
l~~nzaUSSChUß 

anunereiamt 

Zu Punkt s der Tage~rdnu~g 

Kiel, den 3. Juni 1953 

~rifft: Aufnahme eines Darl ehens von der Schleswig- Hols t eini-
sehen Landgesells chaft m.b.H. zur Durchführung de r 

B . St romversorgung Dorotheenthal, Kreis Rendsburg 
~chterstatter: B~rgermeiBter Dr'. Fuchs 
~ V~ der Schleswig-Holsteinischen Landgesellschaft 

m;b.H. in Kiel wird zur Durchführung der Stromver­
sorgung in dem Siedlungsverfahren Dorotheenthal, 
Kreis Rendsburg, ein zweckgebundenes Darlehen in 
Höhe von 47.000,- DM zu nachstehenden Bedingungen 
aufgenommen: 
Zins en: 

Tilgung: 

5 % p,a., halbjährlich nachträglich 
am 30.6. und 31.12. jeden Jahres 
zu entrichten, 
nach 2 Freijahren in 10 gleichen 
Jahresraten von 4.700 DM, zahlbar 
am 31.12. jeden Jahres, erstmalig 
am 31.12.1954, 

Auszahlungskurs: pari 

Begründung 

~!e Stadtwerke Kiel haben von der Schleswig-Holsteinischen 
atndgesellschaft m.b.H. den Auftrag erhalten, die Siedler­
Ge e11e Dorotheentha1, Kreis Rendsburg , zu elektrifizieren, Die 
weS~mtkosten belaufen sich nach dem Kostenanschlag der Stadt­
SC~ e auf 86.850 DM . Von diesem Bet rag zahlt die Land~esell­
Un aft die Anschlußkosten in Höhe von 39.850 DM. In Hohe der 
degedeCkten Kosten vRn 47 . 000 DM gewährt die Landgesellschaft 
dtn Stadtwerken ein p'arlehen zu den im Antrag genannten Be-

ngungen. Die Elektrifizierung umfaßt 45 Siedlungsstellen. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Der Magistrat 
F'11'1 _ ~1'l2aU8schuß 

ICämmereiamt -
Ki el, ~en 1 . J uni 19 53 

Drucksache 311 

1!etrifft: Darlehen an die "Norddeutscher Bautenträger GmbH. 
- f reies Wohnungsuntornehmen -" aus Baukost en­
zus chüssen von #ohnungs inhabern. 

~erichterstatter: Bürgermeister·nr . Fuchs 
!..ntrag: 1 :· .. ·'Ifer'tNorddeuts cher .tlautenträger GmbH. - freies 

'iv ohnungsunternehmen" - wird für den 11. Bauab­
schnitt des Bauvorhabens Holtenauer straße ein 
Darlehen aus Baukostenzuschüssen von Wohnungs­
inhabern in Höhe von 30.000 DM gewährt . 

2. Für das Darlehen gelten die Bedingungen für 1an­
desdarl ehen für den Wohnungsbau entsprechend. Die 
Darlehensnehmerin hat dem Wohnungsamt der Stadt 
Kiel 15 iV ohnungen der üblichen Größe zur Verfügung 
zu stellen. Das Darlehen i s t grundbuchlich an 
bereitester ~telle zu s ichern. 

3. Die Darlehenshingabe ist zu decken aus den im 
außerordentlichen Haushaltsplan für 1953 bei der 
Haushaltsstelle V 6~JJ235 bereitgestellten 
Mi t teln "Gewährung von Darlehen" 

Beß.:;-jind uPJL~ 

AUf Grund des Erlasses des Mi ni Bt eriums fJ r UmBiedlung und 
~Ufbau vom 15.11.1948 kann größe r er Wo hnra um für den Ei gen-
edarf frei8egeben werden, wenn der Wohnungs inhaber sich 

unmittelbar an dem Ausbau einor bes timmt en Wohnung beteiligt 
Oder einen angemessenen allgeme inen Batrag zur Förderung 
des Wohnungsbaues dem Wohnungsamt zur Verfügung stellt. 
A.us den nach dies en Bestimmungen angesam:ne l t en Bau~sten-
2Uschüssen von Vv ohnungsinhabern st ehen z . zt. rd. 30.000 DM 
~ur Verfdgung. Um die Gewährung eines Jarl ehens ha t sic~ der 
ankdirektor a.D_ Hans K e r s ~ g für die von ihm ge-

lei t ete :B'irma I1Norddeutscher Baut'Fäge r GmbH. - freies 
W?hnungsunt ernehmen _tI beworben. Er hat feI'nmündlich zuge­
Slchert, dem ~ ohnungsamt der Stadt Ki el bei Stattgabe setnes 
Antrages 15 Wohnungen der üblichen Größe im Rahmen des I1. 
B~uabschnitts des Bauvorhabens Boltenauer Straße zur Ver~ 
fugung zu s t ellen, und zwar unter Zugrunde legung eine r Dar­
lehensgewährung von 30.000 DM. 



- 2 -

Der Wohnungsausschuß hat durch Umlauf am 22.5 . l 953.
be

-n. 
schlossen , dem Antrage des Herrn Dr. Kersig ZUZUs

t 1.IIJ1l1e 

Dr . F u c h s 
Bürgermeister 



.. 

Der M . ... ' lagxstrat 
Zu Punkt 7 

Pinanzausschuß 
Kärnmereiamt 

Kiel, den 23. Mai 1953 

~trifft; Produktionsmi tt elkre d:i. t de r 'r rümme rverwertungs ­
- GmbH. 

~richterstatter : Bürgermej.?JtGr Dr. Fuchs 
.!!ltrag: ---D-crl'Vertretern der Stadt Kie l im Aufsichtsra t der 

TrÜIDmerverwertungs -GmbH, wird gern . § 86 GO di e 
Genehmigung ert e ilt, de :!' Aufnahme folgender für 
die diesjährige Produkti on erforderliche r Be tri ebs­
mittelkredite zuzustin~en 

1) 100.000 DM bei der Ki e l er Spar- und Leihkasse 

Zinssatz 6 % p . a o , 1/4 % Kreditprovi­
sj.on pro Nio~lat, 1/3 % Umsatzprovision , 

2) 10.2.000 11 bei d '3T Deuts ehen Bau-· und Bodenbank 
AG .. Zwe ~_gni8 d erlassung Hamburg 

Zinssatz 7 % p.a . , 1/4 % Kredit­
provision pro Mona t zuzüglich Umsatz­
provis ion 

Das Stammkapital de r 'rr ;HlJT. \3 r\Ten~t: rtune:;IJ· " " Gmbl-L befindet sich 
2':1 51 % in den Händen d , ~r Stadt Ki eL , Ch;mäß § 86 GO. dürfen 
dl e Vertreter de.!.~ Stadt Ki el. ilü Aufs ichts rat der ':rr~lmnerver- , 
Wertungs_GmbH. der Aufrl-ll:l118 de::.' ir.!l "\n tl.~ag ge-:nannt cn Prod\bcti ons­
~i ttelkredi t ~ nur roi ~ Gcmehmi~,l mt: cler, Hats:el's~~lun9 und der . 
k: Ontm';lnalaufslchtsbehord (j Zt.l:Jt l"rll~\ (; n" D~ e Pr üd lllctlonsrol tt~l-
1 redl te werden VO:1 de r TVG z ur ~)uTch"f"\...' hrung d81' Produktlon 

In Jahre 1953 dri :lg Dnd ·o8ni.5tigt, 

v 0 S s 
St adt r s."':; 

" I 



bel' Aß • Hlagtstrat 
]'i~anz a us 8 eh ~ ~ß 
I<arrunere iarnt 

Zu Punkt 8 - der ,Tagesordnugg_ 

KleI , den 6. Mai 1 953 

Drucksache 309 - - .. ~. _.- ... -' ..... -- - -- ..... --- - _. ---

12..etrifft ~ :0N.;, · ·Eröffn'Jngs b~_ lanz vom 21 . 6. 1 948 für das s täd ti­
sche Gefriel~h[~U8 

~erict.~~FS .t?-tJ~r_:. BErgermeis t e r .JJr, J!'uchs 
~§ß..!. De r Bn t wurf der DM·-Erö ffnungs bilE.nz für das 

I:iJ11J.- und Gefrie~~I1.aus Vii l'd gen ehmi g t u;''ld f e stgesetzt. 

!..Usäel_~~J. DM- Eröffnungsbilanz mit Erläute rung. 

E.~~gynß. 

In der v om ~i irtschaftsprüfer erstellten Bi l a nz vom 31. 3 .1947 
wurden die seinerz e i t für d en Bau des Gefrierha us es b e r e itge­
~te11t en Kämmere i mittel aJ .s ßigenkapital n achgewi e s e n. I m 
1 egen s a tz hie r zu s:i.nd j n de:1 Ei nh e i tswertbes che iden z um 

.1.1940, 1~1,1 9~li 1.1 . 1942 und 1 . 1 . 1 9 43 diese Mitt e l als 
~~uerschulden ancrkRnLt lIn d hierfür r ege lmjßig Zinsen an das 

amme r eiamt geleiste t. 

Im Einv ernehm8l'} mit dem Wirtsc: ·.af tsprüfe r \':nd dem Kämme rei­
~mt i st das Eigenkapi t al in cc~teG .t;:!.z,en'i\:Ef.i tul und Gemeinde -
1 ~rlehen a1.lfgeto i l t 0 :CjCt.- I= :';aGnal1m c 9 die erhetl1 i ch e steuer-
lohe Vorteile zu b r ing9n g ee ig~at iat , o~ utzt si ch auf die 

erwähnte AnerkenL~n~ d~~ Beu a rschuld en in der Einhe itswert- · 
~rmittlung und aur vorli . ~c~de Urte i le des Re i chsfinanzhofes 
2V7" 70 1. 1941 - I 440/40 7 v~ 21 . 7.133 5 - I A .. 1 ~ 8/35 , v. 

~501 9~1 - I 334/40; v . 22.7 019 43 - 111 43/43 und eine An­
~~lsung des sc}".!. le s wir;-holsteinischen Finanzminis t e riums v. 

J • J 0 . 1 951 ... S . 2 41 9 -- 45 I 1/:; 7 :' ,. 
Die E' • d Dr tr " "' f f b' "nt'N:i.8klunc.. des v C':'l'lj, I~g(; nc.e Y' E::1.tw u:r'1 8S e r '/l"-ßr o nungs -
b 11~nz ergi. bt sieh aus d E--; r i:). tl ·~; ' =r~:!. ~' ,;:: ·~ 2 3'1 i dem Wi r ts chaftprüfungs-
erlcht fi.'_r 1949 b cige::'ügten L.JfCit eJl1.~ng. 

D~e einze lnen V8r i: .. ml ·:;nmgen in dieser ~:ntVJic.kl llngs8.ufs t e llung 
Slnd 1' '''1 e;'e ~ w"' l' .... e rnyl j, •• .<:> . ·· .. "!l ·w\C .. r ' .~.' :>~ ~CI't . 

l. .L J J; "-' l.J ~ _ . , . . ' I -... , .r_ 

~~ r \ ; irt scllaf ·:·s 8.l ~ c.G cln.13 11'lt der Dl .~ -- .L röffnun0sbil :lnz in seiner 
IJ J. t ,., U'" . " .• ., " c' ~ '3 t . t D ' <.J ug V (!.11 ~ J.. ,.:-: I ) ) Z Uß e s J. unr. , 
S ~ e DM- :~Y' ;)f :~ ·'l ,l ... >;r c.::bij.an z und. d ~ .. c E:~:lä.u teI'Lm::, l ii;gen bis zur 

1 t zung i m Hp..thau3 , Zi 11l.rnel' 20ö , a us. 

Dr. :B~ u c h s 
Ju"'r .c"c r ·r; ,·' ]· <..'+e 1' ,. ':) JJ. ....... ~ O..J __ 



Zu Punkt 9 

Kiel, den 11. Juni 1953 

Bet:rif' 
~ Gewährung von Arbeitgebe rdarlehen an städtische 

Bedi enste t e . 
Be:ri 
~h~~statter: Oberbürgermeister. 
A -
~t Arbeitgeberdarlehen der Stadt Kiel an städt. Be­

dienstete zur Beschaffung von Wohnraum s ind nach 
den anli egenden Richtlinien zu vergeben. 

Begrü~ung: 

lllJ. Bau'"'h 1 _. Q~ a t s plan für das Rechnungsjahr 1953 sind erstmalig 
l.tt 1 

"on e zur l~ergabe von Arbei tgeberdarlehen für die Besohaffung 
et WOhnraum im Interesse städtischer Bediensteter berei tge­

ell t . 
f ö • Dle Verhandlungen über eine Gleichstellung der Wohnraum-

:rdel.'UU et gsmaßnahrnen des Bundes und des Landes für deren Bedien-
eta . 

we slnd nach nicht abgeschlos s en. Im Hinblick auf di e Not-
ndj o-k ' ' 

Sind t5 e,)J_ t, schnellstens mi t der I-Iergabe der Darlehen zu beginnen, 
ebe:

tle 
daher j.n Anle hnung an die bi she r auf der Bundes- und Landes-

~e best ehenden Vors chriften im Einvernehmen zwischen dem 
:reo 

aU.s l1.a1 amt , dem Grundstücks amt und dem Kämmereiamt Richtlinien 
ge ur beite t, na ch denen vorerst verfahren werden soll. 

lle!, 
Pe 'r !,:\ 

lini -", o.(l a l a u8s chuß hat in s einer Sitzung am 8 . 6 .1953 den Richt­
.... e ll . 

1n der anliegend em For m einstimmig zugestimmt. 

Gay k 
Obe rbür ge rmeister 
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vOn alam t Kiel, den 10. Juni 1953 - -
E n t w u r f -------------

über Richtlinien für die Ver gabe von Arbeitgeberdarlehen für 
städti sche Bedienstete. 

(1) § 1 
atelZweck der Gewährung von Arbeitgeberdarlehen i s t, Beamten, Ange­
r~ii~en und Arbeitern der Stadtverwaltung, die keine oder keine 
fen lengerechte Wohnung in Kiel haben , zu einer Wohnung zu verhel-

l~~: V~:r~/al tungs angehörige t die sich im Ruhestand befinden oder deren 
tat °d~~den aus dem Dienste der Stadt in absehbarer Zeit zu erwarten 

, urfen kein Arbeitgeberdarlehen erhalten. 

i\.~b . . , § 2 
Bee~~t~eberdarlehen werden 1m allgemeinen nur für den Bau oder die 
erstea fung von Wohnungen gewährt, die nach den Bestimmungen des 
J)\'u-Oh n .. Wohnungsbaugesetzes des Bundes bzw. der hierzu erlassenen 
den k~uhrun~sverOrdnungen mit öffentlichen Mitteln finanziert wer-

Ohnen. 

(1) . § 3 
~e~~le Mieten (Aufwendungen) müssen den Einkommensverhältni~sen der 
J)arle~tungSangehÖrigen entspreohen und bereits beim Abschluß des 
t(eetg nsvertrages oder bei Ausfertigung der Schuldurkunde bindend 
2) n7setzt werden. 

den ~le.g~Planten Wohnungen sollen nach Lage, Größe und Aussta ttung 
Bein ~ll~enverhältniss en der Verwaltungsangehörigen angemessen 

• ~lotiger Aufwand ist zu vermeiden. 

(1) n § 4 
;~ll !6 Arbe1tegeberdarlehen für die Beschaffung einer Mietwohnung 
allenn der Regel nicht mehr als 2.000 DM betragen. In Ausnahme­

J)a~leh ka~ dieser Betrag auf Antrag überschritten werden. Das 
~auabe~~ 1st mit dem Satz zu verzinsen, den der Mieter von seinem 
~) ~u 81 tzer erhält und in höchstens 10 Jahresraten zu tilgen. 
~tege~~ den Bau eines Eigenheimes bzw. eines Eigenheimes mit Ein-
~OOO ~ohnung kann ein Arbeitgeberdarlehen bis zum Betrage von 

:t~ae~ - DM gewährt werden. Das Darlehen ist mit dem Satz zu ver­
~~gent.der für die zur Durchführung in Anspruch genommenen son-
e e jähÖi~entlichen Mittel gezahlt werden muß, im Höchstfalle 4 %. 
~rhÖht r lche Tilgung beträgt 3 %. Das Darlehen kann auf 6.000,- DM 
(3d)iene~erden, wenn in der Einliegerwohnung ein weiterer städtischer 
~. ~1n eter aufgenommen wird. 
tntah1 Arbeitgeberdarlehen kann an städtisohe ·Bedienstete auch zur 
~gehen~ng auf einen Bauaparvertrag gegeben werden, wenn dadurch die 

e BeSchaffung einer Wohnung gewährleistet wird. 

~etltl 13 § 5 
btUc~ au Von Eigenheimen sind mindestens 10 % der Bau- und Grund­
~t~g:~~sten durch eohtes Eigenkapital oder E1genle1stung aufzu-

- 2 -
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tel' 
(1 ) Das Arbeitgeberdarl ehen ist im all gemeinen an r angbereiteS 
Stelle grundbuchlioh s icherzustellen. ' n eP­
(2 ) Führt der Verwaltungsangehörige da s Arbeitgeberda rlehen a.eigen', 
Hauseigen tümer ab, so ha t er seine Forderungen gegen den HaUSabzutt: 
tümer a ls Sicherhe i t für die Ford erung der Stadt an letz tere vel'l~ 
ten. Der Hausei gen tümer muß sich fernerhin v erpflichten, ~Ufsta.dt 

§ 6 

gen der Stadt Rückzahlungen auf da s ' Darlehen nur an d~e 
zu leisten. ~g 
(3) Ferner muß sich der Hauseigentümer verp~lichten, die Wo~~e; 
beim Auszug des Mieters solange einem städtisohen verwa ltunggöbe 
hörigen zu vermieten , bis da s Ar'bei tgeber~arlehen in volle-r .~B 
zu:r:ückge zahl t i6 t. ' stlili" 
(4) Beim' Able ben des, Verwal tungsangehörigen verbleibt das r~ieneft~ 
Arbeitgeberdarlehen zu den g leichen 'Bedingungen seinen Farn ben ~ 
gehörigen, wenn sie beim Tode zu seinem Hausstand gehört ha 
s~e di e Wohnung weiter behalten wollen . 

§ 7 " t dt ' 
(1) Scheidet ein Verwal tungs angehöriger aus dem ' Dienst dei ~~~ f~ 
Kiel aus, s o ist die Stadt berechtigt, das Arbeitgeberdar e atel'1 z~ 
die Besohaffung e iner Mi e twohnung mi t e iner Frist von 3 Moga.l'lel1e 
kündigen. Für den Bau von Eigenheimen gegebene Arbei t geber j~ 
~önnen nur mit einer Fris t von 1 Jahr gekündigt werden ~ . ebt, e 
(2) Die Verset zung in den Ruhestand ,berechtig t die Stadt nl 
Arbe itgeberda~~ehen zu kündigen, 

, § 8 . ' be!tße'~ 
Die Stad tverwal tung kann ein em Ha us eigentümer au~h direkt ~i!ltr;~~ 
berda rlehen zur Verfügung s tellen, wenn dieser sioh durch nden e9 
eines Wohnrechtes dinglich verpflichtet, die infrage kOJI1lll~O J~t 
nungen bis zur Tilgung des Darlehens t jedoch mindestenS ZU 
Anfordern der Stadt städtisohen Bediensteten zur Verfügung , 

' I 

, § 9 ,' tot;) 
(1) Anträge auf Gewährung eines Arbei tgeberda rlehens sin~e:ecflJl 
fügung eines Finanzierungs planes und e iner Rentabilitäts , 
beim Personalamt zu stellen. 11er~ 
(2) Nachdem das Personalamtaich zur Person des Antragst~g dg.~ d~e 
schriftlich geäußert hat, übernimmt die w'ei tera Bearbe:i t da uI1 
Kämmereiamt , welches für die Ausfertigung der Schuldurkun , ~~, 
dingliche Sic~erste11ung So.tge' träg.t. , " &t1sge~,s 
(3) Das Arbeitgeberdarlehen ka;nn grundsätzlich erst daI'1:~ s:i,lld"!l 
werden, wenn die erforderli·che~ Sioherhei ten beigebraOh deI' ~ejl 
Arbei tgeberdarlehen wird bei Mietwohnungen entspreohend :Ei gej6 1 

derung des Hauseigentüme,rs, bei ~a:rlehen für den, Bau von rni t }1bg~ 
me,n, en tsprechend dem. BaufortschrJ. tt "ausgezahl t, und 'zwa.~ der FO 
einem Dri tte'lbei Fertigstellung des Kellergesch:-osses , " 
abnahnie Und der Bezugsfähigkeitdes "Ha.uses. ' ri3.ger' glt8 

Die Zahlung erfolgt in der Regel unmi ttelbar an den Baut,t 1/erW 
(4) Die Arbeit sgeberdarlehen werden durch das KämmereiaJIl 

• .1 • . ,~ ••••• 

" § 10 r }CöJ1l'le~~l 
Die Bestimmungen für die Hergabe von Arbei tgeberdarle'be~U!lgeB~ . 
sinngesmäß bei dem Erwerb eines Dauerwohnreohts oder Wo 
turns angewend e t werden. ..."t}6 

§ 11 P' 

in 
kei116IIl 

Auf die Gewährung des Arbeitgeberdarlehens besteht 
ein Reohtsanspruch. 
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• der Tagesordnung 

Chtll.. aUsschuß 
U. Kul turam t 

Kiel, den 12. Juni 1953 

~~~~~~~~~-~~~~~~~ 

~ Wiederaufbau- und Umbau der Schule Große Ziegel­
straße, 2. Bauab schnitt. 

~hterstatterin: Frau Stadtschulrätin Jen sen • 
~ Der vom Hoohbauamt gefertigte Plan für den Wieder­

auf- und Umbau der Schule Große Ziegelstraße, 
2. Bauabschnitt, wird genehmigt. Mittel in Höhe von 
700.000,-- DM stehen bei der Haushaltsstelle 
V 22/1504 zur Verfügung. 

~rch Beschluß der Ratsversammlung vom 26./27. März 1953 
be t der Wiederauf- und Umbau der Schule Große Ziegelstraße 
lia~C~lossen worden. Hierfür sind 700.000,-- DM bei d~r 
r s altsstelle V ~1504 bereitgestellt. 
n dem SChulgebäude sind z.Zt. 3 Schulen untergebracht, und zwar~ 
~1e Knaben- Volksschule Große Ziegelstraße mit 716 Kindern, 
d~e Mädchen- Volksschule Große Ziegelstraße mit 691 Kindern, 
!~e Theodor- Storm- Schule (Mittelschule) mit 684 Kindern, 
(~r1ner Teile der Pesta1ozzi- Schule Ost 

lfsschu1e) mit 115 Kindern. 
nu~ den Wiederaufbau werden folgende Räume gewonnen: 

2 
1 
l. 
1 
l. 
1 
1 
1 
5 
2 
1 
1 
1 

Stammklassen, 
Werkraum, 
Nadelarbeitsraum, 
Chemie- und Biologieraum, 
Physikraum, 
Gemeinschaftsraum, 
Gesohä ftszimmer, 
Elternsprechzimmer, 
L~hrmittelräume, 
Buchereiriiume, 
Milchausgaberaum, 
Arztzimmer, 
Raum für Putzfrauen. 

Jensen 
Stadts<)hulrätin 



Drucksache 281 

~ifft: Bereitstellung von Haushaltsmitteln für bauliche 
Änderungen auf Grund baupolizeilicher Auflagen 
in den "Kammerspielen am Wilhelmplatz". 

~hterstatter: Frau Stadtschulrätin Jensen. 
~ Folgende Entschließung des Herrn Oberbürgermeisters 

vom 8,6.53 wird genehmigt: 
Gemäß § 106 Abs. 3 GO. wird auf Grund des Magistrats­
beschlusses vom 18. Mai 1953 (Punkt 16 betr. "Bauliche 
Änderungen auf Grund baupolizeilicher Auflagen in den 
Kammerspielen am Wilhelmplatz ll ) der sofortigen Lei s tung 
folgender außerplanmäßigen Ausgaben zugestimmt: 
a) Haushaltsstelle 2LlI811 - Umbau der Kammerspiele -

69.700 DM 
unter Entnahme aus den Verstärkungs­
mitteln - Haushaltsstelle 98/682 -
unter dem Vorbehalt der Übernahme in den außer­
ordentlichen Haushalt im Rahmen des I. Nachtrags­
haushaltsplanes 1953. 

b) Haushaltsstelle V 331/235 
- Vorfinanzierung des vom Grundstückseigentümer 

Reimers aufzubringenden Anteiles an den Kosten 
des Umbaues -

15.000 DM 
die durch Aufrechnung gegen die Miete mit monat­
lichen Raten von 312,50 DM ab 1. Juli 1954 bis 
30. Juni 1958 
(das entspricht vier Jahresraten in Höhe von 
je 3.750,-- DM) 

zu tilgen sind. 
Die Mittel sind im außerordentlichen Haushalt bei 
der Haushaltsstelle V 331/235 unter Einbeziehung 
in den I. Nachtragshaushaltsplan bereitzustellen, 
unter Deckung aus dem allgemeinen Kapitalvermögen. 

b Begründung: e:r M . __ 2 ______ ~_ 

aaoheaglstrat hat sich in s einer Sitzung vom 25.3.53 - Druck­
~o:rla 182 - bereits mit der Angel egenheit befaßt. Die damalige 
~heatge WUrde zurückverwiesen, damit durch da? Kämmereiamt, das 
a~enaeramt und das Hochbauamt gemeinsam eine Überprüfung des Ko­
d~G ~nSChlages vorgenommen würde mit dem Ziele, die Kosten auf 
hG~ebindestkosten zur Erfüllung der baupolizeilichen Forderungen 

2:\.tsetzen. 
-2-



-2-

Der neue Kostenanschlag des Hochbauamts vom 30. April 1953 

liegt im Hauptamt, Zimmer Nr. 208, zur Einsichtnahme aUS. 

Nach Ab zug der in dem Kostenanschlag aufgeführt en 18.0~O ~M 

für die Erneuerung des Gestühls und des vom Hauseigenturo; 

übernommenen Betrages von 15.000 DM verbleibt ein von de 

Stad~ aufzubringender Betrag von 69.700 DM. eP 

Der Hauseigentümer Herr Reimers hat sich in den verhandlUi~ 

berei terklärt, den Betrag von 15.000 DM zu den Baukosten etl ulld, 

Ubernehmen, wenn dieser Betrag von der Stadt vorg e schOs~95Bge 

durch Aufrechnung gegen die Miete in den Jahren 1954 - ver'" s 

tilgt werden kann. Darüber hinaus hat sich Herr Reim~rs u eipeaef 

pflichtet, die Instandsetzung der Heizung einschl . El.n~:ite!leder 

zweiten Heizungskessols auf seine Kosten vorzunehmen. legu~ 

Stadt Kiel sind daher lediglich die Kosten für die Ver 

Heizungsanlage auf der BUhne mit 2.620 DM zu Ubernehmen, . 19" 

Der Magistrat hat dem Antrag in seiner Sitzung vom 18. ~a.~ußt~ 

zugestimmt. Wegen der Eilbedürftigkeitder Angelegenhei die ~:; 

gemäß § 106 Abs. 3 GO. die vorherige Entscheidung UbetObetbV 

reitstellung der Mittel durch Entschließung des Herrn 

germeisters eingeholt werden. 

Jen sen , 
Stadtschulrätin. 



Der M Bau .agistrat 
aUSsohuß 

T1efbauamt 

Zu Punkt 1 2 der Tagesordnung 

Kiel, den 9. Juni 1953 

Drueksache 338 ----------------

~rifft: Herstellung des Zufahrtsweges zur Max-Planck-
' Be' Schule vom Winterbeker Weg 
~chterstatt~~~ Stadtbaurat J ensen 
~ Unter Abzweigung eines gleichen Betrages aus der 

Haushaltsstel1e V 651/18_0 - Ausbau und Verbes serung 
von Straßen - werden bei der neu einzurichtenden 
Haushaltsstelle V 651/182 mit der Bezeichnung "Her­
stellung eines Zufahrtsweges zur Max-Planck-Schule 
vom Winterbeker Weg" 9.000,- DM bereitgestellt. 
Die Deckung der Ausgabe e rf~r~t durch Entnahme 
eines gl eichen Betrages aus ~rneuerungsrücklage . 

Begründung 

~t~dV e rb indungS s traß e zwisehen Winterbeker Weg und Königsweg 
sch ,Vorläufig nicht gebaut. Um eine Zufahrt zu dem 1. Bauab­
daßnl~t der Max-Planck-Schu1e zu schaff en, ist es erforderlich, 
ges eln provisorischer Straßenanschluß vom Winterbeker Weg 
~omch~ffen wird. Es ist beabsichtigt, eine 4 m breite Fahrbahn 
st ,Wlnterbeker Weg aus auf dem künftigen südlichen Bürger-
da~lg der Verbindungsstraße anzul egen und so zu befestigen, 
end ~ia Benut zung durch Fahrzeuge bis zur Fertigstellung der 
18 gUltigen Fahrbahn möglich ist. Die Zufahrt endet in einer 
Maam breiten Erwe i terung vor dem SChulneubau. Die Kosten dieser 
Einna~e sind vom Tiefbauamt auf 25.000,- DM veranschlagt worden. 
11 Tell dieser Kos t en entfällt auf den vor dem Schulgebäude 
St~genden Platz, der außerhalb des eigentlichen zukünftigen 
homaßengeländes li egt. Vom Tiefbauamt sollen die Kost en üb er-
~o men werden, die einem spät eren Ausbau der Straße zu Gute 
fü~e~; das sind 9.000 DM. Die übrigen Kosten, in ers~er Linie 
ha1bdle Befestigung des Wendeplatzes vor dem Schulgebaude außer­
au des Straßengeländes werden vom Hochbauamt übernommen und 
at:hden Mitteln für den Sohulneubau gedeckt. Diese Mittel 

sn bei Haushaltsstelle V 231/120 zur Verfügung. 

Jen s e n 
Stadtbaurat 
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Kiel $ den 9 ,: Juni 1953 

Drucksache 339 
..... -------_._---- .. ... -

~ Bau eines Regenwasserkanals in der Ec kernförder Alloe~ 
~~ Stadtbaurat Jen sen ~ 
~!. Die Erspa rnisse bei dem Bau von 8chJr~: ·~tzwasserkanälen 

Dehnckastraße/Eichkamp in Höhe von 8 000 v - .- Dl\!l s ind für 
don Bau einüs Rcgr.Jnwasscrkanals in der lBClmrnfördcr Allee 
zwischen Gutenbergstraßo und Stra.Ec:nrcinigungsanstalt zu 
verwonden o Die Mittel stohon bei Haushal tstello 
V 70 21/1511 zur vorfügung~ dia die Bozeichnung "Bau von 
Schmutzwasserkanälan in der Dehnckestraße/ Eichkamp und 
eines Regenwasser kanals in der ECke rnförd er Allee" er­
hält.:-

In!' ~~g~l];~~!~ß ~. 
Und olge günstigor Ar.gE.J~ot? .für die Bauvor~~ab?n vverft8tr~ßo 
'«erd Grasw~g konnten bo~ dlGsen Maßnahrnec. ;'0 000 \ -,'- DM clngespart 
Bau eno Sle wurden gemaß Beschluß dar Ra "tsv:::'rs,,:unnüung bei der 
kam shal ts'telle U02~!1511 für das BallvorhFlben Dehncküstraße/Eich­
J3od~ be~o~ tge~tell-:C;:- Wide~ ,Erwarten ~urdG~ hü' :(' dGra~'t gü~stige 
"on gverha ltnlsse angotroffen~ daß 8lCh Olr18 D.aormal:.L ge Elnsparung 
itntr 000 ~ ,~.~ DM ergibt ., Da der diosen GüldEH')1 .. mgrur:.de ;,. io gende 
bere <;tg aLrf wertschaffende Arbe:itslocenfü::,sürC;f: tagcwe:rksm.<ißig 
der ~ts res.tlos erfüllt ist ~ würden diosf1 ejngw:;.p.;u'ten 8 ()OO~····- DM 
eine Stac1~ . Kie l an Darleh0n und Zu schuß v;n'lorc t1 (j Gl"l(,!!). , ohnE: daß 
Sie ~J'm(.~HigLlng de l ' Eicenmi ttel d3mi t Vül'bUI!dCll so]J~ ~iiI'de ~ wer"n 
@;erag1cht v(7) rbaut worden~ Anö ) :!:'c:.'sei.-cs :::"() :! .cLün (Ee~~t: 8 000 1 - ,, - DM 
derl'o aus 1 um einen in der E lc ernl'ördE:.!~ All;:;':? d:,ingünd 0rfor,·· 
Stra.~chen, Rügonwasserkanal zwi sch,~' n du:::' Gll'tGnb (o\j't.:;::::; \;I'(~ 2'~ und dlir 
!to ge .)o nr(j :t"l .. :LgungGans~a:.t zu el' ~tell en , .. :üi e l:_L·:(· .. ·o n.rd lJ.() ~l(h).G. 
bela~iassur ~!urde~ blS.DU:.L' dem , ~chrJ.u t ?', vv'~:=l.s('J'k3.~ .. lj_, zu.Z~ll .. Jlt~t u.a.d 
Kanal et?n dlEJ bel den Pumpst3."Cl onl.:{l" lVht d e r brs0ullunlj dJ esus 
Sacho8 Vlare die Sanierung des sog" Elc~'JllOfG\/c:;. utcs ,mI' HaLJ_pt~ 
dun abgeschlossen 'J Das Landes ,:J.~bL3 i tti-'3.rn'l: wii:r'de rnn.- der Verwer:..-
k~n~l de~ ~ Bütr.ng .. : s vor: .. 8 000 p _.:-' DM ~'ür den B8' L 0in~;[j H!~gelt,"~aSH8 ~"" 
\\'al:'o s 11.1. der Eckol'niord er Alle9 E:Hnverstanden SOl 11. ,. von Vorte::. l 
z~ de Os a~?h; daß di e l?i t chusen j) .. ~'boi ·~Ul betJ?,:J,IJ.t (:; li'i, ,~'ft l~ Con~'ad 
E1.tl.e g Prolson de~ bos 'co218 nd8!1 Vl;rtJ~·a &:·I· n dDr B.:n~ ~US1.uh:::-':)l1 konnte ~, 
stell llS~gr~), der Flrrnt~ O~l:lA ern.?Llt? l.c.I'(.: (.~ h~lll[lgs-V,].LI.L,ng ~l ner Rat;-' 
dt:\"n -Gn0..L.nr1cl.-l·tunrJ' l" "f)'" V (,.,.-, E ·' l ····I- ·vC)"'g"· ' '''h-< r ' CL,n B' ·I .J." · ~. "e l.,C:t ~"" 'g V~ .. : Jj] k __ .1 c.."l ----\.'t.:.') LJ .. - .) iJ. ",:>_ .,J _ _ \ • ....,VL \.., .1.,; '""': _ ... 1. ) ...... - J_ 

ka~l c o :r.n1'öJ-'d~ r . Alle ~) e..u c:;:' llbc"\.ll:: n (, \'J('1 nIl jet 7"~ d?l' _ ';:':.8::; () n"v~_sSC I'~ " 
~l'>ci.torgG?au~r ' v!lrd ~ ~8V?r dG~' G8l-J.:~eg aU8 w~ b.q.Ln W~'C'(: " <30 ~-Vl:cd dUffil'G 
-l!JS ist E'lln \vleda:::,au:tre:L~en d,:;;:) B'! lI'ßorsto1.g.::;s v ~,:r:'mJ. od o n c 
stun J' . da.her ZWOCkffi:.~.ßig ~ un-S 8r d(:I' B~di, ngun '=r enD c1if' Eigen10i. ­
~~rn ~en dor Stadt sich nic .L.t ü::,höhon dlil'1u.lJ. , die El'U)i-l rnisso aus 
tO:t'de;UV0~'haben Eichkamp - i)r-'l hncko~l ~~raß() :'.ür den ml-·KC:I.na! .. Eclcorn~ 

Allee zu v er 'enden: .. 
Jonson 

btG.t1tbi urat _, 



zu punkt l' der Tagesordnung 

Kiel, den 9. Juni 1953 

Drucksache 340 ------------------

~rLl Einbau eines Rechenwolfes in der Pumpstation Haßstraße. 
~E.~ Stadtbaurat Jen sen • 
~ Naoh § 106 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Schleswig­

Holstein wird eine außerplanmäßige Ausgabe von 7 000,-- DM 
bei der neu einzurichtenden HaushaltsteIle 7021/972 mit 
der Bezeichnung "Besohaffung und Einbau eines Reohens 
und Rechengutzerkleinerers tur die Pumpstation Haßstraße, 
2. Rate" bewilligt. 
Die Deckung der Ausgabe erfolgt duroh Entnahme eines 
gleichen Betrages aus der Erneueruhgsrücklage, der bei 
HaushaltsteIle 7021/331 zu vereinnahmen ist. 

Be gründung-: 
n -------~~~-
E~bh den Haushaltsplan 1952 wurden für die Beschaffung und den 
stat~U eines Rechens und Rechengutzerkleinerers tur die Pump-
ZUn on Haßstraße 28 000,-- DM bereitgestellt. Die Kostensohät­
dengl nach welcher dieser Betrag angefordert wurde. erfolgte nach 
Q~bei~gaben der Lieferfirma Geiger, Karlsruhe. Nach genauer Duroh­
ai~h hung des Planes und Fertigung der Einbauzeichnung stellte 
Und eraus, daß der vorhandene Sandfang in größerem Umfange um­
einzQlsgebaut werden muß, als ursprünglich vorgesehen war, Im 
1<: e nen ergeben sich folgende Kosten: 
hOsten der Maschine ab Werk 
~Vl()nt 

tr~ agekosten und Einbau der Druckluftleitung 
l!ü. ... U.nd AUSbau de s Sandfanges 
teit~~:t'allsioherungsmn.ßnahmen (Geländer, 
~~ Und verschiebbare Montagebühne) 

QChtkosten und Unvorhergesehenes 

zus. : 

18 985,-- DM 

1 500,- DM 

12 475,-- DM 

600,-- DM 
1 440,- DM 

35 000,-- DM 
ll1a S' lCICO====-==== ... 
~~h~~nd ,also gegenüber dem Kostenvoranschlag rd. 7 000,-- DM 
~QOkl~rlorderlich. Die 1952 bereitgestellten Mittel sollen der 
eh~k gc entnommen werden. Es wird daher beantragt, auch die 

Osten der Rücklage zu entnehmen. 

Jansen 
Stadtbaurut. 
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DEli. J'MGISTRAT K I E L, den 10. Juni 1953 • 

• I1 Dezernat für ,drtschaft 
Ilafon 

- und Verkehrsbetriebe 

Drucksache 284 

~ Instandsetzung des Olympiahafens. 

~terstatter: Stadtrat V 0 s s. 

~ Es wird zugestimmt, daß die bei der Finanzplanst eIle 
8264/124 vorgesehenen Mittel in Höhe von 35.000,-- DM, 
deren Verwendungszweck dort mit Instandsetzung des Ver­
Wiegebeckens und der Starbootbühne angegeben ist, für 
den Bau einer Mittelbrücke, Herrichtung von 14 weiteren 
Liegeplätzen und Instandsetzung der Starbootbühne im 

Olymp~ahafen verwendet werden. 

Die Änderung der Zwecl-::bestimmung ist im Nachtragsfinanz­

plan für 1953 zu berücksichtigen. 

Beg r ü n dun g 

~~: Liegeplätze im Olympiahafen reichen seit Jahren nicht mehr 

SCh~ um alle Segelyachten unterzubringen. Es wurden daher zwi­

Dlätn dom Olympiahafen und dem Signalturm behelfsmäßige Liege­

beckze geschaffen. Eine vollständige Sicherung dieses 3. Hafon­

e~~eens gegen Seegang kann nur durch Schlaß§U einer Spundwand 

~1Ch~Cht werden. Mittel für den Bau dieser Spundwand sind aber 

1)1 VerfUgbqr. 

< ~eFirma Alnwick Harmstorf, Hamburg, hat sich bereit erklärt, 

heCk :t'gQngspontons als J~ellenbrecher zur Sicherung des 3. Hafen-

01neens bereitzustellen. Durch diese beiden Pontons und durch 

gepl~ 3. Ponton der Hafen- und Verkehrsbetriebe werden die Lie­

gan atze im 3. Hafenbecken behelfsmäßig ausreichend gegen See­

e~tg geSiChert werden. Nach dieser Lösung kann der gleichzeitig 

1ung :rderliche Ausbau des 3. Hafenbeckens und die ~hederherstel­

BQ1 der StarbootbUhne erfolgen. 

gan~e1ner Prüfung der Anlagen des Olympiahafons im Herbst ver­

k1Ubenen Jahres in Gegenwart von Mitgliedern des Kieler Yacht­

den ~ Wurden unter Berücksichtigung der Tatsache, daß Mittel für 

d1e au einer Spundwand nicht bereitgestellt werden können und 

tÜh:rtetzt mögliche Absicherung durch Pontons noch nicht durch­

gesehar war, folgende Baumaßnahmen als dringend erforderlich an-
en: 

1. r 
2. w~standsetzung des Verwiegebeckens, Kostenanschlag 15.000 DM 

ederherstellung der Starbootbühne,Kostenanschlag 20.000 DM 
35.000 DM 
------------------

lJ1EJse 
Plan r Betrag 1st bei der FinanzplansteIle 8264/124 im Finanz-

953 bereitgestellt. 

• I • 



Im Ruhmen der bei Finanzplunstclle 8264/124 bore itgestellten 

Mi ttel von 35.000 DM wird nun nach 1i5'T'e1 t stellung der pon'" 

tons geplant: 

1. der Bau einer M1ttelbrücke 

2. die Herrichtung von 14 weiteren Liegeplätzen 

3. die InstandsetzunG der Starbootbühne. 

Bei Durchführung dieser Maßnahmen wird erreicht, daß im)' 
Hafenbecken statt 28 behelfsmäßigen Liegeplätzen 42 sichGre 

Liegeplätze für Yachten zur VerfUgung stohen und die Star-r~ 
boot bühne wieder für die Lagerung von Jollen eingesetzt we 
den kann. 

.. " it de lIl 

Die Anderung dor Baumaßnahmcn wurde nach Rücksprache m 
Vorstand des Kieler Yachtklubs fest gelegt. Die Mi tglic~er die , 

, des Vorstandes wurden davon in Kenntnis gesetzt, daß für 
Wiederinstandsotzung des Vcrwiegebeclcens vorläufig keine 
hü ttel bereitgestellt 'werden können. 

v 0 s S 
Stadtrat 

, " 

": ', .I I 

. ' " 
" , . 



I 
Zu Punkt der Tag t-;sordnung 

D<:l l,' M 
S D agistrat 

1) Ort amt 
Cl' Da 

Kiel, den 11. Juni 1953 

zernent 

Dl'ucksachJJ 345 ----.. -----_ .... _-

~ Fertigstellung des Schwimmlehrsteges im Langsee~ad 
in Elmschenhagen. -

~hterstatter: Stadtrat L a n g b e h n • 
~ra&l Für die Fertigstellung des Schwimmlehrsteges im 

Langseebad werden bei der Haushaltsstelle 7433/962 
- Bau eines Schwimmlehrsteges im Langseebaa-=-
2,600.-- DM liberplanmäßig bereitgestellt, 
Der Mehrbedarf kqpn durch Einsparungen bei der Haus­
haltsstelle 7433/951 - Bau einer Abortanlsge am 
Falckensteiner Strand - ausgeglichen werden, 

ltn Ii 
Uau.shUShaltsPlan für das Rechnungsjahr 1953 stehen bei der 
1tn L alt s stelle 1i22/962 zum Bau eines Schwimmlehrste~es 
der angseebad 1.~-- DM zur Verfügung. Bei der Durchführ ung 
B:rUcArbeiten wurde j edoch festgestellt, daß die vorhandene n 
bal' kenpfeiler und Unterwasserzangen sehr morsch und unbrauch­
de~ geworden sind, Diese Schäden konnten jedoch vor dem Bogihn 
de~ Bauarbeiten nicht festgest ellt werden, Um den Badebot r i eb, 
kO~m~Git Jahrzehnton im Langs ee bad herrscht, nicht zum E~liGgon 
ste on zu lassen, ist die Fertigste llung des Schwimmlehr-
b a t~.S dringGnd orforderlich, Von der Stillegung des Bade­
bet:t'~~bos würden ganz Elmschenhagen und groß€ Teile aus Gaardon 
n fon werdGn. 
P~~~ den eingeholtGn KostonRnschläge n vorlangt di e billigsto 
Gin ~ hur Durchflihrung di es er Arbei ten 4.099,06 DM, so daß 

o ~b edarf von rd. 2.600.-- EM 6rfordcrlich ist. 

L a n g b EI h n 
Stadtrat 



Der b1agi tra 1 (7 

Zu Punkt der Tagesordnung 
AUSSChuß f" L' b " b ur el cs u ungcn 

Sportamt -
Ki el, dun 5. Juni 1 953 

Dl' ucksachc ~5~ • • • • ----------------

ktl'ifft: Gebührenordnung für di e st Üdtischcn Somme rbädl,r . 
~l'iCht erstatt e r: Stadtra t L a n g b c h n • 

~ Der nachst ehenden GI.~ biihr (j nordnung wird zug l: stimmt . 

Gebühr enordnung für die Benutzung 
dc r st ä.dti schen Somm Grbäder. 
Vom •••••• ; •• 1953. 

t~f7Gl'Und dos § 4 de s K o~munal ab gab cng o sotz c s vom 14. Juli 
VG~) (GS. S. 152) in d Gr j etzt gelt enden Fassung hat di e Rat s ­
Va sammlung mit GcnLhmigung des Minist ers für Wirtschaft un~ 
L rkohr_ Preisb i ldungs- und Pruis iib ol'wachungsst cllc - de s 
G~~üh~es SChlcswig-Holst d .n vom • • • • •••• 1953 folg ende 

l' onordnung be s chlossen: 

§ 1 

SomlYler bädGr 
Für d' Gubüh1ü Betlut zung d : 1' st ädti s chen Sommurb ädc r werden folgcn~G 

. r on erhob en: 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

EK~wachs enc ohne Zc ll cnb Gnutzung 
lnder ohne Z a l l ~nb enutzung 

Erwachs eno mit Wcch s e lz ~ llo 
Kind or mit We chs el ze lle 
Zehnerkart un Er wachs ene ohne Ze llenb onutzung 
ZOhnerkart en Kinde r ohne ZGllcnb onutzung 
ZChncrkart ün Erw achsene mit Wechs olzcllc 
~ e hnerkart en Kind or mit Wcchse lz e llo 
Mo~atskal:t en Erwachsene ohne Zol1 0nb onutzung 
Monatskart en Ki nd er ohne Zc llcnb onutzung 
Monatskart en Erwachs en~ mit Wochs clz ollc 
Monatskart en Ki nd e r mit Wuchs el zo lle 
Saisonkart en nur f ür Mi t gli eder dar s chwimm-

, Spo~ttre ib cndcn Ver ei ne 
Erwachs ~n~ , 
Kinder 
FÜ'" 

4 Ver ei ne bGi Schwi mnf oston pro Voranst 8 ltung 
das Schwimmbecken 
di e Gcs amt anl ago 
SChUlkla s s en 

j e SchüL: r (in) 

0,20 DM 
0 ,1 0 DM 

0, 30 DM 
0,20, DM 
1,50 DM 
0 ,7.5 DM 

2,5 0 Div1 
1,50 DM 

3, -- DIVi 
1,5C DM 

5,-- DM 
3,-- DM 

4,-- DM 
2, -- DM 

15,-- DM 
50,-- DM 

0, 05 DM 

.. 2 -



- 2 -

§ 2 

. Bad ..::wäsohc 

FÜJ: cJ.ic Bonut zung von Badewäsche werd en f olgond0 Gebühren 

\. :::hob 011 t 

1~ für Gine 
2~ für e inen Badoanzug 
3~ für eine Badekappe 
4. für eine Badehose 

"§ 3 
~chwimmunterricht 

0,15 DM 
0,30 DM 
0,20 DM 
0,20 DM 

Für dia Erteilung von Schwimmunterricht werden folgende 

G:,', bülll' un erhoben: 

1~ Schwimmunterricht für Erwachseno 
2; Sc hwimmunterricht für Kinder 
3. Ausstollen vOn Schwlmmz€ugnisscn 

§ 4 

Lautsproehe l'anlagc -

6,--. DM, 
3,-- DM 
0,50 DM " 

Für die Benutzung der stbi.dtischon Lautsprocheranlage wird 

eine Gebühr von 10.-- DM 
orhobGn. 

§ 5 

Inkrafttrot~n 

1. Diese Gebührenordnung tritt mit dem Tage nach der öffent­

lichen Bekanntmachung in Kraft. 

2. Die bish~ rigen UebUhronordnung cn für die städtischen 

SommG rbädol' treten gleichzeitig auß er , Kraft., 

• • • • • • • • • • • • • • 
(Ob 9rbürgermoistel') 

K i e 1 , den ••••••• 

S t a d t K i e 1 
Der Mag!. strat 

• • 
• • 

• (Bü;g~r~els t e l') 

. ' 

.. , .. 

4 

I 



I - 3 -

Di e Stadt Ki e l v ~ rf üß t zur ZGit üb c.:t fünf Sommorbäd c. r , un ü zwm: : 
1 • 
2. 
3~ 
4~ 
5. 

3tran db ad Fnlckonst c in 
Sr. eb a d Düs tcrnbrook 
St a dtb ad Vo s s en p ott 
Eid c rb nd Ha mme r 
Lang s c.:.; b ad. 

~ih .. auf das La ngs c:c b ac9. sind a lle Somme r bäde r von ihre n K~d. eGfJ ­
aC ddcn b efr e it b zw. neu a u s ge baut. Da s IJan gs 8 c b o.d knnn n i c ht 
n~s Badean stalt, sond~rn n ur o.l s Bades t alle a ng e spr ochen wc rd ~ ~ . 
i~c Ba.d cmög lichkc i t i m Lan gs oc ba d s oll nur geha l t lin W'.;l'd.c.n , b i s 

d \.: r N~ihc oine, Be dc.anst a l t g es cha ff e n ist. 

~Ubl'" d i C Bc! nut zung de s Str2nc1b8c1c s Fa lck onst c in w. r dl; n k (, Ü1 1.., 
G uh rl.-n ( rhob en . 

Zu n 

~ 1, Ziff er 1: 
Di a H"l S' O :lC die s e r Ge b iih r cn wurde v on du r Ra tsvor sE:mmlung i n 6 .... 1' 
c ~tzur:g ~om 21 ... Februa r 1949 besc hlossen . Es wird vorg (~ schl nGe n , 

b e l dl e s c r He he zu be l a s s en. 
Di l> f § ' G .~ ., olgenddn i m Antrag unt er 1, Ziffor :2 bis 7 a ufg cfLi.hrt ::n 
w~bduhr ens ät zc cnt s p r cJ che n de m Bund e sdurchschni t t, Auch h i e r 

l' vorge schlag en , e s b e i d i e s e r Höhe zu be las s en. 

~1. Ziffe r 8 : 
Wi e d' " , SCh ,1 0 Erfahrung de r l etz t e n J a h r e g c) ze J. g t h a t, Wc. r ddl cl J. \... 
IJ r- ~~rnmf a st e d c- r Ki (;; l c r Ve r e i n e: s ehr schl echt b c sucht. Di L. 
Qir ~ lr:e dürft e n da h e r n icht i n de r La gs s b in, h öh e r e Gcb i ili r ~n 

S d l e in d e r Vor l ag e vo rgc s chl Dgwn~ n zu bezahl en. 
W" H;~r ond der Benutz ung de s BGckens durc h d i e VGr Gin0 kann d GS 
Gincntliche Bade n au ß , xh a lb we it er durc hg eführt we rden, s o d a ß 
dar G Ge bühr von 15.-- DM f Ur angeme ss e n g ah a lt en wi rd . Be i 
Cl l: B~ l (; gung de r G",s a mt anlage ist d e r Betrag von 50 .-- DM 
r~Gnp flno.n z i üllen Ve r hä ltn issen d e r Ki ol e r SchwimmV G1's i n e an ­
a · aßt. 

~, Ziffor 9: 
~~Ch die s e Höhe wurde in d e r Sit z.ung d e r Ra tsvur s arnmlung 8.m 
buh FObrual' 1949 bu s chlo s s e n. In d i csom Fa ll we r de n die Gc ­
~o ~ r G n vom Schu1 8mt a ls Er s t a ttung sb utra g mit de m Sport nmt 
Z rochnet • 
~ ~ 2 und -. 
D~~ 
zl.O Gebühren sind d i e gl e i c h e n wi e in d ür Schwimmhalle . 

~ 
Da d ' 
Wi:td 1 (: ' La ut s pr e ch e r a n lage s e hr 1 ~~ icht b l; schä di g t we r d ' n k nnn , 
~ahR l ~ lnc sog e n a nnt , Wo.rtungsg eb uhr von 10. -- DM für ,'.lngLnle s oc..n 
]) Gn. 

c l' A 
Sitz usschuß f ür Le ibesübungen ha t d a r Vorlage in s uinc r 

Ung a m 28. Mni 1953 zugest immt. 

L Q n g b e h n 
Stadtrat 
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K l' t eß 

N a m e der 

S t a d t 

Aachen 

Bochum 

Bonn 

llxaunschweig 

Bx omen 

Bi clefeld 

Dortmund 

Dii.s s ol dorf 

Duisburg 

Essen 

Gels enkirchsn 

Glac1beck i.W. 
Hamburg +) 

Ka:r lsruhe 

KasfJe l 
München ++) 

P1rma:rsans 

Rheyc1 t 

Stutt gart 

Tr i o r 

Tübingen 

Vliosbaden 

normal 5er, 6er USW .... •
8 

Erw. Jgdl. Kinder 

0,40 

0,20 
0,40 

0,30 
0,40 

0,30 

0,3 0 
0,4 0 

0 ,40 

0 ,30 

0,35 

0 , 50 

0 ,50 

0,45 

0,30 
0.30 
O,~O 

0,40 

0,50 

°,30 

0,50 

0,50 

0,20 

bzwJ),25 

0,20 
0,25 
0 ,20 

u. 0,25 

0,40 

0,20 
0 ,10 

0,20 

0,15 
frei 

0,15 
0,10 

0,15 

0,15 
0,20 

0,25 
0,25 

0,20 

0,15 
(),20 

O~25 

0,20 

0,1, 

0,30 
0,25 

pro Bad 

Erw. 
i dßt 

Jgdl.~ 

0.30 0,15 

0,27 
0,30 bzwP,20 

0,25 

0 ,23 0,21 

0,30 0,15 

0~20 

°.30 

0,25 
G,27 

°t 40 
0.30 0,25 

0,35 0,15 

0,1 5 
0,1 :? 

fJ.'ej· 

0 , f ) 

2° 0, 

cP~eS 
t:t lJ/ß .~i 

+ 
füt J~' 

) I n Hamburg beträgt der Eintritts prels in 25 Freibädern chs e~O 

s ene fUr 1 Tag 0,10 DM und für Kinder 0 ,05 DM; für Erwa 1 {~ 

karte mit Kabine 10.-- DM, ohne Kabine 5.-- DM. ~b~ 

, • 11ml .. rJl ·rf 

In München beträgt der E1ntrittspreis in Freibädern ~e~m10 V li~j1~ 
auf freien Pl ät zen für Erw achsene 0,20 DM, für KindeI, :b·e j.',~ cl ~bt 

Volksschulpflichtige Kinder von di enstags bis frei~agsbeScb~ 

unt er sechs Jahren jederzeit f re i, ebenso Schwerkr~egs 

usw. 

Dauerkart on 

12. __ __ 
1" 6. __ 
,c ..... 

12,50 b 
1 S zw. 10. _ 

'-- .. 
8 ...... 4. __ 

6 .... .. 3.-_ 
8 ... .. 
8 .... .. 

1'" J ... 

Kinder 

6.--
6.-­
fr e i 

8.--

2.--

4.--

4.--

.. u. 
10 ·9.- 4 ...... ,50 

4.--

~ ....... 
4.--

10. __ 7 50 
• 

Mon a t 

Erw. J gdl. 

4.--

5.--

6.-- 3.--

7.--

Kincl er 

2,5 0 

3.--

Sc hwimrn­

unt e rricht 

Erw. Kinder 

10 .--

5.--
6.--
8 .--

10. --
7.--
5.--
5.--

5 .... --

2,50 

4,--

5.--
3.--
3.--
2.--



Der M . 
agIstrat 

/ 

Au . Zu Punkt 
ssohuß für Leibe s Libungen 

. ~ der Tagesordnu~l}ß, 

.. Sport amt -
Kiel, de n 5. Juni 1953 

Dr ucksac he t • ~41 . . 

~tl:'ifft: Geb ä ude C1.(~ s 8 h0111a li[;8 n Vol ksb Cl0.o s Knooper Weg 119. 
B(l l" h -.:;:. 1c t er st a tt or : Stadtrat L a n g b e h n • 

@:trag: a) Von dt3 l'" St adt wordnn zur Be. sei tigung dGr baulj.c l1c. n 
sowic=:: d C l' maschülc llcn Schi::idcn keine M:i.tt c 1 m:': hJ: 
zur Vc r f ':g ung go st o ll~. 

b) Die Vl' rpachtung de s Geb",udc s KnoopCJ: Wog 119 wird 
ab ge l e hnt. 

c) Das Gob i udc wi r d wegen scin us s chl echt en baulichen 
ZUStctndClS ~:t bcSe b J'.' ochl : .n . 

~-~-g_!_~-~-~-~-g-g 
DGr B t .. 
sah 0 ri e b d e s Volksb a rlcs Knoop cr Weg 119 wurde auf Grw'1cJ dCD 
Ub.dlecht cn baulichen Zust eJ.l:..c..1es d e s Gcb j u cL s und d ' . .: r üb cr olt l.:t" t c.n 
st· st ark repar s turb GdLLJ'f tig Qn Hn izungs ~mlage nm 29 . rvi~i.:~'z 1953 
ba~l~gO l og~. Am g l G~chc x:- T ag e; wu~d o das . ntJu \.:. rst(,llt c Fü. i l1i Clli1gs-

1m Geb a udc de r Schw 1mmha lI c 1n But r1 cb gc nommt:m. 

~tb.h Entsche i dung üb e r d c, n weit c xcnV t:rw ondungs:ßwock wuy eh, n och 
dG ~ t g e troff Gn. Man trug si.c h i nner halb de r BaUV (c: rwLü tuns w1.d 
sch Stadtpla nung mit dem &:dankcn , dDS Gob~udL wogen s~ incs 
lJlas IhC~ht Gn Zustande s 2ozubxochcn . All (; in di e H: r stc llung Cl.'-.r 

e 1hcllun Anl age wird a uf l' W1 0. 30 . 000 .-- DM geschätzt. 

~a 1 ~ o Mü rz 1 95 3 c rschi e n b e im Spol'tamt Hurr Dr. mod . Willi 
w Gi~ . B 1 z , wohnhaft Kicl,.Fcl a straßc 255, und ba~ wn. ~cht­
t:ra ~c Ob crlas :mng des c h cmo. 1J.g c:1 Volksb a des . Sch. w1lI 1111 Auf­
öffg~ dc.~ Kn 0ippbundc s CÜ1.C Abt c; i lul!6 f i.i.! .. Knoi ppschc Bädc.,r (:r ­
seh b. ~n. ]~r hut jedoc h trotz mc hl· nl[l ~ lg : r Ruc~fra~ cn und (. 11'1cr 
aUf l'~ftl1chc n Auff ord0:r ung noc h k C1nc n ,:,chr1ftl1chcn Ant r ~~'0 
dia ~ Grlassung des Volksbac1cs gcstc llt~ Sämtliche VC1'hanc'1.lu11.gl· 11 7 
kOb m1 t H(Jri'n Dr . Schul z ge fLihr t wurden , l a s s. n nicht kIEl): c: :r ­
.AUf~ln, W ~1 S c:r bc o.bsichtigt . Auch sch , int ') 1' nicht 10 0 %i8 im 
]) r c-~gc do G Kn c. Jpp bund :, s zu hancL::· ln. 

r~s~;dC l' Dr . SC hul z noch, d" x l:n :. ipp~ und. cli ~: Mit t G 1 für die 
di ~ c~dso t zung du s Volkso ~d~s a ufbr1ngcn durft e n , nuß Grdcrn 
Gi~~ EJ.nri c; htung von KnGippcch z.. n B:3.(1 ( xn in KLJl Ob CD.30Wcni g 
\ro l.~ ch1 8.g l, n wird wi l. dL .: o.nl!J .. J~ (,~·l med i zinischen Bilde 1', wird 
Vc :r 6:schl c~ g( , n , c:.. ,_: m Antrng (l..,-: 1· ckr V, .rwaltung zu~ustimrncn, , i ü <', 
bl' CDChC\Chtung (1.-::s GcLi nuGs a b zul ,hn-J l1 une.. dns G .. b ' IUd r:., a brau-

C:n q 

Eib.o St 
bOipo Gf .. G llungn~ .hmC d. os Stadtp18nungsamt<::s i~3t in d er Anlage 

o ' ugt ~ 

Dol' .A 
Sitz usschuß für Lc ibosüb w1Gol1 hEtt tlor Vorl ngc in SGinl; r 

ung vom 28 . I'..~3 i 1953 zuge st immt • 

L ~~1.ß b e hn 

Stadtrat 



stildtpl.anungsamt 
P, ;t, ,, ' ~ 6,10 - 32 -

An 

Abschrift 
~-~----------~---

Kiel, den 20. Mai 1953 

das stadtamt für Loibesübungen 

h __ * __ 2 __ ! 

Botl',: Volksbad Knooper Weg. 

Im Zuge einar notw ondieon Vcrkohrsverbcss urung im Ra UI1l: 
de s Volksbadcs am Knoopcr Wog ist der Abbruch des Bado 
oino zwingende Fprdorung. Wann di a Gosamtmnßnahmen in b 
Angriff gEmOmmCl1 wal"don können', läßt , 3ich zur Z e i t nOc 

nicht sagen. adG" 
Zu dai' Absicht, das Gobäude für die Einrichtung einc

ß
s ~:r!lOb" 

betriebes zu verpachten , wird darauf hingewi osen, da z~ 
liehe Mittel aufzuwonden sind, um das GebäudG bonutzl0~c!lO~ 
können. ' Für diG Amortisation der zum Ausbau erfordcr l. 
Mittel wird oin langjähriger Vertrag notwEmdi'g w(;rdGn t 

Gegen eine solchoBindung bostehen im Hinblick auf di~büb" 
, projektiert en Neuol'dnungsmaßnahmon in diesom Gobiüt e~:rdC~1 
liehe BedonkG,n.~ , Dos we~ teren muß dal"auf hing ewie sen w n6 
daß noch zu klal." cn b l e ~ bt, ob Cl.cr in Aussicht gonommo 
Botrieb Ub crhaupt l ebensfähig soin wird. 

• I 

gez.: W i 1 1 i n g 
Magistratsoberbaurat. 



ner Magistrat Zu Punkt ------ -
19 
. _ der Tages ord~~~g, 

Gesundheitsausschuß Ki el, den 30. Mai 1953 
- Gesundheitsamt -

Drucksache 303 

12.etrifft: Erhöhung des Tages ve'rpfl egungss a tz es des Ki nder­
erholungsheimes "Haus Kiel" in Wyk/Föhr . 

~erichterst atter: Stadtra t Dr. Rüdel 
.:ßntrag: De r'- Tagespflegesatz im Ki. ndere rholungshei.m "Haus 

Kiel " in Wyk/Föhr wird entsprechend der Genehmi­
gung der Preisbildungs - und -überwachungs s t ell e ab 
1.4.1953 auf 4 , 50 DM fest gesetzt. 

Begründ~gg 

Die zum Abschl uß des Rechnungsj ahres 1952 ers tellte Selbs t­
kostenrechnung des Kindererholungshe imes "Haus Kielet in 
WYk/Föhr wies nach, da ß infolge Ans teigens der l ohlenpre i se 
und der Personalkosten der Pfle gesat z von 4,- DM nicht mehr 
ausreicht. Es wurde dahe r be i der r r e isbildungs- und 
-überwachungsstelle ein Antrag auf Genehmigung zur Erhöhung 
des Tagespflegesatzes auf 4,50 DM gest ellt . Die P:c'eisbildungs-, 
Und - überwachungsstelle hat dies em Antrag durch Erlaß vom 
4.4.1953 - IV/275 - 8623/51 Mi/Me - ab 1. 4.195 3 entsprochen . 

Dr. R ü d e 1 
Stadtra t; 



Cer l\1agistrat Zu Punkt 2(!ler ,Tagesordnung 

Sell SChUlausschuß Kiel, den 9. Juni 1953 
ul- Und Kulturamt 

Drucksache •.. ~19 .. 

~ Genehmigung einer Volksschullehrer-Planstelle für den 
Unterricht an der Thea-Diederichsen-Stiftung in Kiel. 

~rstatterin: Frau Stadtschulrätin J en sen . 
~ - Für-der;-Unterricht an der Thea-Diederichsen-Stiftung 

in Kiel wird für die Zeit vom 1. August 1953 bis zum 
31. März 1954 eine Volks schullehrer-Planstelle geneh­
migt. Dadurch erhöhen sich die Schulstellen von 689 
auf 690. 
Zusätzliche Mittel werden nicht berej.tgestellt. 

~e~-rii, ~lfdunp': D --- :.0..;:.. 

U~~ Leiter an der Orthopädischen Abt eilung in der Chirurgischen 
velversi t ä t sklinik, Herr Prof. Dr. med . H e p p , hat der Schul­
turWaltung mitgeteilt, daß sich in de r Thea-Diederichsen-Stif­
unng ~3 schulpflichtige Kinder mit schweren Krüpelleiden befinden 
eid dle s e Patienten besonders auf eine regelmäßige Förderung durch 
Ki~~n Schulunterricht angewiesen sind . Der gr ößere Teil dieser 
ren)e~ befindet s ich s chon seit längerer Zeit (bi s zu 4 1/2 Jah­
län ln der Klinik. Es i s t zu erwarten, daß viele von ihnen noch 
mus ger als e in J ahr in der St iftung stationär behandelt werden 
dems~n. Die Schulverwaltung hat beim Kultusministerium beantragt , 
stelütadtschulkrei s Kiel zusätzlich eine Volksschul lehrer-'Plan­
ein le ZUzuweisen. Der Herr Kultusminister ist bereit, zusätzlich 
diee Volksschullehrer-Planstelle zur Verfügung zu stel len, wenn 
Stad~ta~t _ Kiel die Trägerschaft für diese Stelle übe rnimmt. Die 
1953 ~lel hat für diese Plans t elle für die Zeit vom 1. August 
149 5bls zum 31. Mä r z 1954 einen Schu l stellenbeitrag von 8 x 
D ,0 DM = 1.196,50 DM an die Landesschulkasse zu zahl en . 

k~~~Cht sämtliche Planstellen zum 1. April 19 53 bese tzt werden 
WS1 en, ist ein Betrag von 10.18 5 , -- DM bei der Haushaltss tell e 
mit : - an die Landesschulkasse - eingespart worden. Es i s t s o­
sChunlcht erforderlich, daß für die neu einzurichtende Volks­
mUssllehrer-Plan s t elle zusätzliche Mittel bereitgestellt werden en. 

J e n sen 
Stadts chulrätin 



I)er Magistrat 2 1 
~z u_._~ . ..;;..!!.;.;:.;n~k;...;t--:. .... _---=d~e;.,;r;... __ T ~g es 0 rdn ung 

sChul ... und Kulturamt Kiel, den 7. Mai 1953 

~trifft: Wahl eines Mi tgliedes' aus dem Kreise der Erziehungs­
berechtigten für die Schulpflegs chaft de r Handwerker­
und Industrie-Berufsschule. 

~jchterstatter: Frau Stadtschulrätin Jensen 
~~rag: ~Ur das durch die Ratsversammlung am 3.7.1951 ge-

wählte Mitglied der Schulpflegschaft der Hand­
werker- und industrie-Berufsschule , Herr Hermann 
Baum, wird als neues Mitglied gewählt: 

Name: ••••.• Anschrift: ••••.. . .. . . 

Begründung 

Nach § 12 4 des Berufsschulgesetzes vom 28.2.1950 sind von 
~er Vertretungskörperschaft des Schulträgers 3 Mitglieder aus 

em Kreise der Erziehungsberechtigten für die an den Be rufs­
~Chulen zu bildenden Schulpflegschaften zu bestellen. 
n der Sitzung der Ratsversammlung am 3.7.1951 ist für die 

Batndwerker_ und Industrie-Berufsschule Herr Hermann Baum be­
S eIlt worden. Da der Sohn von Herrn Baum ausgel ernt hat 
und die Berufsschule verlassen hat, scheidet das Mi tglied 
automatisch aus der Schulpflegschaft aus. 

Jen sen 
Stadtschulrätin 



nat S . P . D. 
eherren-Fraktion 

Zu Punkt 21 der Tagesordnung 

An den 
~e~rn Stadtpräsidenten, 
--l- e 1 . 

Zu Drs . 293 

~~r die Wahl eines Mitgliedes der Erziehungsberechtigten für 
le Pflegschaft der Handwerker - und Industrie - Berufsschule 

wird 

'Vorgeschlagen . 

Herr Stadtrat Hans T h a d d e y 
Kiel -Dietrichsdorf , Friedhofstr . 30 

Im Auftrage: 
T h i e d e 



Zu Punkt 22 
Vel'b 

andSdirektor Hartmann 

- - -

der Tagesordnung 

Kiel, den 5. Mai 1953 
Sophienblatt 3 

Herrn Stadtpräsident Schmidt 
~--! e I 
Rath;~;---

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident! 

ICh b ' t der ~ te, die nachfolgende Anfrage durch den Magistrat in 
nachsten R~ tsvertretersitzung beantworten zu lassen. 

Ich beantrage gleichzeitig freie Aussprache. 

~ Warum hat der Magistrat ohne Kenntnis der Ratsver­
tretersitzung ein Preisgericht für den Fotowett­
bewerb anläßlich der Kie ler Woche 1953 eingesetzt? 

Warum hält der Magistrat es nicht für nötig, jeder 
Fraktion Gelegenheit zu geben, ein Ratsmitglied für 
das Preisgericht zu bestimmen? 

Begründung 

~~~ Preisgericht für den Fotowettbewerb anläßlich der Kieler 
derh~ 1953 gehören acht Herren an. Mit Ausnahme eines Vertreters 
der otoindustrie, sind nur Beamte und Angestellte der Stadt, 
~ertLandesregierung bzw. Fachleute der Muthesius-Werksohule 
der reten. Nach meiner Meinung ist es selbstverständlich, daß 
1~ WRat der Stadt Kiel durch je ein Fraktionsmitglied ebenfalls 
1 ettbewerb vertreten 1st. 
st d 

sOhU er Magistrat in Zukunft bereit, Ratsmitglieder in Aus-
aSe wählen zu lassen? 

Hochachtungsvoll 

H art man n 
Ratsherr 



Zu Punkt 2 3 der Tagesordnung 

Ratsherr Hartmann Kiel, den 28. April 1953 
Sophienblatt 3 

Drucksaspe 279,. 

Herrn Stadtpräsident Schmidt 
R . 
~_l e 1 
Rath;~~ 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsid ent 

;Ch beantrage, die weiter unten aufgeführten Anträge der Rats­
ertreterversalnmlung im Mai 1953 zur Entscheidung vorzulegen. 

Ea wird beantragt : 

a) Die Beteiligung de r städti s chen Vollziehungsbeamten an den 
Gebühren aus den Verwaltungszwangs verfahren bei der Ein­
treibung von Steuern , Gebühren und dergleichen wird mit 
SOfortiger Wi rkung eingestellt. 

b) Der Per s ona l aus schuß wird beauftragt zu prüfen, welche Mög­
lichkei t bes teht, um die schäbigen Bezüge der Vollziehungs­
beamten entsprechend ihres schweren Diens t e s aufzub essern. 

Begründung 

~er Magistrat der Stadt Kiel hat, ohne sich für verpflichtet zu 
~i~en, die Ange l egenhe it dem Rat zur Entscheidung vorzulegen, 
G ~gst den Bes chluß ge faßt, die Vollziehungab eamt en an den 
e~b~hren aus dem Verwa ltungszwangsverfahren zu be teiligen. Aus 
be~em Fall, der kürzlich einem Bürger der Holt enaue r Straße, 
ße l dem man zwangseintreib en wollt e , passi ert e , muß man schlie­
et~' ~aß Vollstreckungsb eamte inter ess i ert sind, rigoros rück­
be~~lge St euern einzuziehen , da sie ja praktisch am Gewinn 
~e elligt s ind. Die Tatsache, daß Finanzämter in de r Bundes­
haRUblik ihren Vollziehungsbeamt en 2% der durch Vollstreckungs­
~o d1ungen eingehend en Geldbeträge bis zu e inem Höchstbetrng 
Rln175 ,-- DM zubilligen, rechtfert igt m.E. nicht, daß die Stadt 
lüe dies em schlechten Beispiel folgt. Es ist mit der Ehre und 
dard e einer Stadtverwaltung nicht in Einklang zu bringen, daß sie 
aiS Ansehen ihrer Anges t ellten dadurch selber schädigt, daß sie 
ete durch e ine Umsatzprovision gehaltlich aufbessert. Den Voll­
ei~eckungSbeamten soll man entsprechend ihres schweren Di enste s 
gl ordentliches Gehalt zahlen. Auch die Tatsache, daß Mit­
Z11~dsstädte im Schleswig-Holsteinischen Städteve r e in ihre Voll­
tietungSbeamten an dem Gebührenaufkommen bete iligen, r echtfer-

g den Magistratsbeschluß nicht. 

- 2 -
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i gen, 
Böswillige und säumige Steuerschuldner entsprechend zU zw.~t 
ihre steuerlichen Verpflichtungen pUnktlieh zu erfüllen, a

1 
wird , 

ge s etzlich möglich. Das geschieht auch roi t Recht. Nieman steuet 

s ich s chützend vor e inen Bürger stellen, der sich von der 
zahlung drücken will. 

H art man n 
Ratsherr 



~rl' ~agi6trat 

Zu Punkt 23 der Tagesordnung 

Kiel, den 30. Juni 1953 

~rifft: Antrag des Ratsherrn Hartmann 

~richt_ 
~statter:Oberbürgermeister Gayk 

Antrag: Der Magistrat empfiehlt, das bisherige Ver­
fahren beizubehalten und gegebenenfalls die 
Angelegenheit zur erneuten Überprüfung an den 
Personalalsschuß zu überweisen. 

Begründung 

Dar Reichsminister der Finanzen hat durch Runderlaß ange­
ordnet, daß den Vollziehungsbeamten der Finanzämter 2 % der 
durch Vollstreckungshandlung eingehenden Geldbeträga, höohstens 
jedoch monatlich 75,-- DM, gezahlt wird. Durch diese Zahlung 
SOll ein Ausgleich für den besonders schweren Dienst der 
VOllZiehungsbeamten, für den erhöhten Kleiderverschleiß 
Und alle sonstigen mit dem Außendienst verbundenen Aufwen­
dungen geschaffen werden. Diese Entschädigung wird bei allen 
Pinanzämtern der Bundesrepubiik auch heute noch gezahlt. 
Ein großer Teil der Städte der Bundesrepublik ist diesem 
Vorgehen der Bundesfinanzverwaltung gefolgt. Eine einheit­
liche Regelung für alle Städte der Bundesrepublik konnte 
bisher noch nicht geschaffen werden. Übereinstimmung be-
steht jedoch insoweit, daß die Zahlung einer angemessenen 
EntSChädigung für erforderlich gehalten wird. 

nie Kassenverwaltung der Stadt Kiel hat unter dem 7.4.1951 
einan ausführlich begründeten Antrag auf Beteiligung der 
VOllziehungSbeamten an den eingezogenen Beträgen gestellt. 
~ersonalausschuß und Magistrat haben sich mehrfach mit der 
Angelegenheit beschäftigt. Nachdem der Magistrat in seiner 
Sit 
~ Zung vom 12.11.1952 f es tgestellt hatte , daß durch die 
eteiligung der Vollziehungs be amten eine erhebliche Lei-

- 2 -
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stungssteigerung eingetreten ist, hat er diesem Verfahren 

vorbehaltlich eines jederzeitigen Widerrufs zugestimmt. 

Z.B. wurden in der Zeit vom 1.5. - 31.10.1951 von den 

Vollziehungsbeamten rd. 428.000 DM abgeliefert. Im gleiOhe~ 
i11'" 

Zeitraum des Jahres 1952, n ach EinfUhrung der Bete 

gung der VOllziehungsbeamten, wurden rd. 521.000,-- DM 

abgeliefert. Die Ablieferungen stiegen somit um rd, 

93.000,-- DM (ca. 21 %). 
ag eIl I 

Zur formellrechtliohen Seite der Angelegenheit ist ZU S t 

daß nach .Anlage a) Ziff. 8c der Richtlinien für die selb:i~ 
verwaltung für die Beschlußfassung über diese Angelege~der 

der Magistrat zuständig ist. Naoh dieser Bes~immung iSt '
e 

Magiatrat zuständig für den Erlaß von Richtlinien für dl Ilt" 

Dienst- und sonstigen Bezüge (Reise-, Umzugs-, Trennungee 

sohädigung usw.). 
se'" 

Bach der Reichsbesoldungsordnung geh~ren VOllstreckungS!! ... 

kretäre der Kommunen wie die Steuersekretäre der BundeS t 

nanzverwal tung in die Gruppe A 7 a. • Eine .Ä.nd.erung diese dt ' 

Bezüge ist nur möglich im Wege der Gesetzgebung. Die st~ J 
verwal tung hat darauf keinen Einfluß. Im übrigen ist dat;iO~ 
hinzuweisen, daß auch den Beamten der Stadt Kiel im gi~;~g 
auf ihre unzulänglichen Bezüge eine zweite 20 %ige ErhOa . it ' 

der Grundbezüge mit Wirkung vom t.4.1953 ausgezahlt Vi 

Gay k 

Oberbürgermeister 



~Z~u~P~u~n_k_t _________ d_e~r Tagesordnung 

~akt1on Kieler Gemeinschaft Kiel, den 18. Juni 1953 
- - -

Herrn Stadtpräsidenten Schmidt 
l( . 
.... _2;_ e 1 
Ratha~;---

~ Reparaturdarlehen für Althausbesitz und Darlehen für 
die Instandsetzung einsturzgefährdeter Häuser 

Die Fraktion beantragt, die Ratsversammlung wolle beschließen: 
a) Der Magistrat wird beauftragt, schnellmöglichst die ~andes-

l
regierung zu bitten, bei der Bundesregierung dahin vorstel-
1~ zu werden, daß diese beschleunigt für die Stadt Kiel aus­
r~lchende Mittel zur Verfügung stellt, damit der vernachläs­
~~gte Althausbesitz über das bisher unzureichende Kontingent 

lnaus Darlehen für Hausreparaturzwecke erhält. 
b) DSie Stadtverwaltung wird ersucht, bei der Verteilung der der 

~adt vom Lande zur Verfügung gestellten Wohnungsbaumittel 
~le seitens der Baupolizei als einsturzgefährdet bezeichne­
en Altbauhäuser mehr als bisher zu berücksiohtigen. 

Begründung 

~: Wird zunächst verwiesen auf den anliegenden Sonderdruck aus 
"Br .. ~orddeutsohen Hausbesi tzer-Zei tung vom 20. Mai 1953 
ent~ .. t wirklioh neues Leben aus den Ruinen?" Dieser Sonderdruck 
Bl:' '. alt das gesamte Zahlenmaterial. 

ganzend hierzu wird nooh folgendes bemerkt: 

~ ti e ~on der Landesregierung anläßlich der letzten Darlehensak-
SOhn zu~ Verfügung gestellten 3 Mill.DM für das ganze Land 
~u ~esw~g-Holstein reichen in keiner Weise aus, um den Bedarf 
ße efrledigen. Nach Kiel sind von den 3 Mill. DM 290.000,- DM 
be~~ngen, die verteilt sind auf 90 Antragst~ller des Altha~s-
1at t~es. Daß auoh in Kiel der Altwohnraum lmmer mehr verfallt, 
:e GJ.n offenes Geheimnis. 
l!nist nicht die Schuld der Althauseigentümer, daß ihre Hä~ser 
gemgsam verfallen. Während des Krieges ko~nte ~nd durfte nlchts 
ZWeacht werden, weil das gesamte Baumaterlal fur Wehrmach~s­
~QnCke benötigt wurde. Bis zur Währungsreform nach dem Krlege 
nurnt~n bei dem immer noch herrschenden Mangel an Baumaterial 
sen dl~ wenigsten Hausbesitzer Instandsetzungen vornehmen la~­
aUtO Mlt der Währungsreform waren die aufgesparten Ge~der, dle 
l:'en de~ Sparkasse lagen und für Instandsetzungen bestlmmt wa­
nioh blS auf 6,5 % entwertet. Die Mieterhöhung von 10 % reicht 

t aus, um den seit Jahren aufgestauten Reparaturbedarf 

- 2 -
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angesichts der inzwisohen eingetretenen Preis erhöhungen 

auch nur annähernd zu bewältigen. 

Zu b): 
Die Mittel, die bisher zur Durchführung der baupolizeii 

lichen Auflagen bereitgestellt worden sind, reichen be 
weitem nicht aus, um den ständig steigenden Verfall der 

noch kriegsbeschädigten Häuser aufzuhalten. Es muase~ lkS' 

daher die Beträge, die zur Erhaltung des wertvoll~n °r~ 
vermögens abgezweigt werden, von jetzt ab wesent110h e 

höht werden. 

Dr. R ü d e 1 



Kt81~ den 29. Juni 1953 

Zu Lrucksach9 361 

IID' 
le~~ Mi ~t el, welche j ,s,hr IL:b von den L&ndern al s Repa=aturd ar-
sie en fur den Hau sbes:L tz Z l.,C VerlUg1.l11g gestellt werden , se tzen 
los haus BundesIJi tte ln\, Bo "träge n de r Bundesanstal t für Arbei ts­
des e~versicherl).:lg und Arbei ts loD eYlvor mi t itlung s owi e echten Lan­
ßenIn1 tt eln zusammen , De r Verte ilung,3s chlüssel der be iden er s t-
t annt en Be t rägo auf die; Li:i.c.de r is t nicht bekannt 0 Ob es der 
t~~esregierung rnö gli cll 8eJtl vviI'tl ~ l1öhere A:1.+' e il e au s Bunde smi t­
sOn bzw. Mitteln der BAVAV fUr Schl eswi g-Hols t e in zwecks be­
~agd~~er Berücksichtigung der Stadt Ki el flüs s i g zu machen J ver­
sPr l e Sta dt nicht z u überseh en , De~ Magis trat wi~d jedoch ent-
111 eChende Vorste llullgen boi d.:3 r Landesrogierung erheben . 
'renn ' 
ti"\T h~n ander en Länd6rn di e Ropa r a t urda:rl ehnsbeträge rel a -
d~a oher sein sol l ten) als in Schl eswi b- Holstoin, so dürfte dies 
ser uf zurü ckzuführen so in, d oJ3 diese L ~tnd.e l' a l.;cf Grund ihre r bes­
als en Finan:6lage mehr eige.r:e Hau shaltsmitte l b er e itstellen können, 
tina es , den Lalld e Schlof~w:i.g -Hols tei.n a uf Grund se :U18r angespannt en 
Satntl'lZl e l len Si-cuatton mögLLch J.st., Die Bere i t s t e llwlg von insge­
llJ.ogl , 3, 96 Mio . DM im ].':tUhj a~1. r 1953 wu.:rde überhau pt nur dadurch 
13A.V A.1C~, daß n o b on 1 , G7 r,ho n Dlii v om Bunl un d ° ~ 8 Mio. DM der 
ein.o.v 1m Vorgri ff' a:.tt' dei1 Haus h alt 1953 1, 11- 0 Nlio . DM La:::~desmi tte l 
PI' t>ese tz t w8~den. 

\T!~~;?n v erte ilte dor Herr JHnü:: t ur fUT A:cbei t 1 Soz i ales und 
14ld b l e,?en e des Lan dos Sch~. G svtig·-Holstein zunächst 3? 5 Mi o. DM 
\Ton d ~h~el t d en Ros t ~) 9t:-::ag j J1. e j,nel11 Avsgleich:Jfonds in Res e rve . 
sonde l esen 3, 5 ~Ilio . 'JIVi erhi elt die ~3 t8.d 1: Kie} nicht 290.000, -- DM, 
l en: rn 922 . 500 ,-- DM, ~uh. tibGr 25 %, dje sich wie folgt v erte i-

290 . 000,-- DM 
120 . 500,-- DM 
512.000, -- DM 

- 2 -
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der Arbe i tsgemeinscllai't schle swi i:; " ~'lOJ s t 21.nischer wOhnungsun~eri t. 
nehmungen und dem Verband f:-:' 8 i o:r iHüh:i.1'.-~nssunte rnehnn.mgen ~er ~i.i" 
Da der Verband schlesw:Lg··-h ,)lsteinisdl C.:~· Haus- und Grundel.~enRa.b" 
mervereine etwa doppelt so Ti el BauvoI'haboll melde t e, als l.m r doll 
men der GesamtsUI!ll11e für Schleswig .. ·Holstein berücksichtigt W~"lS 
konnten, wurd e den Kreise ::1 für don pri -ra t on Hausbesi tz jeWelA,US 
die Hälfte des beantragten Be tl" ages zur Verfügung geste~l t. eitlG 
dem Ausgleichsfonds (';1'h i el t der private Eau8besi tz in Kl.~l kiel 
Zuweisungen mehr, weil weitere ~ns ti:lndsetzungsmaßnn.hmen l.n ~r'" 
nicht mehr nrunhaft gemadht wurden, sonder:l die Hausbesitzer aJl1llell 
ganisation den noch zur Ve r'fUe;Ull t:; stehenden Be trag für MaßI1 
in anderen Kreisen voll belegte. 

Für ~en kommen~en Winter ist wiederum die Derei tste~lung e~~~:lll 
Kont1ngentcs fur Reparaturdarlehen vorgesehen. Aus Bundesm1

ge ... 
sollen für das ganze Bundesgebiet 1;.0 Mio. DM zur Verfügung 
stellt werden.. . tl I' 

Was die Finanzierung der Durchführung baupoli zeilicher .. Aufl~1fell;" 
anbetrifft, so ist die Stadtvorwal tlme seit Jahren bemuht, a,lttJ1l1:1 

liehe Mittol bereitzustellen . Alle Bomtihuilgen der Stadt7erWiottJ1lS 
hierfür ein zusii_~z.1iq}:_o~, SOl'.lderkontingent von der Landesre~zieJe~,. 
zu erhalten, hatten je coch l e ider ~einen Erfolg. FUr den ete .~ 
Wohnungsbau wurden der Stadt Kiel folgende Globalkontingen 
t e ilt: 

1951 15.000. 000~ -- DM 
1952 80440.000,-- DM 
1,9-53 1~ Rate 4. 840,,000,-- DM" fol'" 

Davon wurden für die Durchf ührune; baupoltzcilicher Auflagel'l 
gende Beträge abeezweigt: 

11951 
1!952 
11953 1. Rate 

3.200 .. {)OO? .. _- DM 
~./rg7~GOO~-- DM 
L500.0(\f) ,_- DM. 

Die Stadtverwa l tung wird aucJh weiterhin dafür SOl'ge trageitir 
daß ein angemessener Anteil der v erfügbaren Landesmi tte~ d." 
Durchführung baupol ize:i lichel' Auflagen bereitgestellt Wlr 

.... ... 
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Zu Punkt der Tagesordnung 

Kiel 
Rat her Gemeinschaft 

S erren-Fraktion 
Kiel, den 19. Juni 1953 

Drucksache 36? 

An 
den Herrn Stadtpräs1denten 

~ __ ~ e 1 -------

Im Namen meiner Fraktion beantrage ich, der Ratsversammlung 
nachfolgenden Antrag zur Beschlußfasaung vorzulegen: 

~trag: Zur Vorbereitung und Durchführung der Kieler Woche 
1954 wird ein Ausschuß gebildet, der aus 6 Mit­
gliedern der Ratsversammlung besteht. 

~ichterstatter: Stadtrat Dr. Rüdel 

Begründung 

Die Kieler Woche ist die repräsentativste Veranstaltung 
der Stadt Kiel. Wohl hat die Ratsversammlung ein Rahmen­
Programm für dies e Veranstaltung genehmigt, doch wird das 
~rogramm ohne weitere Einflußnahme der Ratsversammlung von 
t er Verwaltung aufgesetzt. Die Einladungen zu den repräsen-
a~iven Veranstaltungen erfolgen ohne Mitwirkung der Mit­
~ileder der Ratsversammlung, wodurch manche Fehlleitung be-

ngt ist. t Urn eine schnelle Entscheidung zu erreichen, 
;Ußt e der Ältestenrat einberufen werden, der für derartige 
zragen gar nicht zuständig ist. Der von der Ratsversammlung 
d! bildende Hauptausschuß der Kieler Woche hat lediglich 
b e AUfgabe, di e Stadtverwaltung bei den Vorarbeiten zu 
Beraten und zu unterstützen. Eine Mitwirkung der von der 
dÜrgerSchaft gewählten Stadtvertretung, insbesondere bei 
den Vorarbeiten für die Programmgestaltung, der Kontrolle 
e1~ finanziellen Leistungen und ihrer Verteilung auf di e 

e nZelnen Veranstaltungen ist nicht vorhanden. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
Dr. R ü deI 

Vqrsitzender der Fraktion 



Zu Punkt~' , der ,Tagesordn~ 

~~tsherren-Fraktion 
eIer Gemeinschaft 

Kiel, den 16. Juni 1953. 

Drucksache 363 

An 
den Herrn Stadtpräsidenten, 
U e 1. 

~ Gagen des Theaterpersonals. 
~ Das ~heaterdezernat hat den' Mitgliedern des Theater­

ausschusses auf Verlangen eine übersicht über die 
gezahlten Gagen vorzulegen. 

~ic~terstatter: Ratsherr Eschenburg. 

Brgründung: 

nie Vorbereitung des Theaterhaushalte gehört zu den Aufgaben 
des Theaterausschusses. Der Ausschuß kann sich ein verant­
WOrtliches Urteil über die Höhe des erforderlichen Gagenetats nur 
bilden, wenn er die AufschlUsselung ier I$tausgaben im lau­
tenden Rechnungsjahr kennt . ' 

~ei Anfragen in dieser Richtung wurde eine Auskunft von der 
~he~~erdezernentin aus grundsätzlichen Erwägungen verweigert. 
ne~ Theaterausachuß fixierte daraufhin am 7.5.53 im Sinne obigen 
~trages sein Recht auf Auskunft über den Gagenetat durch 
~eSChluß 

• 
~rot2dem wurde diesem Beschluß in der folgenden Sitzung am 
4.6 n' ß 

t lcht entsprechen, vielmehr hob der Theaterausschu 
gegen den Protest des heutigen Berichterstatters, der eine 
el'n 
S eute Abstimmung für unZUlässig erklärte, auf Antrag des 
l?:n·Ratsherrn Ratz seinen Beschluß vom 7.5 • .wieder auf. 

nie R 
atsversammlung wird nunmehr zu entscheiden haben, ob 

eie d' 1e Rechte der Selbstverwaltung wiederherzustellen ge-
Will t ist. 

Dr. R ü deI 
Fraktionsvorsitzender 



.~ Punkt 27 der Tagesordnung 

S.P.D, Ratsherrenfraktion Kiel, den 20. Juni 1953 

Betrifft: Schaffung von Kinderspielplätzen 

Berichterstatter: Stadtrat Langbehn 

Antrag: Das Bauamt wird beauftragt, eine Gesamt­
planung für die Anlage von Kinderspiel­
plätzen im gesamten Stadtgebiet vorzulegen . 

Dabei ist auch die Anlage von Spielplätzen 
an schon vorhandenen Grünanlagen einzubeziehen . 

L a n g b e h n 
Fraktionsvorsitzender 



~_u Punkt 28 der Tagesordnung 

S.P.D. Ratsherrenfraktion Kiel, den 20. Juni 1953 

Betrifft: Aufstellung von Ruhebänken 

Beriohterstatter: stadtrat Langbehn 

~ntraß: Das Bau- und Stadtgartenamt werden baau!~ 
tragt, unverzüglioh Vorsohläge für die 
weitere Aufstellung von Ruhebänken im 1 
gesamten Stadtgebiet vorzulegen. Die Mitte 
für die Besohaffung und Aufstellung der 
Ruhebänke sind über den Naohtragshausha1t 

bereitzustellen. 

L a n g b e h n 
Fraktionsvorsitzender 



S t 
Der a d t K i e 1 

Stadtpräsident 
Kiel, den 29. Juni 1953 

~~~~~!~2~~~~~~:~~2~!E~~~~~~~~2~~~~g 

für die Sitzung der Ratsversammlung, 
Donnerstag, den 2. Juli 1953, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal. 

Öffentliche Sitzung 

30. Durchführungsplan Nr. 7c - Drs. 380 -
Stadtbaurat Jensen 

31. Durchführungsplan Nr. 48 - Drs. 382 -
Stadtbaurat Jensen 

32. Durchführungsplan Nr. 55 - Drs. 383 
Stadtbaurat Jensen 

33. Durchführungsplan Nr. 64 - Drs. 384 -
Stadtbaurat Jensen 

34. Durchfügrungsplan Nr. 66 - Drs. 385 -
Stadtb aurat Jensen 

" 35. Darlehen der wertsohaffenden Arbeitslosenfürsorge 
Baumaßnahrnen der Stadtwerke - Drs. 375 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

36. Verwaltungsvereinfachung bei geringen Rezeptkosten 
Stadtrat Si ebke - Drs. 316 -

37. Kauf eines Feuerlöschbootes 
Stadtrat Köster 

- Drs. 373 -

für 

38. Sioherungs arbeiten am Gebäude der Landesingenieurschule 
Frau Stadtschulrätin Jansen - Drs. 371 -

39. Unterhaltung der maschinellen Heizungs- und Lichtanlagen 
an städt. Wohngebäuden - Drs. 367 -
Bürgermeis t er Dr. Fuchs 

40. Wahl des Kreiswahlausschusses für die Bundestagswahl 1953 
Stadtrat Borchert - Drs. 377 -

41. 

42. 

Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern der Kleinbahn-AG. 
Kiel Segeberg - Drs. 378 -
Stadtrat Voss 
Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern der Kl einbahn-AG. 
Kiel-Schönb erg - Drs. 379 -
Stadtrat Voss 
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Nichtöffentliohe Sitzung 

12. Austausch Holstenstraße 31, Ho1stenbrUcke 13, 15, 17 
und Wall 1 - Drs. 366 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

S c h m i d t 



Dringlicbkeitsvorlage 

Zu Punkt J.tller Tageso:t:dn~ 

D a u aus s c h u ß 
- Stadtplanungsamt 

Kiel? den 19, Juni 1953 

Bet l' • 
~ 

Drucksache 380 ----------------

Durchführungsplan Nr. 7 c für das Baugebiet Großer 
Kuhberg/Ziegclteich/Spritzengang/Lange Reilie/ 
Schevenbrücke. 
Stadtbaurat Jen sen • 
Dem Durchführungsplan Nr. 7 c für das Bnugebic t 
Großer Kuhberg/ZiE)gel teich/Spri tzengang/Lan.3e 
Reihe/SchevcnbrUcke wird zugestimmt . 

Begründung 

D~e AUfstellung des Durchführungsplanes Nr. 7c als Er-
3anzungSplan zum Durchführungsplan N1'. 7 für das Gebie t der 
stseehalle ist bisher zurückgestellt worden» um die Re­

yelung der Zufahrten zum ilFlensburger Hof" und die FGst­
abgung der endgültigen Gestaltung des Hallenwrgeländes 

ZUwarten. Dies ist inzwischen geschehen. 

~as Durchführunesgebiet wird entsprechend dem Vorgelände 
De~ Ostscehalle als öffentliche Verkehrsfläche vorgesehen. 
~~ ~:roßc Kuhberg wird als Fahrstraße aufgehoben . Für den 
Zu ganger bleibt jedoch der Durchgang etwa im bisherigen 
Gage erhalten. Bei der öffentlichen Auslegung wird die 
e lS~altung des gesamten Bereiches in oinem besonderen Plan 
l' autert. 

FQ 
l' den Grunderwerb sind noch ca. 16 000,-- DM aufzuwenden . 

Jensen 
Stadtbaurat 



Dringlichkeitsvorlage 

Zu Punkt .~. , . der Tage sordnun~ 

Bau aus s c h u ß 
- Stadtplwnungsamt -

Ki el, den 19. Juni 1953 

_~E~2~~~2~~_~§g_ 

~~ Durchi'ührungsplan Nr. 48 für das ]Jaugebiet Jäger­
straße/Elisnbcthstr8.ßc/Norddoutsche Straße/Kuisur­
straße, zugleich 11. Teil dGS Durchführungsplanes 
Nr. 25. 

~ Stadtbaurat Jen sen • 
~!afl:Dem DurchfÜhrungsplan Nr. 48 für das Baugebiet Jäger­

straße/Elisab ethstr 8.ße/Norddeutsche Straße/Kai. ser­
straße, zugleich 11. 'fe il dos D1i1rchführungsplanes Nr. 
25, wird zugestimmt. 

Begründung 

SntSprechend dem Beschluß übe r den Durchführungsplan Nr. 25 
::rd~ inzwischen die Elis abothstraße zwischen AugustonstruCo 
i!ll d

B 
v~erft straße <-.us gebaut. Inzwis ehen aufget rot eno Bauwünsche 

st ereich dieses Durchführung6pl~les und in der Augusten-
251'aße machen es erfor der lich, für den IDurchführungsplan Nr. 
Du d€ln 11. Teil aufzustellcm und ihn durch den vorliegenden 

:rehfÜhrungsplan Nr. 48 zu erweitern. 

~~tsprechend dem am 16.1.1950 dom ]J~uausschuß bokanntge~e-
Ba nen Rahmenplan für d€ln \'Viederaufbau Gaardens soll die Stra­
Elnbnhn auch zwischen Augustenstraße und Karlstal in die 
d()if~bethstraße gelegt werden . Die Unterbringung der erfor­
Pl'~ lehen Strnßenbahnhc:ü testelleninseln und e iniger Park­
Auatze macht eine ZurÜckvorlegung der Baufluchten zwischen 
sogu.st enstraße und Jägerstraße um ca. 20 m erforderlich, 
an daß eme platzartige Anlnge von insgesrunt 32 m Breite 
S tsteht. Durch diese platzar;t,ige Ausweitung soll der wirt­
V~ aftliche Schwerpunkt Gaardens, ähnlich wie es beim 
aU.nhGtaplatz der Fall ist, im Kontrast zu den engen Strnßel1 

c städtebaulich hervorgehoben werden. ' 

~ider ~ugustenst~uße ist die ~ördlichc ~auflucht von der 
:La' Sabc'chstrnße blS an dns Gebaude dar Kl cler Spar- und 
ec:l.hkasse zurÜCkverlegt. Das Muß dieser Zurückverlegung ist 
Wom. Bauausschußbeschluß vom 8 .6.51 auf ca. 2,5 m reduziert 

rden. 

~~1 dar E~i~abe~h- und in der AUßustens~raße. - August~nstraße 
'U.ndderseltlg blS etwn .. zur Spar~asse ~ lSt elnlJ Geschafts­
(lOh vVOhnbebauung, im ubrigen e m e relne J'fohnbebauunß vorge­
~ en . Die sehr schmnlen Baublöcke und Straßen mnchen es 
lQ sehenswert, fÜr die vV ohnbcbauung we itgehend von ~lor Zei­
ainb~u.weisa Gebruuch zu machen, um trotz der Enge wledor 
Wane 3 - 4 geschossige Bauweise zu ermöglichen . Die Zeilen 
gardon z .T. durch eingeschossigü Läden zur Straße hin ab-

sOhbs s cn • . 
- 2 -



- 2 -

Ein kleiner Kinderspielplatz ist an de r zur Kniserstraßoht durch ein~ vlendeflächc für den Verkehr abgericg cl ten, S~ .. 
ruhigen Jagerntraßc vorgesehen, ein weiterer an der Nor 
deutschen straßo auf e iner in den Oberhof dor Deutschen 
Werke ragenden Geländeterrasse, die nicht mehr f ür eine 
Bebauung geeignet 1st. 

Drei Zusammonlegungsgcbic tc gern. §§ 40 ff. des Aufbau~ 
gesetzes ergeben sich infolge zu geringer Grund6tüc~S" 
größen oder der Zoilcnbauweise für folgende GrundstuckO 

1) I~i6erstraße 14 - 18 
2) Augustonstraße 56 - 66 

Kaiserstraße 20 - 24 
Jägerstraße 1 3 - 17 

3) Augustenstraße 53 - 57 
Norddeutsche straße 40 - 42. 

~inc finanzielle Belastung für die Sta dt wird sich vo~~~S; 
sichtlich für Grunderwerb nicht mehr ergeben, da die z~ 
tro i"fencn Grundstüc kseigontümer durch vorhandene Ersa~ä" 
grundstücke innerhalb des Durchführungsgebi ut cs ents C 

digt werden können. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



Dringlichkeitsvorlage 

Bau aus s c h t..'.. ß 
~ St adtplünungs amt -

_~E~Q~~§2!}~_~~~_ 

Kiel, d en 19 . Juni 19 )3 

~~ Dur chführungsplan Nr. 55 für das Daugebiet LanGe 
Reihe/ Ziegelteich / Spritzenganß / Großer Kuhberg . 

~E.: Stadtbaurat Jen sen • 
~tra& ~Dem Durchführungsplnl1. Nr . 55 fÜr dns BnuGebie t Lan;::;o 

Reihe/Zj.egelteich/Spritzengang/Großer Kuhberg wird zu­
gestimmt. 

Begründung 

~er Durchführungsplnn le ßt die inzwischon erfolgte Regelung 
:r Grundstücksabrundung des tlFlensburcer Hofes" fest und 
~leht in der Langen Reihe einen Parkplatz vor, der zur Ent­
ba~t~g der durch die hier ansässigen zahlreichen Gewerbe­
s~ .. rl.ebe überlasteten Straße dienen soll . Für die Grund-
tr u1cke Lnnge Reihe 22 - 26 und Ziegelteich 16 - 20 i s t eine 
m egung gem. §§ 18 ff. des Aufbaugesetzcs vorgesehen. 

~:runderwerbskosten entstehen der St adt durch den ca . 8 m 
creiten Parkplatzstreifen an der :Lange n Heihe in Höhe von 
a. 10 000,-- DM. 

Jen sen 
Stadtbaurat 



Dringlichkeitsvorlage 

der TaßE.~"d.ml!lß' 

B n u au s s c h u ß 
- Stadtplanungsamt -

Ki c) 1, den 19. Juni 1953 

_;QE~2~~~2h~_~§1_ 806/ 

Betr . ~ Durchführungsplan Nr. 64 für den D'Aublock li'auls tr 
Küt erstraDe/KehdenstraBc • 

B.E. : Stadtbaurat Jen sen. 
F8 uJ. ... 

Antrag: Dem Durchfuhrungsp1an Nr. 64 für den Büub10ck 
straße/Küterstraße/KehdEmstraße 'vll'ird zugest irnrnt • 

B.e~ründ ung 

, "tteDO 
Es ist beabsichtigt, die Baufluchtlinien in der KehdCTlÜc}(:'" 
und Küterstraße um ca. 4 1/2 - 5 m im Durchschnitt zurc~~ 
zuverlegen, um beidcl1 straßen eine [i'ahrbahn von 9 m B~!1 :fi1l' 
ge ben zu können, damit ldinftiß ausreichende standspur 
haltende Fahrzcuße vorhanden sind. 

PJ1 der Fa.ulstra8e ist oin Parkplatz für ca. '30 - 35 F~~r;t~'" 
zeuge vorgenehen 7 der den Bedarf ent sprechend der ~a.~t jJl v.f' 
planung de ckcn soll. Soweit die G:rundntücke noch n:1.

7
c deS J:.. 

städtischem Besitz sind, i s ~ die Abt re t1ID8 gem . ~; 1 
baugcsotzes voro.;eschen. 

f deG 

Im Durchführungsgebiet ist eine Umlegung gern . §§ 18 ~GS5e; 
AufbaugGsetzes vorgesehen. Die Bebauung in dem umlcg~18sSo 
biet richtot sich nach § 43 der Landesbauordnung , D~C!5e!l S'oeJl 
D IV g (Geschäftsgebiet ). Etwaige Hofüuerbauungen mU~rb).()j. 
angeordnet werdon , daß zusammenhänGende Hoffldchcn v pdo 
und einspri;ngencle EcLon vermieden werden . An entstohe 
Brandmauorn muß anGe baut werden. 

t wß 
l'ch. G 

Grunderwerbskosten ontstchon der Stadt voraussicht J. 
in Hohe von 44 000, ,- - Df.'j . 

Jen sen 
Stad tbaura t 



Dringlichkeitsvorlage 
34 

Zu Punkt" ..... ·, •.• der Tagesordnung. 

Bau aus s c h u ß 
- Stadtplanungsamt 

Ki el, den 19. Juni 1953 

Drucksache 385 ----------------
~l~ ~ Durchführunßsplan Nr. 66 für den Baublock Chemnitz­

straße / Kronshagener Neg/Has seldieksdammor /Jeg. 
~~ Stadtbnurat Jen sen • 
~trQg ~ Dem Durchführungsplan Nr. 66 für den Baublock 

Chenmitzstraße/Kronshagunelt' vVeg/Hasseldieksdammer 
Weg wird zugestimmt. 

Begründung 

~er vorgelegte Plan sieht am Kronshagener - und am Hassel-
1eksdammer deß \/ohnhausbcbauung vor. 

tn der Chcmnitzstraße ist ein Gewerbehof vorgesehen, da die 
age im Stadtgebie t als günstig angesehen wird und einer 

W~~teren Vordichtung der gewerblichen Bebaulli1g in den um­
l~egenden I/{ohnblöcken entgegengewirkt werden muß . Dcr 
S?hlechte Baugrund dieser Grundstücke und die ge [jenübGr­
l(~eg~nden Betriebsgebüude der städtischen Krankenanstalten 
Des~nfelction, Heizung und vväscherei) rechtfertigen die 

gewerbliche Nutzung auch mit Rücksicht auf die Mehrkosten i: .. Gründungen . Die 'Johnbeb a.uung erstreckte sich zudem auch 
~uher nur auf einen Teil der Straße, der andere Teil war 

unbebaut. 

~us verkehrstechnischen Gründen wird die Chemnitzstraße am 
F aSseldieksdammer vVeg mit eIDer Nenc1eschleife für den 
ahrverkehr abger~iegelt, da zur Leistungssteigerung der 

Verkehrsstraßen alle Straßeneinmündungen aufgehoben werden 
SOllen, die für den Verkehr entbehrlich sind. 
~io teilweise Umlegung der Grundstücke an der Chemnitzstrnße 

rd durch die vJendeschleife und zur Erzielung einos bos­
~ren Grundstücksschnittes für don neuen Zweck notwendig. 
E r das Hinterhaus Kronshagener ';vog Nr . 39, das in seinem 
Dauzustand sehr überaltert ist, wird der Abbruch vorgesehen. 
her Abbruch muß spätestens nach Fertigstellung des Vordcr-
a~ses erfolgen. 

~Uf dem z . Zt. gartenmäßig genutzten rückwärtigen Teil der 
d rundstück e Kronshugencr \rvet? 35. und 37. sowie Hassoldieks­
dammer Ii/Og IOn und 12 ist em Kl.ndersplelplatz vOl·gesehen, 
ader Baublock von allen Seiten von Vorkehrsstraßen um­
~ebGn ist und anderweitige Spiulmöglichkeiten nicht vo:­

CUldcm sind . Dio Kosten für den Grunderwerb belaufen sl.ch 
aUf etwa 12 000,-- DM. 

J6)nsen 
Stadtbaurat 



OI1age 
.., 

(' I· 
Zu Punkt. der Tagesordnung 

Finanz aus s eh uß 
Kämme re i amt 

Kiel, den 17. Juni 1953 

Drucksache 375 --------------------

~etrifft: Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
für Baumaßnahmen der Stadtwerke 

!erichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
~trag: 1. Aus Mitteln der wertschaffenden Arbeitslosen­

fürsorge (verstärkte Förderung) werden Darlehen 
in Höhe von 98.000 DM zu nachstehenden Bedingungen 
aufgenommen: 
Zinsen: 

Tilgung: 

Ver~altungskostenb e itrag: 

5 % p.a., halbjährlich 
nachträglich fällig, 
innerhalb von 15 Jahren 
erstmalig am 1.7.1956, 
1/4 % p.a. der noch un­
getilgten Darlehensteile. 

2. Die Darlehen sind wie folgt zu verwenden: 
a) für die Mitteldruckgasrohrleitung in der Stadt­

randsiedlung Hammer 12.000 DM, 
b) für das Verlegen einer Gasfernleitung von 

Eokernförde naoh Sohleswig und den Einbau 
einer Regleranlage auf dem Gaswerkgelände in 
Schleswig 86.000 DM. 

Begründung 

~~e Dringlichkeit der Vorlage ergibt sich daraus, daß dem 

l
ammereiamt die Bewilligung der Darlehensmittel erst am 
6.6. zur Kenntnis gelangt ist, 

D~e vorhandene Hochdruckgasleitung Kiel-Bo~desnolm-Einfeld 
fÜhrt unmitt elbar an der Siedlung Hammer vorbei, so daß der 
Anschluß des zu erstellenden Ortsne tzes an diese Leitung nur 
geringe Kosten verursacht. Durch den Anschluß der großen 
R~ndsiedlung Hammer an das Gasversorgungsnetz der Stadt Ki el 
wlrd ein dringendes Bedürfnis der etwa aus 370 Familien be­
stehenden Siedlung befriedigt. Die Verwendung von Gas für 
Koch_ und Wärme zwecke führt zu einer erheblichen Einsparung 
~n festen Brennstoffen, deren Energie bei unmittelbarer Ver-

rennung nur sehr schlecht ausgenützt wird. Anderers eits 
werden die Gas orzeugungsanlagen der Stadt Ki el besser aus­
g~lastet, wodurch wi ederum e ine Verbesserung der Wirtschaft­
llChkeit erzielt wird. 
n~e Gesamtkost en der Baumaßnahme betragen 114.250 DM. Aus 
Mltteln der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge stehen ins­
gesamt 18.000 DM zur Verfügung. Der Restbetrag wird aus 
Abschreibungen der St adtwe rke finanzi ert. 
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Die Gaserzeugungsanlagen in Schleawig sind veraltet und a.v,s" 
leiatungsmäßig nicht mehr groß genug, um die Bevölkerung Lage, 
reichend mit Gas zu versorgen. Die Stadt Kiel ist i~ der ve~ 
durch die bestehende Leitung Kiel-Eckernförde und d~e zUs legende Leitung von Eckernförde nach Schleswig, soviel Ga. scble8' 
zu liefern, daß der jetzige und auch kUnftige Bedarf in iß ' 
wig gedeckt werden . kann. Dieser Fernbezug durch SChl~S~e.zit1J.t 
hat für Kiel den Vorteil, daß die vorhandene Gaswerks a 8$' 
besser ausgenut?t und damit die Wirtschaftlichkeit der G 
versorgung verbessert wird. e 
Die Geaamtkosten der Baumaßnahme betragen 1.070.000 DM. AU 
Mi tteln der wertschaffenden Arbei tslosenfürsorge stehe~s del' 
129.000 DM zur Verfügung. Außerdem wird ein Darlehen aDer 
Investitionshilfe in Höhe von 630.000 DM herangezogen. der 
Restbetrag fließt aus wirtschaftlichen Abschreibungen 
Stadtwerke. 

... 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Dringlichkeitsvorlage 
Zu Punkt der Tagesordnunß 

p" 
ur~orgeaUsschuß 
F'ursorgeamt Kiel, den 25. Juni 1953 

Drucksache 376 --------------------

~t~ifft: Verwaltungsvereinfachung bei geringen Rezeptkosten 
~r~chters~atter: Stadtrat Siebke 
-n1r ag: Auf die Erstattung der Rezeptkosten für Arzneien 

durch den Unterstützteh (§ 25 RFV) oder die gesetz­
lich zum Unterhalt verpflichteten Angehörigen 
(§§ 21a , 25a RFV) wird aus Gründen der Verwaltungs­
vereinfachung bis zum Rechnungsbetrage von 10,- DM 
je Einzelrezept grundsätzlich verzichtet, wenn der 
Bezirksfürsorgeverband Kiel nach den Bestimmungen 
der Fürsorgerechtsvereinbarung selbst kostentragen­
der Verband ist. 

Begründung 

~eit ~rlaß der Verordnung vom 30. Januar 1951 über den Ersatz 
Bon Fursorgekosten sowie den dazu ergangenen Rundschreiben des 
rundesministers des Innern vom 30.4 .1951 und 20.6.1951 und dem 
k~krafttreten des BuVertrGes. vom 19.5.1953 (insbesondere § 91) 
e~nn~n Erstattungsforderungen gegenüber den früheren Fürsorge-
~ Pf~ngern oder unterhaltspfliohtigen Angehörigen nur noch in 
de~haltnismäßig geringem Umfang geltend gemaoht werden. Bei 
l~n Ausnahmen kann vor dem unaufhaltbaren und endgültigen Er­
e~schen der Fürsorgeschuld in der Regel auch nur ein Teil der 
t tstandenen Kosten in Raten wieder eingezogen werden. Erstat­
lungen der gesamten Aufwendungen sind sehr selten. Diese Rechts-
age führt zu folgenden Erwägungen: 

l)' 
bl~ Vielzahl der den Apotheker-Sammelrechnungen als Unterlagen 
n:~~fügten und schon vor der Belie~erung vom Fürsorge~mt ge­
(D ~gten Rezepte über durchweg klelnere Rechnungsbetrage 
W UrChschnitt 3,42 DM) belastet durch Eintragen der Einzel­
s~~te und Abheften der Rezepte in den Zahlkarten und Unter­
l).utzungsakten die Sachbearbeiter mit unwirtschaftlicher Arbeit. 
b!~ Verwaltung muß aber darauf bedacht sein, rati?nell zu ar­
silten.und Leerlauf zu vermeiden. D~s Rechnun~~prufungs~mt 
dieht ~n diesem Nichterfassen der E~nzelw~rt~~nen Verz~cht auf 
s e Geltendmachung von Ansprüchen des Bezlrksfursorgeverbandes, 
d~ daß lediglich aus diesem Grunde ein entspr~che~der.Beschluß 
M r Ratsversammlung erbeten wird. Die Notw~ ndlgkelt dleser 

aBnahme wird auch vom Rechnungsprüfungsamt anerkannt . 
~ezepte im Werte von über 10,- DM sollen jedoch nach wie .. vor 
e~ d~n einzelnen Unterstützungsakten gehen und. dadurch fur 
~ Walge Erstattungsmöglichkeiten vorgemerkt seln. Dasselbe 
d?ll für alle nach Z1ff. 26 FRV. erstattungsfähigen Kosten 
leSer Art gelten. 
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2iff. 26 FRV. lautet: 

"Verzicht auf die Erstattung der Arztkosten. Die F~rso~~~: 
vert;ände verzicbten auf die Erstattung der Kosten fur A l' 
hilfe, Zahnbehandlung und Arznei0n nie h tab e reuteIl 
Heilmittel -, soweit sie für die in offener Fürsorge bet 
Hilfsbedürftigen entstehen." 

Rechnungen für Heilmittel (z.B. Stützkorsetts, Leibbin~~~;l~~ 
Maßeinlagen oder ähnlich) bleiben von der beantragten 
ausgenommen. ge" 
Es ist dafür Sorge getragen, daß die Verwaltung gegent~a~es 
messenen Dauerbezug von Tabletten o.ä. durch Einschal a 
Sozialarztes geschützt wird. ht~ 

Die übrigen kreisfreien Städte in Schleswig-Holstein varfa 
ähnlich. t~Ilg 

Da es sich um eine Angelegenheit von grundsätzlicher ~ede\l 
handelt, ist ein Beschluß der Ratsversammlung notwend1g· 

. f\l~s" 
Die Zustimmungen des Kämmereiamtes und des RechnungsprÜ 

amtes liegen bereits schriftlich vor. 

Jen sen 
Stadtschulrätin 



DringIichkeitsvorlage 

Zu Purlkt . 3 7 der T3.~s ordnU1}ß. ---_._-- ... ..... ... , .. _ ._ ---_ .. ----
F~uerwehrausschuß 

erufsfeuerwehr 
Kiel, den 18. Juni 1953 

~etrifft: Kauf eines Feuerlöschbootes 
~erichterstatt e r ~ Stadtrat Kös t er 
~~a~ 1. Dem-Ankauf des z .Zt. gecharterten Feuerlösch-

bootes in Höhe von 41.000,- DM 
zahlbar in Sterling, wird zugestimmt. 

2 . Bei der neu einzuricht enden Haushalts­
stelle 71/981 - Ankauf eines Feuerlösch-
bootes - wird e in Betrag in Höhe von 41.eOO,- DM 
bereitges tellt. 
Die neu bereitgestellt en Mittel sind zu decken 
aus den Versttirkungs - bzw . Vorbehaltsmitt eln 
des Haushaltsabschnittes 98 . 

Be grün.5i un~ 
FUr das während des Kri eges bei e inem Bombenangriff voll­
ständig zerstörte stadteigeme Feuerlöschboot wurd e ein ehe ­
maliges Marine-Feuerlöschboot, das als We hrmachtseigentum in 
den Besitz der englischen Besat zungsmacht übergegangen war, ge­
Chartert , da der Feuerschutz im Hafen das Vorhandensein eines 
Fouerlöschbootes erfordert . 
Das nunmehr zum Kauf angebotene Feuerlöschboot wurde s.Zt. auf 
5~.500,- DM geschätzt. Durch Gine Gegenschätzung und in per­
sonlichen Verhandlungen wurd e dann ein vve rt von 41.000,- DM 
aUsgehandelt. 
Da ein neues Boot gleicher Abmessung heute etwa 400.000 DM 
kost et , ist das Angebot mit 41.000,- DM bei dem noch guten 
Zustande des Bootes als vorteilhaft zu be zeichnen. 
Z.Zt. sind jährlich 2 . 900, - DM Chartergebühren zu zahlen . 

K ö s t e r 
Stadtrat 



Dringlicbkeitsvorlage 

Zu punkt '3 8 der Tqgesor~~~~ 

~Ch~lhUlau s schuß 
... u. Kulturamt 

Kiel, den 17. Juni 1953 

Drucksache .i7t ... 

§!tr.: Sicherungsarbeiten am Gebäude der Landesingenieurschule. 
~richterstatterin: Frau Stadtschulrä tin Jen sen. 
Aatraga FOlgend~Überplanroäßige Ausgabe bei der Landes-

ingenieurschule wird genehmigt: 
2663/812 - Sicherungsarbeiten am Gebäude Legienstraße 35 

Landesingenieurschule - 5.000,-- DM 
unter Erhöhung des Haushalts-
ansatzes auf 10.000,-- DM. 

Deckung erfolgt durch Eortfall der Haus­
haltestelle 
2663/811 - Sicherungsarbeiten am Gebäude 

Knooper Weg 54-56 5.000,-- IM 

~~Ch eingehender Beratung im Schulaus8cbuß wurde beschlossen, 
5 e für Sicherungsarbeiten am Direktorenwohnhaus Knooper Weg 
s4

h
- S6 bereitgestellten 5.000,-- DM f ür die Landesingenieur-

eUle zu verwenden. 
Das Gebäude Knooper Weg 54-,6 soll noch nach Räumung der Woh­
fU~gen für schulische Zwecke umc;clJaut werden , so daß sich z.Zt. 
~l' ~iten am Gebäude erübrigen. Demgegenüb er sind eine weitere 

l'g!7nzung der Schalttafel i IJ. E,·- Labor (E inbau \Ton Kontroll­
fel:>aten) und die Anbringung eine~:, Eli tzschutzanlage am Gebäude 
egienstraße 35 dringend erforderlj_t;h . 

Jensen 
Stadtschulrüt in 



Dringlichkeitsvorlage 

.. ~~ZaUSSChuß 
--.LO.stücksamt _ 

Zu Punkt 3 9 der Tagesordnun,g 

Kiel, den 16. Juni 1953 

Drucksache 367 

!!.tr:1.fft: Un.terhnl tung der ruasch::.rre llen Heizungs- und Lioht­

anlagen an städtisc~1e:u. W0~lngebäuden. 

~richterstatter: Bürgermeister Dr. F u c h s 

~trag: Es werden 
a) bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 

~42~/6l2 als außerplanmäßige Ausgabe 2.800,- DM 
eWJ.lligt und 

b) der Ansatz bei der Haushaltsstelle 9421/611 von 
16.500,- DM um 2.800,- DM auf l3.?0~DM herab­
gesetzt. 

Beg r ü n dun g: 

geil der Aufstellung des Haushaltsplanes ist für die Unter­

& tung der Ba ulich kei ten und Garten21l~,en der Betrag von 
;6,500,_ DM bei der Haushaltsstelle 421 611 bereitgestellt 
d° rden , die Abzweigung eines Betrages ur die Unterhaltung 
er maschinellen Heizungs- und Lichtanlagen ist nicht er­
~Olgt. Zum Zwecke der haushaltsrachtlich richtigen Verbuchung 
der Ausgaben sind daher It. Anforderung des Hochbauamtes bei 

nerl Haushaltsstelle 9421/612 für die Unterhaltung der maschi-
elen Heizungs- und Lichtanlagen 2.800,- DM bereitzustellen. 

~er Ansatz bei der Haushaltsst elle 9421 /611 ist entsprechend 

~n 16.500,- DM um 2.800,- DM auf lJ.'lITO,- DM herabzusetzen. 
kl~ Hochbauamt hat sich mit di GseI' R0.go1ung einverstanden er-

8.l't. 

Dr. F u c h s 
Bürgerme ist 8r 



Dringlichkeitsvorla:ge 
Zu Punkt '0 der Tagesordnung 

Statistisches und Wahlamt Kiel, den 24. Juni 1953 

~trifft: Wahl des Kreiswahlausschusses fUr die Bundestags­
wahl 1953 

~richterstatter: Stadtrat Borchert 
~trag: Für den Kreiswahlausschuß zur Bundestagswahl 1953 

werden folgende Beisitzer und deren Vertreter 
gewählt: 

~isitzer: 

3) 

il 
ij-ell vertreter: 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8) 

N a m e : Anschrift: 

Begründung 

Gemäß Erlaß des Bundesministers des Innern vom 9.6~1953 
a~327 - IA - 629/53) ist mit den Vorbereitungsarbeiten fUr 

1e Bundestagswahl 1953 sofort zu beginnen. Irgendwelche 

~~chtsgultige Bestimmungen liegen allerdings bisher nicht vor. 

W1e technische Durchführung der Wahl kann deshalb nur nach der 

ahlordnung des Landes Schleswig-Holstein zur Wahl zum ersten 

Bundestag vorbereitet werden. Danach besteht der Wahlausschuß 

neben dem Wahlleiter aus 8 Beisitzern und deren Stellver­

tretern im Behinderungsfalle. Diese müssen von der Vertretung 

ge~ählt werden, brauchen ihr aber nicht alle anzugehören. 

Bel der Zusammensetzung des Wahlausschusses sollen möglichst 

alle Parteien und Parteiengruppen berücksichtigt werden. 

Wahlleiter ist nach § 2 der Wahlordnung zum ersten Bundes­

iag der Hauptverwaltungsbeamte des jeweiligen Wahlkreises, 

~ Kiel der Oberbürgermeister. Sein Stellvertreter im Be­

hlnderungsfall ist der Bürgermeister als sein ständiger Stell­

'1ertreter. 
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"ber 
Der Wahlau8schuß muß binnen kurzem zusammentreten, um U det l' 
wichtige Fragen, Einteilung der Stimmbezirke , Aufstell~:e st

e1 

Wahlvorstände u.a, zu entscheiden. Die Beisitzer bzw. ~'en 
Vertreter müssen auch während der Gemeindeparlamentsfer~ 
fUr Sitzungen des Wahlausschusses zur Verfügung stehen. 

Bor ehe r t 
Stadtrat 



Zu Punkt 40 der Tagesordnung 

Rat S.P.D. 
sherren-Fraktion Kiel, den 30.6.1953 

An 
~e~ Herrn Stadtpräsidenten, 
-LU. 

Zu Drs. 377 

Für die Wahl des Kreiswahlausschusses für die Bundestags­
wahl 1953 werden von uns folgende Vorschläge gemacht: 

~ Beisitzer: 

Herr Stadtrat Richard T h i e d e, Kielt Heischstr. 6 
Herr Ratsherr Emil Ben d f eId, Kiel, Sedanstr. 3 
Herr Ratsherr Hermann M art h, Kiel , Pestalozzistr.~8 

Herr Theodor Wer n e r, Kiel, Königsweg 52 
Herr Ratsherr Friedrich Kuh n, Kiel, HGlunderbusch 3 

~ Vertreter: 

Herr Stadtrat Hermann K ö s t e r, Kiel, Lan~roner Weg 37 
Herr Ratsherr Günther L ti t gen s, Kiel, Elendsredder 14 
Herr Ratsherr Theodor H e n k e 1, Kiel, Langenbeoketr.15 
Frau Ratsherrin Dorothea Fra n k e, Kiel, Ah1mannstr.17 
Herr Otto Eng e 1. Kiel, Virchowstr. 8 

Im Auftrage: 
T h i e d e 



-k.'punkt 40 .. de.r Tagesordnuns 

Ratsherren-Fraktion 
Kieler Gemeinschaft 

Kiel, den 30. Juni 1953. 
Rathaus, Zimmer 279 

An den 
Herrn Stadtpräsidenten, 
K 1 e l ' 

195~ 
Betr.: Wahl des Kreisausschusses für die BundestagsWBhl 

Punkt 40 der Tagesordnung, Drucksaohe 377. 

Als Beisitzer und deren Vertreter werden vorgeech~agen 
~ie Herren: 

1. Dr. Wilhelm Sie ver s, Stadtrat, 
Graf-Spee-Straße 4/6 
Ver~reter: Kurt P f a f ~, Knooper Weg 22 

2. Ratsherr Wilhelm Vor m e y e r 
Kirchhotallee 81 

Vertreter: Joachim D 0 ren bur g, Duppelst~.7' 
3. Otto W i n k e I man n 

EsmarchBtr. 68 
Vertreter: Alwin F all e t, Muhliu&str. 66 

4. Paul H i I d e b r a n d, 
Nietzschestr. 26 
Vertreter: Günter von Hof e, Frankestr. 12 

5. Ratsherr Johannes K a 8 c h a, 
Holtenauer Str. 24 

Vertreter: Dr. med. B e s k e, Knooper Weg 179 

6. Arthur F ü h r. 
Holtenauer Straße 239 
Vertreter: Hans A bel, Düppelstr. 68 

Dr. R ü d e 1 r 
Fraktionsvorsitzende 



Dringlichkeitsvorlage 

Zu PUl12'>..t " dor rJ1<..\ ~;o 30rdnung - -.......... _ .... -. ~... ... . . ... ._-..-.... "- ., -"-

Dezernnt für ,·)irtscho.f t 

Be teiligungen 2 b 

K i e 1, den 17. Juni 1953. 

Betrifft ~ Neuvmhl von Aufsicht sr,::i.t ~mi te;liadern der Klein­
bnhn-AGo Ki c l-Segeberg . 

~richters t .) t t ~". r" : Stndtrn t v 0 s s. 

Antro.r-; : Der nächsten Gene r .'.llvorsammlung der Kleinbahn-AG. 
Kiol-Se go berg sind als Ve rtroter der St8dt Kiel 
im Aufsichtsrat dieser Gesellschaft 
vorzuschlagon; 

1... ". () . • • 0 0 • _ r. • • " • • • • • • 

2~ • <t ~ • • .:) " . " . . . . . . . . . 

Gemäß § 89 des nCUGn Bo triebsverfo. ssungs0c setzas arlischt 
mi t de :r Beendi .::;ung dar nächsten Generalversammlung der 
Kleinbahn [.::r .• Ki e J.-.. SeGebc r g das Amt a ller Aufsichtsratsmit ­
gliodcr; sie si.ne, durch dia Goncrn lversmnmlung nou zu be­
stimmen. 

Dem derze it i ;jen; nus 7 Mit g liedorn bestehenden Aufsichtsrnt 
der Kl einbahn AG . Klcl -Segeboyg gehöron an: 

Sta dt Ki e l = 2 Vertreter .. - .. . - - ~ .. -_ ....... ~ - ~ "" ~ -'. . "'- '- ... _--
Ratsherr Emil Boncfcldt 
Sta dtrnt Lüthje 

Douts che Eison~nhn-Ge sells chAft = 3 Vertreter ~_ •• _ . .. __ w __ _ .~ _ • __ ._ •• _ •••• , •• _ . ___ .~.~_ 

Gutsbesi tZ t]::'~ Edmu.u} Pries , Prnsdorf 
Knufmann Frede rick R~~l" tels, Hamburg-Al tonn 
Dr .jur. Otto Ullrich, Hamburg 

K:reis Sege :") or;,:,; :. ' 1 V8 rtr E~ ter ~_._. _ _ l. "" . . .. _ ~ .... .... ". _._ •• ... ______ _ 

Landr a t Dr . AJ nor, Soge berg 

K.reis _PlJ?J~ ~ ..... =:"._ .. l._y'.q::·J~r_Q.te.:t:. 
Landrat Do.ssCl.u \ Plön 

Nach § 76 {[au Bctrü)bsvey::o. s su:ngsge setzes muß der Aufsichts ­
:rat zukünftig zu CinC"21 Dr :L ttel a us Vertret ern der Arbei tneh-

• I • 



mer bC.,;stohcn " Die Zo.hl dar Aufsieht srntsmit glie: dcr muß ~Elcn 
§ 84 dos Bctriobsvorfc1ssunßs.:;osetzos durch 3 t eilbar salon , 

Da die ver:.e ralvorsnmmlung der Kleinbahn AG . KiOl-Sege borgb. 

voraussichtlich die Zo.hl de r Aufsiehtsratsmitgljeder dU~C 

S().tz~gs~ndcrunG nuf 9 festsetz en wi:r J 1 !mmmen auf Grun n 

dos vetrlebsvcrfnssUl1gsge sotzes 3 Arbcitnerunorvertrctcr i 

den n(;uen Aufsichtsrnt. Sie werden durch elie p.rb (; itnehIller 

des Unternehmens gewählt ~ 

Auf eli e lbupt o.ktionäre St ndt Kiol , Deut s che Ei sc:nbD.hn-G~ .. 

seIlschaft 1 Kreis Sogob ur ß und Krei s Flön ( die übriCGn 
teilse j.gncr sind nicht im }.ufsichtsra t vortret en) würden 

im neu zu bildenden Aui'sichtsrc.'lt do.nn nur noch 6 Vertreter 

(anstntt bisher 7) entfallen. 

Bercchnü t nach ihren Anteilen o.n dem jnsga snmt 1.713~600 ,-­
tlM .betrngondcm Akt i elllcnp i tal , und zwur 

·St o.dt Kio l 
Deutsche Eisonb::lhn-Ge:sollschnft 
Kreis So[';eberg 
Kre is Plön 

511 G 200t- ~ 
452,,800 9 --

201 ~ 600 ~ - -
164 _ 000 ,- ,. 

DM 
DM 
DM 
Di.a 

würde sich e llW Sitzvc; rt cilung bei 6 zu stellenden vert~~; . 
t e rn von 2 : 2 : 1 : 1 ergeben. Dnnneh würde sich der po . 

Aufsichtsrat wie folgt zusammense tz en ; 

A1::tionäre ~ 

Stc.dt Ki(; l 
Deut sehe 2isenbClhn·~Ge sellssbn,ft 
Kreis SOGuberg 
Kreis Plön 
Arb (~ i tnehmorvertrut er 

zus CJ.m:nun: 

2 
2 l\htgl ü d.er i bishor , 
2 Mitglieder , biSher 
1 ~itg lied, bisher 
1 ~itgliod ~ bis~er ~ 0 
~ Mit ~li 0dcr . b~sho _ .. 
./ U I _' 

.. - - - .~ "" .. - .- - ..... , .-- - .. - - 1 . 

9 Mitvlicler 9 bishor~~ - '-, ---::::;...; 
====~===~~~=~~=;=--

V 0 S S 

St o.dtrat 



Zu Punkt 41 der Tagesordnung 

~at S.P.D. 
sherren-Fraktion 

An 
den Herrn Stadtpräsidenten, 
Li e 1 

K i e 1, den 30.6.1953. 

Zu Drs, 378 

~~r die Wahl eines Aufsichtsratsmit 0 1iedes der Kleinbahn . A.G. 
lel - Segeberg wird von uns 

Herr Emil Ben d f e 1 d, 
Kiel, Sedanstr. 3 

\Torgesohlagen. 

ltatah 
.kiel erren-Fraktion 

er Gemeinschaft 

An 
~en Herrn Stadtpräsidenten, 
~ 

Im Auftrage: 
T h i e d e . 

Kiel, den 30. 6. 1953 
Rathaus , Zimmer 279 

~ Neuwahl von Aufsichtsratsmitgliedern der Kleinbahn AG. 
Kiel -Segeberg. 
Punkt 41 der Tagesordnung, Drucksache 378. 

~la Vertre ter der Stadt Kiel wird vorgeschlagen 

Herr Stadtrat L ü t h j e . 

Dr. R ü d e 1 
Fraktionsvorsitzender 



Dringlichkeitsvorlage 

_~unkt .~-'"? der Tagesordnung 

Dezernat fUr 0irtschaft K i e l~ den 17. Juni 1953. 
... Beteili[;;ungen 3 

~etrifft: Neuwahl von Aufsichtsratsrnitgliedern der Klein­
bahn-AG. Ki el-Schönberg. 

Berichterstatter: Stadtrat v 0 s s. 

b:ptrag Der nächsten G-enera lver snmmluncS der Kleinbahn-AG . 
Kie l-Schönber g ist al s Vertreter der Stadt Kie l 
im Aufsichtsra t dieser Ge se l lschaft 

.. ........... " .. . ,,"'~"' ..... .. o .. • 100 " . 

vorzuschlagen . 

Be ' r ti n dun g : 
----~--------- ----Q--

Gemäß § 89 des neuen Betriebsverfassungsgesetzes erlischt 
mit der Be endigune de r nächsten Genernlversammlill1g der 
Kleinbahn AG. Ki e l-Schönberg das Amt aller Aufsichtsratsmit­
glieder; sie sind durch die GeneralversammluUß neu zu be­
stimmen. 
Dem derzeiti[',en , aus 7 Mit gliedern bestehenden Aufsichtsra t 
der Kleinbahn AG . Ki el-Schönberg gehören an: 

Qeutsche Eisenbahn- Gese llschaft = 4 Vertret or 
Gutsb esit ze r Edmund Pries, ~rasdorf 
Kaufmann Frederick BarteI s, Hamburg-Altona 
Dr. ing. Hans Drewos, Derlin-vJi l mersdorf 
Dr.jur. Otto Ullrich, Hamburg 

Kreis Plön ::: 1 Vertret er 
Landrat Dassau , Plön 

~tadt Kiel = 2 Vertreter 
Rat 9horr Emil Bendfeldt 
Sta dtrat He rmann LUthje 

Nach § 76 des ßetr iebsverfassungsgesetzes muß der Aufsichts­
rat zuktinftig zu einem Dritte l aus Vertretern der Arbeitneh­
mer bestehen. Die Zahl der Aufs ichtsra tsmit glieder muß nach 

I • 



§ 84 des Betriebsverfassungsgesetzes durch 3 teilbar sein. 
Da die Generalversa~nlung der Kleinbahn AG. Kiel-Schönberg 
voraussichtlich die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder d~C 
SatzUl18sänderung auf 6 festsetzen wird, kommen auf Grun n 
des Betriebsverfassungsgesetzes 2 Arbeitnehmervertreter 1 
den neuen Aufsichtsrat. Sie werden durch die Arbeitnehmer 
des Unternehmens gewählt . 
Auf die Aktionäre Deutsche Eisenbahn-Gesellschaft, Kreis 
Plön und Stadt Kiel würden im neu zu bildenden AufsichtS-n rat dann nur noch 4 Vertreter (anstatt bisher 7) entfalle f 

Berechnet ~~ch ihren Anteilen an dem insgesamt 950. 000 ,-­
DM betragenden Alttienknpital, und zwnr , 

Deutsche Eisenbahn-Gesellschaft 532.000,-- DM = ~; ~ 
Kreis Plön 237.000,-- DM = 9 4 
Stadt Kiel 181.000,-- DM = 1 /" 

würde sich eine Sitzverteilung bei 4 zu stellenden Ver- e 
tretern von 2 : 1 : 1 ergeben. Dnnach würde sich der neu 
Aufsichtsrat wie folgt zusammensetzen: 

Aktionäre: 
Deutsche Eisenbahn- Gesellschaft 2 
Kreis Plön 1 
Stadt Kiel 1 
Arbeitnehmervertreter 2 

Mitglieder, 
Mitglied, 
Mitglied, 
Mitglieder, 

bisher 4 
bisher 1 
bisher 2 
bisher 0 

~----------------
~­~-~ 

zusammen: 6 Mitglieder, biSh~!~~' 
==============~=~~-

Der von der Generalversammlung der Kleinbahn 'AG. Kiel-äß SChönberG zu wählende Vertreter der Stadt Kiel ist gem 
§ 13 (6c) Richtl . von der Ratsversammlung zu be.stellen • 

V 0 e s 

Stadtrnt 



!tat S. P.D. 
sherrnn-Fraktion 

An 

Kiel, den 30. 6. 1953. 

den Herrn Stadtpräsidenten , K . _1 e 1. 

Zu Drs. 379 

Für die Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes der Kleinbahn AG. 
Kiel-Schönberg wird von uns 

'TOrgeschlagen. 

Herr Emil Ben d f e 1 d 
Kiel~ Sedanstr. 3 

Im Auftrage: 
T h i e d e 
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--------------- ~-~-~--------------------------------------~----~-

Marth -• 

28. Müller • • 

29.' Neumann • " . • 

,30. Nolte ;. 
.. 

• • • • • 

·31' ~ Ohge " • • • ~ . " 
32. ' Ratz • '. • • • • 

, ..... 
33.' t Ritter • , 

• ' . • • • .. 
34. , Rüdel, Dr. ~ .. • . .; • • • • • 

Schatz • ,35. • • • • • • • • • • • 

S~hm1dt ~! , 
.36. • • • ~ • • 

37. Schuhert • .. • • • • • 

38. Sievers, Dr. , .. .' • • • 

39. Steinert , • • • • • , 
" .' • • • ,. 

; 40. t Stolze • • . • . ' · ' • 
;. . 
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Kurzni ede rschrift 
über d ie Sitzung de r Ratsversammlung arn 2 . Juli 1953 

i n Kiel . 

Uhr 

Y.2rs itzende r: St adtpr ä sid ent Schmidt 
Ratsherr Neumann Schriftführe r : 

!nwesend: Stadt r ä te: Frau Hinz , Köst er, Kowalewsky , Langbehn , 
Lü th j e ,_ Dr . Rüdel , Behc~!J, Schub ert , 
Dr . Sievers , Thaddey , Thiede . 

Ratshe rren: Bendfeldt , Frau Bendfeldt , Book, Boll , 
Fr~~ ~PQQ8P88~, Kos a k , Eschenburg , Fi ­
scher , Flenker, Frau Fr ank e , Graber , 
Frf:t~ Hal'\ee-~, Hartmann, Henkel , Frau Jung , 
Kas cha , IHe esche!, Krüger , Kuhn , Lüde­
mann , Lütgens , r, a r th , Müller , Neumann , 
Nol t e , Ohge, Ratz , Rf ~~er, Steinert , 
F}"H"\5l ~H8i!! e, Vormey e r , Wege~8 1!", Villume i t, 

Es fehlen ents chuldigt: J Lnd trat Scha tz, Ratsherrin Bro ersen , 
Ra tuhe r r in Hansen, Ratsherr Kle t sche r, 
Ratshe r r Ritt er , Ratsherrin St olze , 

Es fehlen unentschul - Hats err ';leccner 
dIgt:-

Aus schlu ß von Ratsherren 
we gen Befangenheit : 

Anwesende des Hagistra t s : Oberbür germeister Gayk , Bür germei­
s t er Dr . Fuchs, St ad tbaura t J ensen , tadt ­
schulrii tin Jensen , St ad trä te: Bo r chert 

!nwes ende de r Ver­
wa l tun ·o- : 
- Q 

,ViiI ilIß 

und Voß . 

Magistratsoberrä t e : Koeppen , Böt tcher , 
Dr . Dabelstein , ~, Ma terne, Dr . Zankl , 
~oft oi'fler, ~r. Bcln öa'€r, Mag . Synd . v. Germar, 
MQ , . Ra~ ~8~p~Ql, gb~dt~ eQi!! ift~ip~~ ~ F. 
Pe: ) cl'ibe! t) , r,laG. Schul r a t Dr . Schü tze, B!'aR~­
Fa; Hals ben, I<'!t ~e l1de:ft~ Uel l e!, Ma~ , Be:u­
diFOk~QP~RI ö8~P88~~~, }~8 . 0~ aBa~! ä~e 
,satte! blaeelr1:tl !'lc, Kulturreferent Bro ck-
mann , Referent Nit te . 

Ö ffentlic h e S it z uILg 
Die gestellten An träge: 

3. 1 ) Aus La ndesmittel n fü r die verstärkte Fö rderung werden Dar­
lehen im Betrage von insgesamt 208 . 200 DM zu f olgenden Be­
dingungen aufgeno mmen : 

Zins en : 3 1/2 % p . a • 
!ilßung: i n 2 J ahren bei 2 ireijahren , 

Verwa ltungs- V4 v . H. j ährl i ch des noch ungetilgten 
ko s t enbeit r ag : Darlehensteils. 
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5. 
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2) ie Darlehensmittel sind für fol z ende Zwecke zu 
verwenden : 

usbau der IToltenau er Straße 
Ausbau de r Pfaffenstraß e 

Ausbau de r Hafenstraße 
Parkplatz Fl e t hörn 

Gehwe g Ecke r nfö rder Allee 

Verbreiterune der Ecke r nförder 
Straß e 

Verbreiterung der RinGstraße 
Ku rvenabrundung P'rie se r St r and/ 
Fri tz-Reut er-stra ße 

Schmu tzwasserkanäle Karl stal­
gebiet u . für den B~u des Kanals 
Adelhe ids tr . /Exerzierrns (""eaam t 
plnt~ . b 

73 . 500 DM 
46 . 800 11 

4 . 600 " 

11. 000 " 

3.3 0 " 

3 . 800 " 
2 . 000 If 

2 . 000 n 

61 . 200 11 

208 . 200 DM 
================= 

de r Ei nsch r hnkung , 
Beschluß : NachAntJ'agmit ......... :)~:i~}{.~~~Rx·xx·~~ daß de r 

R:~X·:K::x·KWj»~Khl:l~~~~ Ausbau- d.e r ?faf fenstraße 
noch de r besonderen ZU 0timmung der Rats versamm­
lune bedarf. 

Vom Land chle s wic; .... Holstein wird für die Bes eitigung von Kri egs­
schäden i m Rechnun{3s jahr 1 953 ein unv erzinsliches Darl ehen in 
Höhe vo n 73 0 . 000 DM a ufgeno tllmen , welches i n 14 Jahresra t en von 
je 48 . 600 DM , begi nnend am 1 . 10 . 1 9 54 und eine r letzten Ra te 
Von 49 . 600 DM am 1 . 10 . 1968 zu tilgen ist . 

Das Darle_en ist ent ~prechend dem von der Ratsversammlung im 
außerordentlichen Haushal ts plan fü r das Re chnunes jahr 1953 
fe steese t zten FinanzierunGspl an zu verwenden . 

.§.e s c lluß : Nach Antrag 

Von der Sch l e swig - Holstein ischen Landgesells chaft mb . H. in 
Kiel wird zur Durchfüh rung der Stromversorgung in dem Siedlungs­
verfahren Doro theentha l , Kreis Rendsburg , ein zweckgebundenes 
Darlehen i n nöhe von 47 . 000 , -DM zu nachstehenden Bedingungen 
aUf genommen: 

~ns en : 5 % p . a . , halbj ährlich nach träglich am 20 . 6 . 
und 31 .12. jeden Jahres zu entrichten, 

1ilgung : nach 2 Freijahren i n 10 gleichen J ahresraten 
von 4 . 700 DM , zahlba r am 31.12 . jeden J ahres , 
erstmali g am 31 . 12 . 1954, 

~szahlungskurs : pa r i 

~schluß : Nach Antrag 
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6 . 1) Der 11Norddeutscher Bautenträger GmbH . - freies Wohnung s­
unternehmen" - wird für den 11 . Bauabschnitt des Bauvor­
habens Holtenauer Straß e ein Darlehen a us Baukostenzu­
schüssen von Wohnungs inhabe rn i n nöhe von 30 . 000 DM ge­
währt . 

2 ) Für das Darlehen gelten die Bedingung en für Landesdarlehen 
für den Wohnungsbau en t sp rechend . Die Darlehensnehmerin 
ha t dem Wohnungsam t der Stad t Kiel 15 V/ohnungen de r üblicher 
Größe zur Verfügung zu stellen . Das Darlehen i st grund­
buchlieh an bereitester Stel l e zu sichern . 

3) Die Darlehenshi ngabe i st zu decken a us den im au ßerordent­
lic hen Hausha ltsplan für 1953 bei der Haushaltsstelle 
V 6L!J235 bereitge s tellten Mi t t eln " Gewährung von Dar­
lehen" . 

Bes c hlu ß : Nach Antrar 

7. Den Vertretern de r St adt Kiel im Aufs i chtsra t der TrUmmer ­
verwertunc;s-GmbH . wird cemi.i § 86 GO die Genehmi gung erte i l t, 
der Aufnahme fol gender für die die s j Hh rig e Produktion erfor­
de rlich er Be triebsmittelkredite zuzustimmen : 

1) 100 . 000 DM bei de r Kieler Spar - und Leihkasse 

Zinss tz 6 % p . a ., V4 % Kredi t provision pro 
Mona t , Y3 % Umsa t zprovis ion, 

2 ) 100 . 000 DM be i der Deutschen Bau- und Bo denbank AG . 

Beschluß : 

Zweigniede rlassung Hamburg 

Zinssatz 7 % p . a ., V 4 % Kreditproviiion pro 
Mona t zuzüglich Umsatzprovision . 

Nach Antrag 

8 . Der Entwurf der DM-Eröffnun ,-~sbilanz fü r da s Kühl - und Gefrier­
haus wird g enehmi g t und fes t gesetzt . 

Aus Gelegt : DM-Eröffnung sbilanz mi t Erl äu te r ung . 

Beschluß : Nach Antrag 

9. Arbeitgeberdarlehen d er St ad t Kiel an stä dte Bedienstete zur 
Beschaffung von Wohnraum sind nach den anliegenden Richt­
linien zu vergeben. 

l? es c hl u ß : -: Antrag 
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Der vom Hochbauamt gefertigte Plan fUr den Wiederauf- und 
Umbau der Schule Große Zi egels traße , 2 . Bauabschnit t, wird 
genehmigt . Mi ttel in Höhe von 700 . 000 DM stehen bei de r 
lIau3haltsstelle V W1504 zur VerfüßUng . 

Beschluß: N hA t Ein ZUSULza~trag der Frakt i on KG 
ac nrag l autend: I1D1e Rat::; eren-Fraktion Kie -

leI' :;' c tneinsch3.f t beant r agt, die i " Baupl8.n vor '" ese enen Fach­
r,~: ume we6e n der zunächs t nOCLl be s t el ende n Kl s~enraumnot a ls 
~t ammkla:-,~on ::;; 0 l an rre zu benutz~n bi s eini l~ermaß~n no r male 
uch ul verIlul tn?;;:, s e e1nGe tre ten s lnd tI wurde nach 81ner Erkli:iru.g 
d . ;].a t sherrn Lut Gens , daß s cll01 so ver~abr n wird, mit 23 : 14 StiLlI1len 
Fol.'; ende Entschließung des Herrn Oberb ür germei 8ters vom abge-
8 . 6 . 53 wird genehmi gt: lehnt. 
Gemäß § 106 Abs . 3 GO wird auf Grund des Magistra tsbe s chlusses 
vom 18 . Mai 1953 (Punkt 16 betr . "Bau liche Änderungen auf 
Grund bau polizeilicher Auflae en in den Kammerspielen am 
Wilhelmsplatz") der sofortig en Leistung folgender außerplan­
mäß iGen Aus gaben zugestimmt: 

a) Haushaltsstelle .2.LlL811 - Umbau der Kammers piele -
69 . 700 mf 

un ter Entnahme aus den V erst iirkungs­
mitteln - Haushaltsstelle 98/682 -

unter dem Vorb ehal t der Übernahme in den außerOldentlichen 
Haushalt im Rahmen des I . Na chtragshaushaltsplanes 1953 . 

b) Haushaltsstelle V 331/235 
- Vorfina nzierung des vorn Grundstücksei gentUrne r Reimers 
aufzubring enden An teiles an den Kosten des Umbaues -

15 . 000 DM 

die durch Aufrechnunz [;egen die Miete mit monatl ichen 
Raten von 312 , 50 DM ab 1. Juli 1954 bis 30 . Juni 1958 

(da ", entspricht vier J ah resrat8n in W:he von je 3 . 750 DI1) 

zu ti lGen sind. 

Die UiLtel sind im a u 3erordentlichen Haushal t bei der Haus­
haltsstelle V 331/235 unter Einbeziehung in den I . Nach­
:; ragshaush<~l ts plan bereitzustell en, unter Deckung aus dem 
allg emeinen Ka pitalvermögen . 

Beschluß : 1" , : :, Antrag mit L Stimmen gcgen ..... ~ .. S1Üllu..\.!4 

bei ~timmenthaltungen 

12 . Unter Abzweigung eines gleichen Betrages aus der Haushalts­
stelle V 6517180 - Ausba u und Verbesserung von Stra ßen -
werden bei der neu einzurichtenden Hausl1altsstelle V 651/182 
mi t der Bezeichnung '1Herstellung eines Zufahrtsweges zur 
Max- Planck- Schule vom Vlinterbeker Weg" 9 . 000 , -Du bereitge­
stell t . Die Deckung der Aus gabe erfolg t durch Entnahme eines 
gleichen Be trages aus der Erneuerunesrücklage . 

12eschluß : Nach Antrai 
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Die Ersyurnisse bei deo Bau von Schrnutzwasserka näl en Dehncke­
stra ßejEichkamp in Höhe von 8 . 000 ,-DM sind für den Ba u eines 
Regenwass erka nals in der Ecke r nförder Al lee !0 wischen Gutenberg­
s tra ße und Stra ßenre inigun..:; sans t ::.-tl t zu verwenden . Die Mi ttel 
stehen bei Haushaltsstelle V 7021/1511 zur Verfügun g , die die 
Dezeichnung "Bau von Schmutzwas se rkanälen in der Dehnckestraßej 

ichxarn p und eines Re genwasserkanals in der Eckernförder Allee" 
erhä lt . 

Beschluß : Nach Antrag 

14 . Nach § 10 6 Abs . l de r Gemeindeordnung fü r Schleswig- Holstein 
wird eine auße r planmäßige Aus gabe von 7 . 000 DM bei de r neu 
einzuricht enden Haushalts s telle 7021 /972 mit der Bezeichnung 
"Beschaffung und Einbau eines Rechens und Rechengu t zerkle i­
nerers für die Pumpstation Haßstraße, 2 . Rate" bewillig t . 

Die Deckung der Auogabe erfol gt durch Entnahme eine s gleic hen 
Betrages aus de r Erneuerune; srücklage , .kl~± der bei Haushal ts­
stell e 7021/331 zu vereinnahmen i s t . 

Beschl u ß : Nach Antrag 

15 . Es wird zug estimmt, daß die bei der l!'inanzplanstelle 8264/124 
vorges ehenen Mittel i n Höhe von 35 . 000 DM, deren Verwendungs ­
zweck dort mit I ns t andsetzung des Verwiegebeckens und de r 
Sta rbootbühne angegeben i s t, für den Bau einer Mittelbrücke, 
Herrichtung von 1 4 weiteren Liee eplä t z en und Instands etzung 
der Starbootbühne i m Olympiahafen verwendet werden . 

Die Ände rung de r Zweckbes timmung ist im Nachtragsfinanzplan 
für 1 953 zu berücksichtigen . 

Be,,-, chl uß : Nach Antrag 

16 . Für di e Fertigstellung des Schwimmlehrsteges im La ngs eebad 
werden bei der Haushaltsstelle 7433/962 - Bau eines Schwimm-
1ehrsteges im Langseebad - 2 . 600 , -D [ überplanmäßi g bereit­
ges tellt . 

Der rtIehrbedarf kann durch Einspa rune en bei der HaushaI tsstelle 
l433L951 - Bau einer Abort anl age am Falckens teiner Strand -
ausgeglichen werden. 

12.eschl uß: Nach Anttttg 
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17 . Der nachstehenden Gebührenordnung wird zUGe s timmt: 

Gebührenordnung für di e Benutzung 
de r stiidtischen Sommerbäde r . 

Vom •• • . . . . 1953. 

Auf Grund des § 4 des Kommunalabgabengese t zes vom 14 . Juli 
1893 ( GS . 3 . 15 2 ) i n de r jetzt e el tenden Passung hat die Rats ­
ve r sarnmlun ;> mit Genehmi gung de s f'/I inisters f ü r Wir t schaf t und 
Verkehr - Preisbildungs - und Preis überwachungs s telle - de s 
Land es ~ chI eswi g- Hol s tein vom . . . . . . . 195 3 f olg end e 
Gebühr enordnung beschlos s en :. 

§ 1 

Sornme rbä der 

Für die Benutzung der städtisch en omme rbä de r werden folg ende 
GebU~lren erhoben: 

1. Erwachsene ohne Ze ll enbenutzung 
Kinder ohne Zel l enbenutzung 

2 . Erwa chs ene mit Wechs elze11e 
Kinder mit Wechselzell e 

3 . Zehnerkarten Erwachs ene ohne Zellenbenutzung 
Zehnerkart en Kinde r ohne Zel lenb enutzung 

4 . Z ehne r kart en Er'\lJa r; hs ene mit Weclw el zell e 
Zehnerkarten Kinder mit Wechs e1zelle 

5 . Monatskarten Erwachsene ohne Zellenbenutzung 
Mona t skarten Kinder ohne Zellenbenutzung 

6 . Monat s karten Erwa chsene mit Wechselzelle 
Mona t skarten Kinder mit We chs el zelle 

7 . Saisonka rten nur für Mitglieder de r schwimm­
sporttreibenden Vereine 

Erwachs ene 
Kinder 

0 , 20 DM 
0 , 10 " 
0 , 30 DM 
0 , 20 Dl\ 

1 , 50 DM 
0 , 75 " 
2 , 50 DM 
1 , 50 DM 

3, - - DM 
1 , 50 DM 
5 , -- DM 
3 , - - DM 

4 , - - DM 
2 , - - DM 

8 . }'ü r Ve r eine bei Schwimmfes t en pro Verans a ltung 

da s Schwimmbecken 15 , - - DM 
50 ,-- DM die Ges amt a nlage 

9 . Schulklassen 

j e 3chüler(in ) 

§ 2 

Badewäs che 

0 , 05 DM 

Pür die Benut zung von Badewäs che werden fol c ende Gebühren 
erhoben : 

1 . f ü r e in Handtuch 
2 . fü r einen Badea nzug 
3 . für eine Badekappe 
4 . für eine Badehose 

0 , 15 DM 
0 , 30 DM 
0 , 20 DM 
0 , 20 DM 
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§ 3 
Schwimmunterricht 

Für d ie Erte ilung von Schwi mmunterricht werclen fol gende 
Gebühren erhoben : 

1 . 3c hwimmun t erricht für Erwa chs ene 
2 . 0chwim~unterricht für Kihder 
3 . Ausstellen von J chwi mmzeußnis ~)en 

4 
Lauts pre cheranl a6e 

6 ,-- DM 
3, -- " 
- , 50 DM 

Für die Benutzung der s t äd tischen Laut sprecheranl age wird 
eine Gebüh r von 10, - D11 
~:e. erhob en . 

§ 5 
I nkrafttreten 

1 . Die s e Ge bühr enordnung tri tt mi t d em Tac;e na ch der ""ffent­
lichen Be{anntma chung in Kraf t . 

2 . Die bi sherig en Gebührenordnung en für die s t ä dtischen 
Sornmerbäder trete n g l eich ze itig außer Kraf t. 

Kiel , den . . . . . . .. 1953 
~ t a d t K i e 1 

Der I/1a f is trat 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
(Ob erbü r germeis ter) (Dü r e; e r me i ter) 

~schlu ß : Nach Antrag 

18 . a ) Von der Stadt werden zur Beseitigung der baulichen sowie 
der ma schinellen Schä den keine Mi ttel mehr zur Verfügung 
gestellt . 

b ) Die Ve r pach tung des Gebäudes Knooper Weg 119 wi rd abgelehnt. 

c) Das Gebä ude wird wegen seines schlechten baul ichen Zustande s 
abge brochen. 

12...es chluß : Zuri.icl~gestdlt , da mehr a l s ein Dritte l de r anwesen-

den Mitglieder der Ra tsvero amnlung für den vonder Fraktion der 
Kie le r Geme inscm. f t ges t el l t en Vertagungsantrag stimm te . 

- 8 -
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19 . Der Tages pflegesatz i m Kindererholung shei m "Haus Kiel" in 
Wyk/Föhr vJ ird entsp rechend der Genehmigung der Preisbildungs­
und - überwachunesstel le ab 1 . 4 . 1953 a uf 4 , 50 DII fes t gese tzt. 
Beschluß : Nach Antrag 

20 . Für den Unterricht an der Thea-Diederic lillen- Stiftung in Kiel 
wird für die Zeit vom 1 . Au~ust 1953 b i s zum 31 . M~ rz 1954 
eine Volkss chullehrer-Planstel le genehmigt . Dadurch erhöhen 
sich die Schulstellen von 689 auf 690 . 
Zusä t zliche Mittel werden nicht bereitges t ollt . 

Beschluß : 

21 , Für das durch die Hatsversammlung am 3 . 7 . 1951 g ew ~.i.hlte Mi t­
glied der Schulpflegschaft der Handwerker- und Industrie­
Berufsschule , Herr IIermann Baum , wi.rd als neues Mitg lied 
gewählt : 

Na.me '. H.an,s ,Th.ad.dev . Al·l !~ cl.lrl·ft .. Kiel-Dietrichsdorf , 
l' ~ ~ r 'i e'dho f 's t 'r : 3'0 : . . , . . 

Beschluß : Nach Antrag 

22 . Anfrag e von Ratsherrn Hart mann betr. Preisgericht für den 
Fo towettbewe rb anl äßlich der Kieler Woche 195 3. 

OberbürGermeister be 2ntwortet die Anfrage . 

23. Anfrae e von Ratsherrn Hartmann betr. Be teiligung der städt . 
VOl lziehung sbeamten an den Gebühren aus Verwaltungszwangs ­
verfahren, 
~!~~uß : Folg ender Antrae des Magistrats "Der Ma gistra t 
empfiehlt , das bisheri ge Verfahren be~zub ehalten und gegebenen­
falls die Angeleg ewleit zur erneuten DberprUfung an den Pe r-
sonal ausschuß zu übe rweisen" wird in der Weise ang enommen , 
daß es heißt : Das ,isherige Verfahren ist beizubehalten . 

- 9 -
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24. a ) Der Magistrat wird beauftrag t, schnellmö c;lichst die Landes ­
regierung zu bitten , bei der Bundesregierung dahin vor­
stellig zu werden , daß dies e be 8chelunig t für die ~tadt 
Kiel ausreichende Mi t tel zu r Verfügung stellt , damit der 
v ernachlUssigte Althausbesitz über das bisher unzureichende 
Kontinbcnt hinaus Darlehen fü r Hausreparaturzwecke erhält . 

b) Di e Sta dtverwaltung wird ersucht, bei der Verteilung der 
der Sta dt vom Lande zur Verfü ßung gestellten Wohnungsbau­
mitt el di e seitens der Baupolizei als einsturzgefährdet 
bezeichneten Altbauhäuser meh r a ls bisher zu berücksich­
ti gen . 

Beschluß : Nach Antrag rn i t dem folGenden Zusatzantrag der 
Pr.:-ü<: tion der SPD: "Die Ratsversammlune bi ttet den Verbands ­
direktor des IIaus- u . Grundbesitzerverbande s , He r r n Ra tsherr 
Hartman , da fü r einzutreten , daß von den vo m Lande zugewiese­
nen,.e r,: i tteln für e araturda rlehen für 1 thausbesi tz die 
Sta dt Kiel mehr als bisher gedacht wird ." 

Bürgermeis ter D . Fuchs bittet die Ra tsversammlunG, den rfu­
t; i s tra t zu e r mü ch ti gen, d ie VerhandlunGen wegen eines der 
~tadt Kiel a t;B bo t enen Darlehns i n Höhe von 1 1/2 11illionen D 1 
f J r d en s oz i alen NOhnuncsbau ZU D bochluß zu bringen . 

Zustimmung 

25. Zur Vorbe rei tung und Durchführung de r Kieler Woche 1954 
wird ein Ausschu ß 0ebildet , de r aus 6 1itgliedern der Rats­
ve rs a~nlung besteht . 

Besch:t\!)3: Zurud:.g~st;l:lt Vertag t auf Grund folg enden Antrages 
der F~akti on der SPD .: 

"Die SPD .-Fr'd rtion bittet, den Antn ~c; von der TaFeoordnung 
abzusetzen . 11 

26. Das Theaterdezernat ha t den Mitgliedern des Theateraus schus­
ses auf V ~rlangen eine "bersicht über die gezahl ten Gagen 
vorzulegen . 

Beschluß : x~~ 'Ein Abä nderungsantrae des Ma gistr ts 
mit fol gendem Wortlaut: 

"Das Theaterdezernat g ewLihrt den Mitgliedern des Theater­
auss chusses auf Verlane en Einsicht in den Gagenplan" 

wurde a ngenommen . 
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27 . Da s ßauamt wird beauf t rag "j , eine Gesamtpla nung f ür d ie An­
l age von Kinderspi elplä tzen i o ees amt en Stad t gebiet v or ­
zuleg en . Dabei is t auch die Anl a~ e von Spielplä t z en an schon 
vorhand enen Gr ii nanlagen einzubezieh en . 

Beschluß : Nach Antrag 

28 . Das Bau- und Stad t ga rtenam t werden beauftrag t, unverzüglich 
Vors chläge fü r die weitere Aufs t el lung von Ruhebänk en fNE 
im g es am t en Stad t geb iet vorzule~ en. Die Mi ttel für die Be­
schaffung und Aufstcllun g de r Huhebänke s ind über den Nach­
tragshauohalt be r eitzustellen . 

29 . 

30. 

31. 

32 . 

Beschluß : Na ch Antra g mit der Maßgabe , 

da ß de r 2 . Satz gestri chen wird . 

Versch ied enes . 

Dem Durchführungspl an Nr . 7 c f ü r das Bau~eb i et Großer Kuh­
berg/Zi egelteich/Spritzengang/L ,ng e Re i h e/ chevenbrücke wird 
zueesti mmt . 

Nach Antrag 

Der::1 Durc hf ührungs lan l~r . 48 fUr das Bauc;ebiet Jägerstraße/ 
Elisa bethstraßelNorddeu tsche Stra ße/Kaiserstraß e , zugleich 
11 . Teil des Durchf ührungsplanes Nr . 25, wi rd zuges timmt . 

Beschluß : Antrag 

Dem Durchfüh rung s pl a n Nr . 55 für da s Ba ugebie t La ng e Reihe/ 
Zie ';el t e ich/ Spri t zengang/Gro ßer Kuhberg wi rd zugestimmt . 

,Qeschlu f3 : Nach Anu'ug 
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33 . Dem Durchfijhrung' .. üan Nr . 64 für den Ba ublock Faulstraße/ 
KUterstraße/Kehdenstraße wird zUl estiDmt . 

Beschluß : Nach Antrag 

34 . Dem Durchführungsplan I r . 66 fUr den Ba ublock Chemni tzstraße / 
Kronshac ener WeC/Ilasseldielcsclammer ',vef.!, wird zugestimmt . 

Be8c~ luß : n ~ An rag 

35 . 1) Aus ~itteln der wertschaffenden Arbeitslose fUrsorge 
(verstürk te Förderung) werden Da rlehen in Höhe von 
98 . 0 0 :UV ~u nac 3tehenden Bet, ingunr;en aufgenommen : 

Zi nsen : 5 JG p . a . , halbj äh rlich 
nachtrtiglich ftillig , 

Ti:U;~:r.Y:L~ inne r hal b von 15 Jahren 
erstmalig am 1 . 7 . 1956 , 

Verwal tunr;slwvtenbei. trag : V4 % p . a . der n~ch unge tilg­
ten Darl ehnsteil e . 

2) Die Darlehen sind wie fol g t zu verwenden : 

a ) f ü r (He Mi tteldruclQ..:asrohrlei tung i n der Sta dtrand­
s i edlune; HRffir.1er 1 2 . 000 DI:T , 

b) für da s Verl e Gen einer Gasfernleitung von Eckernförde 
nach Schleswi c und den Einb a u einer Re(';leranlac e auf 
dem Gaswerkge l ~nde in S lleswig 8 6 . 000 DM . 

Be3chluß : Nach Antrag 

36 . Auf die Erstattunc; de r Re',eptkosten für Arznei en durch d en 
Unterstützten ( 25 RlI1V) ode r die gesetzlich zum Unterhalt 
v erpflich te ten 1 n ehöri c;en ( .) 21 3. , 25a RFV) wird au s Gründen 
der Verwal tUIlo s vereinfa chung bis zum Rechnungsbe tr.'1.g e von 
1 0 , -DM je Einzelrezept g rundsätzlich verzich tet , wenn der 
Bez irk~fUrs orGeverband Kiel nach den Bes timmun~en der Für­
s orgere c ll tsvereinba rung se lb eJ t kostentraeender Verband ist . 

Beschluß : Nach Antrag 

- 1 2 -
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37. 1) Dem Anka uf des z . Zt . gecharterten Feuerlösch-
bootes in Höhe von ~ 1. 000, -m.l 
zahlba r in Sterling , wird zugestim1, t. 

2) Bei der neu einzuri chtenden lIaushalts­
stelle 71/981 - nkauf eines Feuerlösch-
bootes - wird ein Betra~ in Höhe von 41 . 0UO ,-D~ 
berei t ge 8 t ell t. 

Die neu bereitGe~tellten Mitte l sind zu decken 
aus den Verstti.rkuni.; s- bezw . Vorbehal tomi tteln 
des llau ~haltsabschnittes 98 . 

BeGchluß: Nach Antrag 

38 . Folbende überplanmüßige Au 'gabe bei der Landesineenieurschule 
~'J i rd genehmigt : 
26 63/812 - Sicherungsarbeiten am Gebäude Leg ienstraß e 35 

L~ndesin~enieurschule - 5 . 000 ,- - DM 
unter Erh ijhunc; des Haushal ts-
a nsatzes auf 10.000,-Dhl. 

Deckung erfOlGt durch Fortfall der ilaus ­
haltsstelle 
2663/811 - 3icheruncsarbeiten am Gebäude 

Knoo pe r Weg 54/56 5 . 000,- DB 

Beschluß : Nach Antrag 

39 . Es werden 

40 . 

a) bei der neu einzurichtenden Haushal tsstelle 9421/612 
a ls au Gcrplanmti J i Ge Ausgabe 2 . 800 ,-DM bewilligt und 

b) der Ansatz bei der Ilaushaltsstelle 9421/611 von 16.500 , -DM 
um 2 . 8 00 ,-DI'1: auf 13 . 700 ,-J)M herabGesetzt. 

~schluß: Nach Antrag 

FUr den Kreiswahla usschuß zur Bundes tagswahl 1953 werden fol­
('ende Be i sitzer un ] deren Vertreter gewählt: 

]leisitzer : N a m e Anschrift: 
1) Dr . Wilhelrn b i e ver s , Stadtrat , Graf-Spee-Str.4/6 
2) Ratsherr Wilhelm Vormeyer, Kirchhofallee 81 
3) l')aul lIilde brand, Nie tzs clles tr . 26 
4
5

) Ratsherr Johannes Kascha , Hol tenauer Str . 24 
) Stadtrat Richa rd 11hiede, Heischstr . 6 

6) Ratsherr Emil Bendfeldt, üedanstr. 3 

8
7) Hatsherr IIermann Marth , Pestalozzistr . 28 

) Theodor Werner, Kiel, Königsweg 52 

- 13 -
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Ste).lvert r ete r;.. 

1) Kurt Pfaff , Knooper Veg 22 
:2 ) j rthur ]'ühr , Hol tcnauer Str . 239 
3) Günter von Hofe , Jf'rankestr . 12 
1) Dr . Med . Beske, Knooper ~ec 179 
5) Stadtrat Ilcrmann Käs ter , LC'lndskroner Weg 37 
G) R~tsherr Theodor Henkel, Langenbeckstr. 15 
7) Rnto herrin Dorothea :B'ranke, Ahlraaru1str . 17 
8 ) Otto Eneel , Virchows t r . 8 

Beschlu1.3 : Nach Antrag 

41 . Der nüchsten Generalversammlung de r Kleinbahn AG . Kie1-Seee­
berG sind als Vertreter der Stadt Kiel im Aufsichtsrat die­
ser Gesellschaft vorzuschlagen : 

Ratsherr Emil Bendfeldt, Sedanstraße 3 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

st':l.dtrat IIer:nann Lüth;je, Es mC'lrchstr . 2 . • . • . . . . . . • . . . • . . . . . 64 . . . 
Be...,chlu(3 : Nach Antrag 

42 . Der niichsten General versamr:llung der Kl einbahn AG . Kiel - Schön­
berg ist als Vertreter der Stadt Kiel im Aufsichtsrat dieser 
Gcuellschaft 

Ratsherr Emil Bendfeldt , Sedanstr . 3 . . . . . . . . . . . . . . . . 
vor:0usch1agen . 

Be.:'Jchluß : - ------- Nach Antrag 

Ratsherr 

f~&-_""/ 
/s:h;iftführer 



N i e d crs c h r i f t ---------------------------
über die ~J i tzunb der Ratsv e rsal:..I~ lun_..: vo 'u 2 Q Juli 1953 , 

_~athaus , Ratsso.y.l . 

:Jc...;,ipn : 15 . 00 Lhr ~i.1l,e : 17 , 50 Uhr 

l!.mve..., end : Stadt l:'rüsident 0cümi dt . 
Jtadtl':ite: :l!'rau :1inz , l:ös tcr , l:o\'lal evJSky , L:.i1l0be 'll1 , 

Lüthj e , 1)r . .l.Llidel , Schubert , :0r . ~ieverü , 
Th::...ddey , Tlliedc . 

.l.~8.t8hel'l'en : .dcndfeldt , irc1u Dendf el dt , Boll , Jjoo~- , 
'13 chenbur...;> , ~'le nker , i is cher , irau l'rdlll1. 

G-rctoJer , llurtl.L.nn , dcnkel, jl'ruu Jun...; , 
Yasclla , 1:o f:3o.)( , hUlln , lCn.i.<..> cr , IJüclc r.1ann , 
IJüt~ens , l' <31' tl1 , Ullor , l~eU1 .. 3.nn , .I. 01 te 
Ohge , ftö,tz , Stoinert , Vormeyer , './ill unl ~i t . 

fehlcn el'!-tschuldi .. ~t :. -tLdtrat uchatz , .l.~Lituherl'en : 
Frau 11'0dcrSeL , Fr au lansen , } let ü c~er, 
... ü tter , :;;'rau Jtol~e , ,/e6ener . 

üls 1"1 up t <:.L.,ltli che i t..,lieder uE;s aG1s t rs t.J sind 
ümwsend : OberbL~r-:,e_c l(:üster Gayk , J:)ürtScrucister 

Dr . JucLs , ~rau Stadt.J chulrätin Jensen , 
3tudtbaurat J ensen , I t adtr~t e ~orchert 
und Voss . 

Lußcrdm. sind L.nwesend.:. __ u_..: i 8tra tsdire tor 1 oeplien , 
1..8...., i 8 trntsuyndi kuG v . J.e r n:a r , "G.<.:>is tra ts­
oberräte 13ö ttvJ.ler , :~J:L' . :)abe l stein , :·c...terne , 
.!.I r . Zan 1 , .' a:;ist r 0 tss ch ulrat Dro jjC_ ütze , I 

Kulturreferent Bro ckr.1alID , .a.eferent "itte . 

~ orsj. t zender : 3t aclt lJrJ.siu.ent J C:JJnid t 
S chrTIt-f~: ,tsherr ll eurnann 
'§C'Flriftführe!'~ehilfe. : . iJ tad tinspek tor Knuth. 

Bevor in die agesordnung eingetreten v/ird , weist S t a d t -
r :i s i den t darauf h i n , aß neb en de r fristgerech t 8r-

gan~enen Tagesordnung eine Drin31ichkeitstages ordnung verteilt 
worden ist . 
Rat sherr II u r t man n erheb t '.fiderspruch gegen Jie Drin~­
li chkeitst c::.;cs ordnunv • 

- Kcnnt~i 8 ..... cnomrnen -
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1 ) Si~p'-uhmi...;u&,~ _der _~iedersc:lrif'ten ~iber die Ji tzuncep. der -'- ats ­
~~!:llV:l~_ vom 21 . l\:laL unCl-=1~. __ Jup.i_lS53. 

Ge..;en die ~Ti8dcl'scfiri.ft über 6.iu .:3 i t~un-..J der ... 1..c'tsvel'.Ja ,llrm-..J vor. 
21 . 5 . 1953 \"1orden keine Bedenken or'lO beu • 

. /O...;en dc Iriederschrift über die ;3i t2;un0 der H.:J.tsve rsa~.:rl1un'-J 
VO,.1 16 . Juni 1953 wird in der nächsten ui·L'0un-..:, elltöc:üeden . 

2a) ~!!!~~~~g~~~_~~~_Q!~~!QI~~~~~g!~~ 
es lie--:e ~:cil1e ... i tteilun...;en v I'. 

3) 

0tadtrr>t ·icb~\.e _. 
o beI' b ü r e r m eis t e r 
dicbke mit--:eteilt hat , er sei ino 
triebene beJ:ufe- ~ \Norden und könne 
Grlinuen sein:}j,t als Stad tr<.:\t d.er 

t,ibt -bekannt , daß 0tadtrut 
3u...'1deiJL i::.1i.3teri um f r Ver-
8.US personellen ur rJ. suclllichen 
St~dt Kiel nicht antreten . 

Betrif r t : Aufna. J1e von Jar1ehell <.ler werts clw.ff end \.::11 Arbe i t s -
10senftirsorJe - ~r8 . 304 -

Berichte~otattcr : BUr~enle i s te r ~r . luchs 
;~-. 1 ~. us Landesmit teln für die ve rstärkte J!'örderun '. 
___ \4" • -

viorden Darlehen io Betrao 8 von ins.;esElllt 
208 . 200 D"I zu fol~enden .0edin,,;;ul1Gen aUft;enOLlben : 

::"i110en : 3 1/2 ~ p . a ., 

1"l' l 'un , . . ..L t,,> y. in 20 Jahren bei 2 il'ei ­
jahren , 

Ven/al tuntSsh.osten­
bei trag : 

1 / 4 v . Il . j ährlich des 
noch unuetil~te11 D~r­
lehensteils . 

2 . ~ie ~arlehensmittel sind fUr fol~ende Zwe cke zu 
verwenden : 

AUGba der Holteü2uer Stre8e 

Aus bau der Pfaffenstraße 

AU3buu der lIafens traße 

Pur1platz ~ l ee t~örn 

Gehwe...; .G clcernf'örder Allee 

Verbre iterunG der "'; ck erllförder 
Straße 

Verbrei t erun" der hin~stra1e 

Kurv enabrundunJ; PrieGer Strand/ 
Fritz - Reuter- Straße 

Schmutzwusserkaniile Kc..lrlst' 1-
...;ebie t . 

73 . 500 .o~. 

46 . 800 ft 

4 . 600 IJ 

11 . 000 11 

3 . 300 11 

3. bOO " 
2 . 000 " 

2 . 000 11 

61 . 200 11 

================ 
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B ü. r ...; e r 1!l e i s tor bit tet , iD. j\.ntru,u hinter die JorLe 
"Sohrutz\/ 0:.;..;or1 <. nillo Karlstaluobie t" zu se t zen" und fur de 1 ~cLU 
des KLll::lls Adelhe i ds t r aße/ r.;xer:,üer.l.ÜcLt z " • 

ltat,3J.lerl' TJ LL d e L a 11. n bea t r a g t naiLens der S D , di e daß­
n ahlue "Ausbau der l'faffens t rd1\e l1 zurüokzustellcn , \/e i l J i e 
'!'ruktion di cGe An00 le...;enhe i t ~~Ün~'c'lst nOC11I1als i m Bä.uaUss o:lUG 
erörtert 'l:..bon 'ü chte . Die für diese \.aLnul.u:lc v or, . .,ese~.J.enell 
I i t.tol könntcn andel'woi ti e.:> v er,wEdot ",erden. 

St ':J.d t baurat J- e n S 0 n weis t du..I'D.uf hin , daß eie l:ußnwDne 
J'f<. fen:..> t rL,Do e i n wesentlicher , 'leil des ,ntrn~os der Jtadt 
<..1.11. dds .,t'cI'bei tS8.J lt we 'en dor 1 i ttl.Ü c..us er vlerts ohaffeüJen 1.r­
beit~lo:Jo l;ürdor~e ist . TIL'lzU lcOld..lt , Cl~ ß s ich die KV) .. ~ .3chon 
darauf ein...;ostelJ t 1 J t , lL_tß <7.ie 0trc~rJenb[~hn dU.CC'1 \.he ... fufferl ­
St. r al;'e uO._:'.lll't \verdon 80 1 . unter dem bl e ichen Ge si ch t sp unlct 
sind , .. UC·.l Jaur,mlvnahmen an dem neu ausbcbuuten ,,'&1 1 vor .... esehen 
Worden . JYL'8 ,'lor bi ttet , ( s rrojekt zu bela8sen , Qu.illi t rec'lt 
ba _d die ol~3tenstraße verkehrs1üßi u entlaste t \Jerden 1c n 1. . 

Zu bel.lol"::en ist noch , du,.) in dor Pfaffenstr~ße , wenn :Jle uus ­
)'ebnut ist , nur Straßenbahnen l.md Leine and.eren Pa' rzeube 
fa~lrc 1 ,;U1.' 1 C-1 . 

B ü r u er .. e i s t e r \/oi .... t Juruu dn , daß eie -:rund­
eti ' c ;:~1vor'.~;1·~ 11. so wece 1 des. cbau8s "or .2f8 fens trül,J e noc:1 
n i cht '1.b~~c:llioI2end ..;ekl(~rt s i nd . : an sollt e den \nt r1:.l.0 unv e1'­
~ndert lU3~en und könnte die i·~~el LJr die Pfaff ens traße ...;e ­
[.ebenen·alls j e derzeit a nde rweit i-...; einset z en . 

Ha t sherr L ü .. e m n n soh L i ·t d, auf'. in vor , den An t r ag 
unverdnde t anzun ehmen , d i e Laßnahme "ü usbGU der l-fuffens trulJo tt 
aber mi t einem Sverl'V8rtier~ zu vCIcehen . 

o bor bUr ~ e r m ei s t e r e fi ehl t , s o zu bes olli eCen , 
duD der \UJ o.u der l) f aff ens tra e . noc:1 del' bes onderen Zu;:; t i r.lluunb 
der Hf t f1VOrOLl' 111 Dn ___ bedGrf . 

11 dch ..l\.ntrdg mi t fO l ,j::nuer lc..ß0 ube : 
1 . TJ. i nter lI ~ c lTnut z\JLsser~,- C:..niil e ~Carl s t a16ebi e t" \~ird 

ein...;es et z t " und f ür Jen .Dau des KClnal s Ade l he i€!:­
s traße/r.;xerzie1'pl Glt~ l1 . 

2 0 LeI' Ausb a u de r Pfaffens t ru8e bedarf no o~ der b e­
s onderen Zus ti rll, uno der ...1at s versammlunu • 

4- ) l3e tri· f t : TJand e s da rl ehen fÜr d i e ...Jo....,e i tiüun~ v on K1:ictß -
oolli:iden i m He c~mun"';>Jjahl' 1 953 Dr s . 30 6 -

ilel'icht e rs t_a_~_t e.E..!.. 13ÜrgeI'i,lC ~ .J t el' Dr • . ~'uc1?-s .. " . . . 
Antr~) : V Oll Land Soh l es\ll ..... - IoLd:;ell1 wlr<1 f ur ene ue8e l tl ­

run. v on Kri eussc .. _iiden im .{e cllnun.;sjahr 1953 ein 
~nv'E;rz insliehes Darlehen in 11"he von 730 . 000 J1. 
Quf...;;enomrnen , we lcheG i n 1 4 J uhresra t en vo n je 
48 . 600 D: , beGi nnend aLl 1 . 10 . 1 9 54 und. einer l e t z t en 
l'.at \::! v on 49 . 600 D", äm 1 . 1 . 1 968 zu til...;en i s t . 

Das Darl ehen i s t ent spre ch end d ek v n de r hats ­
v erGUInmlung i m a uße 'orde~'l tli che .. l .... a ushdl t sp l a n 
f ü r d a s Hech nunGs jahr 1 953 f e stJ ese t z ten J!' i nanz i e ­
l'LU1t;;spl an zu v er\venden . 

~es chlu G : 1rao11 1 ltra(j . 
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5) ~'i;f f t: j ufnühme eines DarL~hens von uer . e111es'.vi..; - Tl ol:J t(·Üni­
':)e'len L::'lllQ,-,;esellset uft . b . ~l . sur )l.l'eL.f:\i'll'un:..; uer 
:-trOJ,lVerS orG unC; :)orotI.10e 1tl1c.l , ] reis .üends bur...; 

3eriehtcrstGt~ er: BUr~~r~ciJtcr Jr . ~uehs - LrD . 307 -
;tntr0.0.:" .- VOJ.j-(;or :..; ellle[niJl~ - l lolf"; t einis ellen I Ltncl~eG ollo.J e~w.ft 

r: . • b . H . in Kiel \,ircl :3Ul' .JurchfUhrunl;J eier >JtrOtlv.ar­
SOl'uU11u in deIl ..jioJ.l 11 ,Jvel: ... l .L'~ü uorotheent·üLl , 
l:-,.:eis I .. endsbur , eil! ~-,\J~C,-. ebull\. e 188 D(;...rlehen in 
l~c.;he von 47 0000 , - .J zu n,-,~ stenellden -,odin,-,ul1u en 
auf.:..;enor.:nneL. : 

5 · /~ ...1 ' '-.... . , llQl"bjiihrlicl1 nuc~ltrj "lich 
alt 30 . 6 . uno. 31 . 12 . jeclcH Ju: 1''(;s 
~u ontricL.ten , 

Til" unh~: lLtch 2 .u'rei jahren in 1 bleichen 
J~:l'lresratel1 von 4· . 700 D •.. , zuhltL,r 
;jl!l 31 . 12 . jeden Jahres , orstr,l(;...liC; 
am 31 . 12 . 1954, 

13oseLluß : 1" eh ~I.ntra[:; . 

6) Eocrifft : DarJehen an u.ie " Lorddeutsclle r .:3L1.utenträuer Gl:1blI . 
_ i'rei.eo ·.iol'mun,Jluntcn·nehmon _It uUS BCiukos t en­
zuochüssen von ":ohnun~8 in.11 L. born - Drs . 311 -

,g,e.c'iehtel'st::..tter : :OUr~o1'llleister Or . l!'uchs 
A.ltr..:::...,; : 1 . Do r "lorddeutscher Bautentrü..;er GmbH . - f reies 

- ',,'o~ nun0 sunteru; unen t! - \~il'J f~r den 11 . Bauab-
sel:..ni tt des BaUVOrllL.bens To l tenauer S tral~e ein 
,-~rlehen aus .!3L.uko,Jten:3us chüssen von .iohnunuo ­

inh 'J.l:lel'n in Töle VO ~l 30 . 000 J" •. ucmt.hrt . 

2 . }ür das l1< .. rlohen ";01 ten lie ßedin..;unben für 1an­
dODd· .1'lohen flir den "ohnun"';Dbau entsprec 18 ld . _' ie 
Darlehensnehmerin hat dem .io lnun~sarJt der Stadt 
Kiel 15 "ohnunoen der U. ' lichen Größe z ur 'lerfü..;uuu 
zu stellen • .Jas Darlehen ü;t orundb ehlich <.Ln 
bereitester 8ttüle ~u .3ieherll . 

3. Die Darlehenshin0 L.be idt zu decken aus den im 
außerordentlichen 1 r tshultsplall für 1 953 b e i der 
~Iau8 ' lal tsstolle V 631/235 berei tJ; -Js t e ll ten 
:~i tteln tlGewährunu von l)(;...rlehen " 

1l0schluß : Nc..ch ;mtrag . 

7) Betrifft : Produktionso itt e l kreclit der Trüu@erver~ertul1us -
---- GmbH . - Drs . 303 -

.Q,el'ichteTsto:t;ter : BürLJel'.J.eis t er Dr . i'uchs 
Antr' .. ;-:--- :Den Vertretern der Stadt Kiel im ll.ufsichtsra:t der 

- 6J ' 1ri.lnmerv erwertun--.l.J - Gmbl-I . \' ird gem . 86 GO die 
GCJle'lJ;li }'un~ erteilt , deI' Auf nahme 1'01 ender f ür 
die di c~ jLi.hri Ge Produktion erforderlicher Betri eb s ­
~ittelkredito z uzustin nen : 
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1) 100 . 000 DI be i de:;: :ic..) l l.:r' '~.J.:::.r- un d :Ue ihl~ .... Gue 

Zin88at~ 6 ~'~ 1) . 3 . , 1/4 ,; Y.:redit l1i'Ovi ­
si on J.. r oon .... t , 1/3 " Umsatzpl'ovi.Jil n , 

2 ) 100 . 000" bei der DeutG c:1en 13au- und BOG.G. b~.u _ 
r-. ""'0]' -ll' e:'''rl ~ ' l'n ~ b • J . '-',,"' .. ...., 1 uc .J.J ..... ' ure 

ZinG.J-J~r~ 7 " J.. ' . , 1/4 I~ L .. red.i-L -
• rov icion -r 1'0 ol1et ~uz:; . ....,lj_c .. .l l .J:...t...; ­
p rovL"iol1 

J.9.tr].f:t~;. J.J. - ,;röf.fnu110 s bilans vom 21 . 0 . 1 4v f ür das städti -
Gche Cefrierhaus - ~rs . 3 

~cütero t.::.t ter..!. .3üru el'I .... e i s t er .0r . i lACI18 
,:1ntru 'd :. _)G~L' ~ntvmrf der ..J -.l..I l'öffnun,.:.,f:lbilu.. ~ f"'r dns J.~Ühl ­

"ll1' Jefri er .. <..,uo \/iJ'd enohruiG t und festc.:e:.;et ..... t . 
_U~.:~ llt ' : 

9) .:.;'et ·i.(r~ 'O' .... hl"L'1...., VO l .l'b .:...tc.:c..)b",.I'd~",:['J.e.el.. . ..11 Gtädt i s c l e 
3e~je s t 0te - ~ru . 3~9 -

~ic .. l-L~ ::,t_ ·LJ:~~. Oberb Uru ;';LeLJtcI \.tL, v ~ 
~r~ ,;.l'be':'·~v\;. berdar1ehen ,-.er s t <.. u. t ".ie1 ,,11 s t :.:.1.. t . ....Je ­

-iel s Lete zur Bes cllaf'funv von :10' nrL.1JJTI sind n.;... cL 
dC.1 <.....lie .;enden ichtlinien ~u V0I'ueb0l1. 

]e.3C11 1..1,8 : N~"ch Ant rag . 

10 ) .Q,etl'iffl.!.. .:iccJ.8raDj'b~ u- Ullc; U '0 ... u er uC.mle Gro ße Zi eL.;e l -
8tr2,[e , 2 . Bc.....u ...... b.Jc.m· Lt - urs . 356 -

Dericllte.l.';..itatter : .il' rau 8tadtsc'lUll':.:.tin Jensen 
'ntr . .. : _... ")ü1 vom ~I ocl .. b uutllllt ...., c f r ti :.;te Pla.n für den ., ieder­

aufbuu- und Umb a u lier 0 c1 ... ule 'roBe ~ic,."elstraße , 
2 . Dt.....utlbs c ni tt , \~i rd ___ eneh1. i<.../t . i tte l in ~löhe von 
700 . 000 DLI stehen be i der :.aushaltGstelle V 22/150lj. 
zur VerfU.;un<.../ o 

~_ut ~Jl1Grl' Vor il e y e r beuI'ü'ßt die J ch ulbauma ßnaüw.e und 
bittet , d ,'l:n~r z u sor..;en , aß die 0c11u1e auc '"} ausreichend. 1i t 
Lehr1.I';";'fte VCl'S ehen wird . Leid~r i:J t fe.J t zustellen , daJ tÜ t 
den 700 . 000 :JI nur 2 Star.1TEk1a.ssen ueschaf fen v\1erden • .1\ <.. liens 
der YG stellt Sprecher fol~enden Antru~ : 

11 Die J.ats'lCrren- '\raktion l\. ieler Gemeinschaft beantra ·t , die i m 
Bau.plan vor.;esehenen Pachrliu.me \vebe n der zunächst noch oe ­
::::teLenden I'~lassenraumnot als StaUlmklclssen so lenge zu benutzen , 
bis einiucrr.u::.ß en norma le Jc 1ulverhtü tnisse ein6etreten s ind . 11 

tatsherr L"Li. t ..]; e n s er L irt , daß die ;'\acllräume v on delJ 
Hel\. tor 00 cil1u e se t z t werden , nie er es für nötig hül t • .Gs wird 
Lt,l s o be r.:ü to s o verfahren , wi e d i e r es möchte , s o dar:, es 
keincs bCD onJc rcn Beschlusses beddrf . 

's wird zunJ. chs t über den AntraG der VO.l.1u...;e C1.b~es t irumt . 

,;§esch1uC: Nach . .t'illtrU )· . 

Danach wird ülJer de!l \ntrag der K~' ab6 estimmt . 

J2esch 1 uj? : Der J\.ntrag wi rd abc:,e1ehnt . 
:O er Beschluß ergeht r:1i t 23 : 14· stiIIlDen . 
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11) Je trifft: ~c:rGi tstellu~lL VOll .... ..:-u.J'.u ltG i tt01n für baul -Lche 
~:nl (;rUn, .. ..8'l i.luf ,}rL.m ,_ b~u.DulL:;eilic:'ler tufL.l.0 el1. 
in den 1t~~umme r.J >iol011 01. il1101111 latz If - .....::1's . 201 -

Jerichterstatter : irau Jt& l-Lc'lulr;~tir Jen80n 
~'Q, I: )oi0 ende BntschlieEeun...; ues .:errn 'bcrbür".ßrLleis ters 

VaL, S . 6 . 1953 "VIi rd l,ene.'llllic.::t : 

Gei ti.c ~. 106 ' b f.J . 3 Ge . \li1'u uuf G rund des 1..au id tr-.l.tG­
bes ch lusse VO l,l 10 • . ui 1953 (2u .... üdi 16 betr . "DaulicL I 

lnüel'lllll,en auf J-rund bau}>olizeilicher ltufl a,_ßl1 in elen 
Ku .l.lerdpielell U.J. '" ilhelLllücltz") der sofortiuon Lei -
.J t1.._nc..S .. ol.;;ender auf~\:]..rpl<._nr.lüßi,:ßl1 . usgaben z u0 eo tillUl ... t: 

,. ) HauSrlaltostelle 331/811 - Unoau der 1:u..rr.mcI'spiele -

69 . 7-0 D. 
unter :e;ntnahme aus deJ. vel'.Jt ~irkunGs -

i tteln - : (1' • ..>:.<.,1 tSd tt:;llt:: 90/682 -

unter dem Vorbe1wl t der "'bel'nahue in den L.ußer­
orelelltlichen IIauslu.lt iP~ clUillncn cles I . J.,a cl~tr[J<..):'; ­

haushaltsplanes 195J . 

b ) Haushaltss t elle V 331/235 

- VorfinanzierUl1ll des VO LL 

leimcrs uufzubrinuenelen 
u.cs Umboues -

'-runustc ckseic'en tu. I.::r 
,nteiles an elen ro~tcn 

15 . 000 D.,: 
die durch ..l\.Ufl'ec.ll1Un...; (.ß~en die .... iete ,i t Lonat­
lichen Ruten von 312 , ro D ~ ab 1 . Juli 1954 bis 
30 . Juni 1956 

(das entspricht vi er Jc...hl'esraten in Iöhe von 
je 3 . 750, -- DI, ) 

zu til<..,8n ::31"1(l. 

Die l:i ttel sind i1: uuI.ie:cord~l1tliche l.,o.usill.<l t bei 
der liaushal tsstelle V 331/235 unter '· inoe~iellun...;; 
i1 den I . ~eütruu~huushcllts)lan bereit zu.Jtollen , 
unter De ekun~ ~us dem al1.;;eLeinen Kapit alvermU~en . 

DesenluD : Nach ntra~ . 
lJer Bescnluß er...;e'ü ~.,e.:;eJ.1 7 dtimll en . 

12) lletrifft : EeTstellun~ des Ljufnhrtswe....,es ~ur ". ax- Planck- 8chule 
von .. interbeker ,[0 0 - Drs . 338 -

Berichterstatter: Stadtbaurat Jensen 
:Intra,; : . Unter AbzweiLunü eines uleichen ßetrc.l 'es o.us der 

Faushal tsstelle V 651/1' 0 - .Ausbuu und Verbess runS 
von Straßen - werclen bei der neu einzuri c tenden 
Haushaltsstelle V 651/1J2 mit der Bezeichnun...., tl Cor­
stellunt;; eines rJuf~Ü.LrtG\Je...;es zur -,.ax- Plm ck - Schule 
Val interbekeI'. fe ...; tI 9 . 000 , - ..0 bereitoestell t . 
~j_e Decl un6 der ;·,usob.be erfol....., t durch ~ntn,-.• .wle 
eines 61eichen BetrD.LßG aus eler Erneuerun..:,srL" ck1atS e • 
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13) r'I L • ~ n L ' ) , l' ~i'~ J, : :'"\.1 ~lnes ~Leue ':l\"'a::;G~r";:ä::l' G In QOl' ~C~Cellli.Ö:'Jel' 
~11 e c - ~rs . 339 -

Beric'~t ~ ... · ,t· tter : s t 3:'l t b c ur" t Jer:sen 
Äntr~.J: -)'{e ",,;rspLl.rni s se b e i de Tl.. ·:3..J.u von ~:lchmut zw3.sserlcan'~ Cl) 

·)chnckestra.ce/~üchkam) i n Höhe von 8 . 000 DI. sinel flo~r 
elen Juu eines ... w <...>e nvJ' s08r' ... 110 il~ der ~ c hern 01'(1er 
.I_11ee ::;i,iiGcl cn &utenber,-,strr Ce un'. '~ tr <:J ..... e~11'Gir iuu ..., r; ­
m wt, 1t zu v en.endc!. . Ji c: i tte1 steHen bei ~ .. uUß -

lW.l t:JoLe11e V 702_1/1511 ~U1.' er;:" .--,I.m.<..) , di e ll i e 3e -
~j(:icllr'un,-, "D- Li. von ;chr,Jutz\,vu.sscrkanL:.lcn i '1 ' er .J8h.lCke ­
f.:;·tr<J.ße/.~ichkUl Jp illl" · l-in8S .... 0 ..., 01 !asserkanal s in der 
~ C l~C.L' hürder .. 11 'e 11 crL'·lt . 

14) Bctri -ft : ~"l1b:....u 0i nes ~l.ecl1enrlO lfe G ir.. 11(;r ?ur,11) sta tion Iaß-
s iraßc - Drs 0 3': 0 -

Deric )t '~rh) t ~ ttCl' : Jtodtbourat J ~'l sen 
2~tr':" , :-:- - "r ~c11- S 106 i bs . 1 deI.' Gemeindcorc. un~ für ch1c8\vi..., -

_TC l e t ein "Ji rd eine a lJ.ßerpL).nrl.G.Di~e l' u ",,[, <.l.b c vo n 7 . 000 D1 
b e i der neu ci ,1:" lll'j c' lLenden il, l..3.1i .. 1 tss t elle 7021/972 
, i t eier DezeicLnull...., "Dl:!i:>cJ 1a f : U11-'; und .'..J inb Lt u c' nes 
Rec' ens und r{e cllenu u t2crL1eill erel'S für di e 1. W'll)::;t" tion I 

L1ußs t r Ll De , 2 . . {' te If b8wi11i u t . 

:Jie .Je ckung der .\.us ..... <.;cb 8 erfü1 u t durch .wnt nailUl8 eines 
~leichen Betru, . .,es c.tv.S (leI' .JrneuerunJs rLtck1u,.ß , J.er 
bei TIuusha ltsstelle 7021/331 zu v ere i nnahmen ist . 

15) .Q.etri f ' t : 1Dstundsetzunu ded C1 Y1.1p i aha:f:\.ms - Drs 0 284 -
Hcricllt ~'.n:;;--, t<.. tte::c : J tad tra t VOGS 
~ ............ 
Lnt~aq: .c;s \Jird zu~ es tiI!J.. t , dab die b e i der Finanzp1anste ll e 

C, 20 4/124 v orgesehellen !'itt e1 Li :Iöhe v on 35 . 000 .0i,: , 
deren VerwendunGuzwe ck do~t rit 1nstandsetzunJ des Ver­
wie ebcclcens una J er :Jtarbootbühne angec; eben ist , .flotr 
den Bau e iner l, i tt c1brücke , 'Ierri ch t unb v on 14 we i tere:q 
Lieuc,,)1 ~ttzen und 113t:: . .mdset '3unü clCl' ~t ar'b 0 tb llhlle im 
01ympiahafe Ver'ill:!lll..ct .Jerclen . 

~)ic ~ ~nderunB der Zwe c \..bcstLL..un"" ist im 1 L ClltI' <..l. ,."s ­
finan~plan für 1 953 zu berÜck sichtiuen . 

Besch1uP : r~ch Antra~ . 

16) E,et r ifft: Fert i .:;s te11un..., des üchwirJIIl1eh.l'steJ8s i m Lan-.;seebad 
._- in ,nms chenhacen - Drs . 345 -

l!el'ichte.L's t c tter : St adtra t Lan'belln 
AntraG : JJ'Ürdie li'ertigstel1unJ des Schwi mllehrs tec;es i m 

Lunese ebad werden bei der 'IausDal tsste11e 74 33/96 2 
- 3uu eines S chwiD~l ehrs t eJe s im Lanciseeb ad -
2 . 600 ,- Jr uberp1~müäßiu b8reitgeste11t . 

Der l. ehrbedarf kann durch 'ins arungen bei der lIaus ­
la1tsstelle 7 433/~51 - Bau einer Jbortanlage am 
Falck ensteiner ~trald - ausGeglichen werden . 

Beschluß : Nach .\ntra -.; . 
- 8 -
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17) i1e tl'i fc : :";·c b ührer.ordl1.un..; f '.1' l.lit.; fJGi,ti.':"CLlC"1 Sor.1JI~r·,)~~d0r 
ßcrichter8t~,l;tcr : .; t adtrat l..:lü....,be hn - D 1'S . 350 -
htr,-ll~ )CI' nuc lG t C:lCnue Geb ü. 'lro wrclnuIlw \ ,i Tcl r:;uc:> :;stiL.'t . 

··cb J hrel1ord:1ul1..> f ü r Cl. ie Bcnut Ul1v 
der st ~i.d tisc(len ,-,o.I.Loro·ide r 

VOll'. . .1953. 

Auf il'L-.llcJ dc", ' 4 des l:OIJ.[11.,[ ]::J.l ~.bu~bel uoueL ze s vor 111 . Juli 
109:5 (3-3 . ::; . 152) ilJ deI jet z t e lt \:; ... ldell i8.S:J\.D~ hat u. ie '{at o ­
ve l'GD.,,11t'.11..., .i"t JGl1e".uü'-.)1..cJ.·lu üou inist8L'S f:.i.r .. irtsc _c.. t und 
Ver' .c 11'- Pr8isbilCl.v.l1u .J- LHlu. :cci.3L'ber\':u.c ü un...;astelle - des 
IJ< _lJ JG .Jc:llc~:J\Jiv -·lols t e in VOll'. • 1953 fol~ c!lde 
GebUhl'cnOTC l1Ul1u b e3 ch10GS en : 

", 1 

iür d i e ßOl1v:czun,,; der st; 'dtisclle 1 Jo .:.erb :ide r \/erde..:l 1olu 81de 
Geb"hle1 e1':"o'oon : 

1 . "':I'\'JLchs (;)l1C 011110 ~~ 811enb::.' .ut sunw 
Ki -1\)1' 0"1110 ~e llenbenutzun~ 

2 . ;1'\,<", C 180no J i t \/cchselzolle 
~~inc..cr 11it '"c c~lSelzelle 

3. Zohnerkartcl1 ~r\luchG e ne ohne "eIl , lu enu t ZUl1w 
Zclln~ rl.:o. r ten Kinder ohne .~ 11 n b e lut::;unu 

4. Zelill0r:.' ~C ~r c ... c llsene mit ' .. ec_ ..3l!lzellc 
Ze'm2rk::...rtol ~.in(ler nit .le c~ .... 3l.1,-,<.ül0 

5 . : onvts:.L.7.:t un r; r wachsene 011!J.(; ~(Jll(jnbGl1ut zunG 
'. on~lt>J_:3.rteI 1 inuer ohne ::'e 11enbe~ ... ut ~ ul1,-, 

(j . onc..ts!:~.ll't0~1 ~ 'Vl~ ch sene Il i t ·.Iec'l",cl~l,cll G 

1, on-<o t.3~_crten Kinuer 1 i t JC .... 'J -:; 1 ::811c 

7. 3<.,.1.S0 Y l' ....... rCCll nur f ,.'r :,: it...;li cd !1' 

porttrei~8 .clen V.reine 

t~r\!l<.tcil:Je ... c 
Lin~er 

c3 . 'i'LtI' V l'c i ,.e bei uchwielTcfl!.J tel1 1'0 V ",ru:!.ls tal tung 

dO G JCI1\Ü ' u:o bccken 
dic GG:J ~ :l t.: 111uge 

90 ~chul{laGGen 
j e...; cl' Lll cr ( in ) 

2 

3adewäsche 

0 , 20 DI.1 
0 , 10 " 

0 , 30 11 

0 , 20 " 

1 , :':-0 t1 

0 , 75 tt 

2 , 50 11 

1 , 50 tt 

3,-- n 

1 , 50 11 

5,-- TI 

3 ,-- tI 

tI . , 
2 ,-- fI 

1 5 ,-- 11 

50,-- It 

0 , 05 tI 

Ur ule Jcnutzun~ von Bndewäs clle werden fol...,ende Geb"hren 
l!l'~ouen : 

1 Q fUr 
2. fUr 
3. CUr 
4. für 

üLn !:and t uch 
:lno:l '13 C cu,l1ZUb 

e inc adekappo 
-:;j ,'c :'Jr ueUOGe 

0,1 .J.l.1 
0 , 30 tI 

0 , 20 " 
0 , 20 tt 
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'.J 

')e11 'liIlc1tute ,r':"c'lt 

ll l{j' : i8 ~1' ~uil Jv VOLl :::i e'.LvJi , 1 'll tel'rieht v/erde 1 folul'llclc 
J.cb~] r'Jl1 l)l':ll,b ~n: 

I . 
;::> . ";e11. i 
4. 

II tcrrieht für .GJ." _C fjelle 

l' cCl'I'ie'lt 'Llr rinder 
Vu1'J 

4 

u , -- D. 
3 , -- 11 

0 , 50 TI 

..J'ür uie "}) lUJi.J: un 
oi 1e G-.)bü'n' vo 1 '-' 

orho bell . 

c er sti~u. ~i3el"ell Lau tS1Jl'c ehcr<':l.lll clw8 \Ü:"'ll. 

10 ,-- 1. 

§ 5 

I n\.rL.fttreten 

1 . ,)ie;:; e ·cbübreno dnun . tritt I i L L eLl J.\ . .:;e nach der öf.f(:).lt ­
liehe 1 e L ... 1nt1' c1n.D v in '-'Yrc:.ft . 

2 . .0i8 bifJ' CJ. i-..en Lrebührc;norunul1,-, > 1 fl~r l~ it; stt-.id Li sc.lell 
~or'mlJrb:ider tl'c.:t cn <..)18 ieL.08 i ti.) a ußl)r {ru.:t't 0 

. . . . . . . . . . 
( Oberbürce r rJe ist er ) 

] cs c' l ur : -~~ch J ntru...:; . 

1 , den 

3 t I.", d 
De r 

t K i e 1 
. ...:;istrat 

. . 1953 

~etrifft : Gcb~ude des ehoJul iucn V01k~b·aes Knooper :e~ 11 9 
&erich~8tatter : Jtad trat LaD ;,-behn - 0r 3 . 347 -
Antr" lt ; : a Voti uer (' t Cldt \Ierden z u r Besei tigunb der b CLu1iehen 

sowie der llms e'ünellell 0 ehiiden ke ine 1.1i tt e1 ilJehl' 
~ur Verfügun~ ~estellt . 

b ) ')ie Ve rpachtung des Geb :.;tudes n.noo·)er 1" e;;; 119 wird 
ab...,o l ehnt . 

c) :Jas Gebüude vlird \Je...;en seines schlech t en ba ulichen 
Zus t dndes abtSe 01'0 c:J.en . 

Ratshorr' r: c.~ r t man n frab t , \,ie Wln es de r Öffentlichl e i t 
beLanntJe lacht hut , daß das Geb~.i.ude zur Vorf"tL;un..;; steht . 

cltadtrrt L a n G b e h n erklärt , Jaß man si ch an alle in-
fru....;okoill, anelen Ore,' n i sati onen um] . C;;e\/G.IJd t hut . \:e ben de r hohen 
I n v estitionsl:osten hat s ich nie flUnd b8rei t.;efunden , das Geb~~ude 
Zu überne .11110 l1 . 
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3Lt..3~1.err "s c h e n bur L. ist LLer 'uwicLt , daf3 d.er , L • ...;i ­
strut die C f:.... 81. tlichkei t Liber das i .l'es;,.;e:"',1 t 'lütte Ul terricüt011 
T.Üsse~l , daß das "ebiiude ver.,:,::.e tet ,e1'i..1e11 8011 0 üS l:·tte SiC'l 
vieJ leic:lt Ü:...1111 doch ein Piic1-1ter ,-,ej~Unu.ell . 

Ratsherr JJ ~l c! e Tl a n n iot erstaunt über die' 'o rte VOll 
~',--t.J ~elT11 "';s c:!.lenburg , weil die 1':0- il ner darc.uf besto.nuen huL , 
nic lts zu veröffen tlichen , WwS 1 icbt vorh8r der Hatsvel',-,UI,lLlll11

u 

zu.!.' 1 J1 1 t in <.Je: brLl cbt V.Ol U.e 1 iot • 

. a tshel'r Ir u. r t 1:: d 11 11 ist: ach <leI' J' uffas8u_ u' c,aß llUl1 
uie ~2vülL(;ru11:.., über die l_öuliellceit der Ver pclchtunu nütte 
unterrichten ltiLlUsen . 

3tc...cltrut Dr . l\ Li u e 1 ::.;cb.l;-·,-, t vor , l1u.cll(ler, jetzt Jie c ffe~lt -
li ch~eit durcl dies8 ~ebatte übel' die Press. unterricht8t 
\fe'eLLen ',1ir1 , die VorlD.:;e zu vert<..Lüen , l-,m zuniic 1St abzu lurtell , 
ob e ich Intoressenten yüellen . 

Stad tbc.urat J 0 n sen \/Cis t darG uf :ün , (Laß es vJe~e er 
not\lenl~ i-..;8r1 VOl'kehrs v erbesserul1u aus sts.dtpl<.!11eriscnen ·}rt..:.nuon 
U{luIJl,-,"n~lic:". sein \virc1 , das GE;bi:.:.t..de in t.tbsel1b<:.1rer 6ei t tib~u­
brechen , so (iHß L:e,.ßn Größere Inv sti tionen und 12n:JDnoll auf 
1an,:.;e JiC:lt in clies8m Gob~iude ej':lobliche ßedenloll cl tend ...,e ­
Ulu.cht \.erdc;n L, " ssc:m . 

~:J \.i1'o .JOÜ:Ul11 " bel' <1en Vertu...,t..~lü8alltruJ von :~tb.dtrut 1h' . ltüclel 
ab~eutiLl.1t • 

BeschluC : ,)ie Vorla 'e \'li rd vertaL; t . 
:,/Cr elie VertatSun .... stil.JTt .:10111' <...ls 1/3 der aI ­

lIes ende:Q ~.=i tul iüu er der L~,tsVe.L u n .. ll" 1 un..;> . 

19) DetJ.'ifft : 'cl'l1ühul1v des ~o.....:osver).cleL;un ... ßsat~es des ~:il1der­
r"101un--:31eiL1es 1I'~aus Kiel ll in .. jl-/2öhr - .0rs . 303 

.t3eriehterct ... ,tte:l.' : Jtadtru.L r . lLüllel 
Xntr<:". ; : ..Jer iuueSl)fleJesotz ie l:in" erer:lo l unGshein 1I ~Iaus 

l~iel" in .. yk/ töhr \iirC- entsllre c:_cmd der Geue 1 i ­
u1.Ull.J der 1 reisbil dun.:..,s - und - überrlClc lunu sstelle ::..b 
1 . 4 . 1953 auf 4 , 50.0 feot--:eset~ t. 

&eschluf'~ ,ach I ntraEj . 

20) J.3etrif t : ri-enchrr i-..,un6 c;' n r Vollcs.Jcl ullehrer- l'lanstelle für den 
- Ul~t8rricht an der 'ihea- Diec1ericilson- Stiftun..;, in Kiel 
'el'icllterst~ltt3r : .i!'rau ütadts chulr...:.t i n Jensen - lJr"" . 349 -
-Yi1rä-~ ,- . }ürtIe"l1 Unterriebt Cl. 1 der l'hea-.Ji8derichsen-...Jtiftun~ 
- ~ in liel \Jird ür die '~ei t VOL 1 . : .. u<.Sus t 1 953 bis zum 

31 . I~rz 1954 eine Vol~88c~ul, eJlcr- Flans t elle ~eneh­
ni r t . Dadurch el'Löhen sich di8 Sc 11ulstellen von 6G9 . v 

cu f 690 . 
ZUi3G.tzliche :. i ttel "JOrden n icht bereit 'es tell t . 

b8schluß : H<:l ch Antrag . ---- . -
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21 ) ..Jetri ff ~ : ..';1:11 eüws I i t c;li ec1o.J ,-.l.S 0.0T ~l'eic c der ~r:;'ie~lun,->.J ­
~)crGchti b ten fUr c1 i c ScL.ul l,f' l e-...'.jc·nft der ~C1 Q\,t;rl:.:e -
tnd Industrie -~erufd8chul e - Drs . 293 -

el'i c~lt.;;l',ltc.ttor : 1:'rau StaJt:.:>dul l'iitin Jensen 
!:...n Lrt'....J.. .J'i.lr das durch <lie 0.. tc;vers8.nrn l un-.:; am 3 . 7 a 1 951 u c -

\Jäh1 te ~,"'i tglied der 0 chul1)[' .. ...: __ sC'lO. i't der Ha üd-
' .. cr~ .. - und Industri e - Beruf'",schule , h err Herrnann 
~Qur. , ,, wird a ls ne L es I i t gli ed be\Chl t : 
:; ,.. 0 : • • . . . . . . . nscnri·t : 

J lc ,c1.- luG: ;~J.s neue8 ~ i tc.Jlie d vi i 1'(1 ...;e',::l.hl t : 

8t .... C tr<:.. t Huns '.2~lt.ddeJ.J1 r icl - Di c trich"' dor' 
Jricdhors tr~Be 30 . 

22 ) ~i;ft: .. . \]1"1'0,,-,0 v on L.1.ts'-;lT~ "c..:cLI .... n.l ctr . Irels0~l'icbt'ür 
(l.c,;.. klO to' ,et tbe\lEH'b ;' .. L' 11 i eh der ~~ic l er ,IOC' 1e 1 ( ~:3 -
- Drs . 275 -

~trc.i\l : " I c~. bi t te , die Yl<...c·'.fuluo' .de Lnf' rLLc.J e cl t..l'Cll ell a ....,i-
~' Lr t in der nt' C'"w tC 1: "atsvo trctel'si t ~un cant \/or-c.J 
ten zu l aoo(:n . 
Ich b eun trD...;e JL;ich;~ei ti--.> freie -,·~uc;sp rüc:_e . 

Pr'- 6.1 e : 1 : "ar UL hc"t 1e.L . u--.>is trL. t ohne Kenntnis der 
Rat s v e rt rc ters it zul1v e i n lreiscerich t ür 
elen .l!'oto \.'c:d:; tbe\ Jerb .,lll~~ßlich der h ieler .. oche 
19 53 e in:...., esetzt? 

]1'<' l',e 2 : ' a rum hül t der I.:aJi s trut eo ni cllt f~,I' nöt· --.> , 
jeder FraktioJ.l J-el-Jc;enhci t zu Ge b en , e in 
a t smi t 0 1icc1 für das l)reic "ericht zu bestim­

men? 

Ratsl err T! a rt L'l. a n n bi ttet , neben seinen b e i den Gclrrift­
lichen ','r .. ~cn uch no ch die .I! r u, .. ,o su beG nt\Jorten , we r dL: s reis­
I...,eric h t .. 'LI' den . e ttbev/e rb "Ausze ichnunc.J uutcr - u ut ell zur 
Ki e l er 'oche 1 953 " geb ildet hat . 

o b erb U r ~ e r m eis t e r be~ntwortet die s chrift -
lichen [!'rc~'en n am ens des ~ U,-,i s tTo. tG \de fo1~ t : 

1 . Du,J IJrciowericht fü r den l'otO 'Ie ttbe 'v/e rb anl äßlich der l~ic: l cr 
,l oche 195::; wurde i m "invernelllnen ~V1i8c Llen d erh zustdndi2,en 
stüdtiGCHen Amt und dem betreff0! ".. el u0:fe r a t der ' des -
r e '" ierun "" zusulllrJenL;es tell t • .0er .l .• aci s tra t der St adt 1 iel hat 
s ich 1ni t cli ser Angelebenheitnich t b esc1:l'~ftigt . 

2 . Dad }>reic:..;er ich t für (len :2o toYlettbe\',r erb "Iird keincswe.;s als 
oine politis che bedeutunb s vol1e Anu e l e.:;e·lhei t betra ch tet . _~s 
erschein t desllal b durcha us anGeb r a cht , das PreiSGericht nur 
wit fachleuten zu besetzen . 
Auch in Dl1cl eren ürt en .rfleb t 1.Cin derartige ;/e ttbe verbe c.us ­
schließlich durch das ./erbeafJ,t oa.er die Kurve rwal tun(j be­
arbeiten zu l a ssen . 

Die r.lLi.nclli che J nfra~e beantwortet Oberbürgermeister dahin , daß 
<las l:reis.:;ericht vom Bund de utscher ürc~li telcten v orbeschlagen 
und v om Gawistrat bewUhl t \lorCJ.on i s t . 

- Kenntnio Genor lIDen -
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23) Bet rifft : ./ lfI'a~e von ü.l.t uherl'n r Cl zmn betr . Ee t eiliw un u de r 
stL' dt . VollziehUll, ... Jj oeaLten un den Ge bmlrc.J.J. uus 
VC):",:c.l tun0SZ'WUI\,-,S v erf'<.L . .:.r811 - .Jro . 27 9 -

~rs)J. IC'l beantraGe , di e \vcÜ tel' unten o.uf..:;e füh:cten t~nt r~· . .;o 
uer Hat s v ertretervers<.:.L ,m lun ...... i m I.:ai 1953 zur ,nt -
3cheidun~ vorzul eüen . 
~~o \ iird beantr8.u t: 

a ) :)ie ":..Jetei ligunb der oL: dti schen Vollziehun..;sbea.L.tel1. 
~ n Jen Geb ühl'0n aus .den Verv',ultun,-,.J ~"'vL. lv uv 81'f:..., 1ren 
bei der Lintl'ei J n ,-, vo n :J t eue rn , Gebühren und der­
vleichen wiru l.~it 30forti..; er .'rir:~un,-, einuest~ll t . 

b) ')e r Per:Jol1.::.1uusD CLlUe \Jird beauJ.. t raut :6 u l,rü..t:'ell , wel clle 
. G....;lich.lcei t be stellt , UD die u C ll~i.bi-.; en Bezü l ,,8 cler 
Voll~iehunGsbeauten ents~rec eDd i~res s c~weren 
~i0r~ t 8s o.ufwube~ueTn . 

o b erb U e I' m eis tel' v er Je ist ~uf die sc~rift­
lic ,.le~t 8J Itmvl'G.~ ... ne de s ü....; i ..;t rats , ie ul l ox... . i t 61 i eJel'J..l. ler 
Ltuv eruu ,i'Ül,n1"" v orlieut . 

- Jie 3tellt ... l~,l 1.r.18 i st Jieser ~, i ~d ersc t1ri ft bei....,efü~t -

üatshc r I r t cl L n n h" tt e es bOt..,.l ~'lr.t , \Jenn ihm die SChI ift · 
li c:18 ü"t1.:ort früher z u..s:invl ich ue,._;..t c.h t word.en wäre Ul1l.1. lJi tte t , 
k .. nfti....; ... c" l'iftliche Antwort en eher zuzu.:::::te llen . Sprec'_er \7e i s t 
nOCül [als dar<:11..tf h in , daß e r das Verfanren , clie Vollzie 1Ul\;ube ­
Wltcn an den von i hnen b ei o e t riebea~n J8blh~e~ zu beteili~en , Lit 
lter .tUTel e oi 'e~ Jtädti s chen 3eumt eYl als nic. t :;u ver<;tLliJ; rell h' 1 t . 
'Bei ceinen \'/e i teren ,A us üllrun....;e 1 bezieht er s ich im \ esentlicl1en 
uu C i8 z c· J..~iltlic'lC De0 l'ü"Hlu u :.Je i neG Antru,-,co und .J Le! t ,~b -
8chli~ -:3' ll' l~()n. St andpunkt , laß ü.ie u t<.J t Si CLl b:>i l e 'Übur­
örtlic:'cn .3 t olle ... 1 f".r e i ne '),) .. ,se1'e 8Jol Jul1 ..... de r Voll zieüun

ü
":: -

beul ton VOr7C L1Cen sollt e . 

o bel' b ü r L., e r m e i s tel' J.:Uhr"L 8.UO , daß dUG .i3e itrei -
bun0sverf:::.urc!J ~Jun" c: ... s t 6 ol. .... te l-LL...., :'Je ob a ch tet wor eLl i st . . ... Ul ­
..srul1c1 leI' C"' boi ,."G\.'Ollnenen 6ut en .Grfa'lrtillv en h .... t der <c.uis trL.< t 
C' en Verf'''hron dann - vorb ell 0..1 t l i ch eines j oderzei ti~en ,ider­
rufs - zU'eGtil l ,Jt . Oberbür, :e- J 1 ':'ster v e rlieGt sodann i m vJesent -,-, ..... 
licrten di e G ch riftliche lJo:.:.,rü n": UD w Jes l"a.;iGtrats und 81. 11fi e111 t 
ab.Jc, li cJ"e'1~l , es b e i de Ll jet i,.,;eYl Verf<...:lr\;;n zu belaosen . 

üt",dtre t r ö ::::: t e r r.eüdet Ji ch JL . ...;c.;el1 , daß l-Latsherr lIL.-rt-
r'Glln ,J t"' l" i w ~ _trii(;c und ;LYlf r a v el.l vor J.ie J.Lat s v ers l.Llliml u.nw brinu t , 
ohno ddß die :3ustUndi (jen ~\.uSschÜs8e vO l'llel: [Jehört 'Iorden uind • 
.0urUbor \;iru si ch die ti.at s v ersa 111llunv in einer späteren 0i t.uun..; 
nocl UUD~u8p rc cllen haben . 

lat .3he rr 1'1 [" r t man 1 s t eht L.uf deli Jts.ndpunkt , daß er 
bere ch t .LLt ü .; t , :::::e ine AntrL\."ß UllU j~nfl'aL:>en unmittelbar an die 
TI.atsv er38.l;unlunt..,. heranzutraGen . Die l:at s v ersalumlun . könne uunn 
j ~ die ~. lträce und Anfraben an di e ' us.sehüsse v erwei sen . 

Das bisheriGe Verfahren V/eben der Beteili·un.; tier 
Vollziehungs b eaLlten an J en von i hnen bei )' etriebe en 
Gcbühren \lirc1 beibehalten . 

- 13 -
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24) ]?etrLfft: ..'mtrat; der .J?rakLion I=G betr . .. OlJCLruturdiJ,rlew=l fUr 'I t­
L::'lUobesi tz unQ .lJd.rl~lpll fL.':r: (He InG t uüdse tzunL> ein-
oturz~"e' :.ihrdeter ... Uuser - .Jrs . )01 -

~:t;~..!. ,ie craktion beantruut , die ~ ~atoveroanmllunu wolle 
bescLlieL,en : 

Q) Der <"'oistrat v,'ird beauftruv t, sc' nellmöulic st die 
1~~lIlU8SrG[;ierun..; zu bitten , bei J.cr l)undesre~ierun...:, 
(l::;.~li 1 vorstelli.; :L.U \/ero.en , "laB dies e beoc:lleuni2:t 
für ~ie ütadt kie l ausr~icl ende 9 ittel zur VerfU~un~ 
stellt , dq.wi t der vernac';ll ~~ssiJto 1i1 tll ...... u ..... be.Ji t~ G.ber 
daG bi8heri~e unzureichende Kontinue_lt hinauB .Jur­
le'wrl für '~o.us re )o.ratur:",\Jcc;c\. e erh:_~lt . 

b) Jie ötad tven 0.1 tun...., \Iir erU1.".cllt , bei der Verteilun:., 
der J.er ut8dt vo ,.! L::Llde zur VerfliGunc ges tell teü loh­
nun...:>obaumittel die oeiteilS der Baupolizei c:...ls ein­
oturz~efjhrdet bczeichneten ltbuuhäuser Lehr als 
bisher zu berückSichtiGen . 

R~, t3110rr TI art man n lc:,.St zur ..t3e-.;ründunö des .I ntra...;es 
anlund einco Einzilfall es dur , wie sc:nJer es heute für einen 
Pri VL~. tr ann ist , i ttel fLlr den ... '.ufb<..1.u ueines eins turz.;ef'~hrcleten 
lauses zu bcLoLlmon . 

B 'i .J.: ;; - l' l' eis tel' erl~::utert die oC:lriftlicile \.nt\·,ort 
des ctvi":ltrct'~s , Jie allen , ... i t .... liederll der ü.atsversanJ.llt..n ..... vor_ 
lieJt . 
- uie .lI..nt\Jort ist dieser Niederscnrift b8igefü~t -

In diese ~ ::uoad .. enhang teilt S~)recher üt , daß es ihr. no.C1 
lc...ll<:,ßn VeLLC'11c11unGc:m öelun~en ist , ein .0arlehen von 1 , 5 : ill . Dr: 
für cJ.en s02;io..len ,iohnullt..>sbE.u ~u beko H.lCl1 . "cnn die lmtsve rSa,ilT.l ­
lun,-, dell: D",.rlehull zus tiru . .I. t , h.ö':ll1cn in Jie~.h;:l:l Jahr 200 .. ohnulluen 
zuo ;' tzlic 1 Gebe ut werden . Jillc: VOl'luwe wird in der J ut.J v ertreter­
si tzun"", in 1.\ . .> s-L unterbrei tct \verden . 

"latsl cr1' 1,; ü (1 emu n n erkli'rt , dt.113 die .3PD dem ,,,ntra0 zu­
stirrlL t . ' lU sae,..,en ist aber noc L, u ... ß die Jh .... cllorganiso.tionen der 
lIaus - ull(l ;·l'ul.dbesi tzervcl'eine sicl. ä.uch !le'lr darum. _ ätten be­
rnl~ll.en 1:!'i.J;::U 1 , uaß mehr Geld n" Cil Kiel veflossen vväre . ... :8. ..... cns 
der ~PD stellt Sprecher folu8~del ZU8ut~untra~ : 

".Die .J ut.Jve rG~.l. 'lunv bittet den Verbullds<.i.irel;::tor des L,aus ­
und '}rullJbesi tzerverbandes , T err .. 1 st.Jllerr .. r r t mann , dafür 
einzutl'ctu:u . ('taß von den VO I,l Lande zu::;e\Jiesenen 1 i tteln f'Lir 
1 eparaturdr.rl ehcn fG..r ,ll thausbesi tz die Stadt r iel :i:ehr uls 
bisher bedc'. cJlt \:ird . " 

iat.sherr Ir l. I' t 11 a n n \'73ist dtir",tuf hin , daß 8.uch die Ealls -
und Grundbcsit~crvcreine ihre 1 ittel fltich einem LandesscI1Ussel 
Verteilc.ü . ICll Zllsatzantra~ Jer S .... .J bittet :..I1)1'e eher dahin zu 
enlCi~erl , L.U.ß auch die 1 it...:,li80,er cles ""'wistra ts , ehe de 1 1ar:d­
taG L-.l ":;C'lÖ.J,:C I, Dich i L1 L' nd t 8.v un zusützlicl e ittel für ~'>..ie l 
bemü..I.len s ull t '3ll . 

o b erb ü I' l.> e I' m e i s t e r führt dUO , duß er sich a ls 
Landta.:;sab.:.:;coruneter seit Jahren intensiv daruLl bemüht lut , zu­
SL:.tzliche 1" L tte l Ur iel zu er' :::..1 ten . Leider ist 8in ~~ntrao' , 
::)ondermi ttcl für einstur'~...:;ef~hrdete l.l.aL ..... Jer zur Verfüuun"", 7,U 

stc;llcn , o.b~cle~'nt worden . üUC 1 die BeT.)i.'.nun~en der llausbesi tzer 
habe j1lrecher ste t s unterstLlt2t . lu deli VO ll Bür 'ermeister er-
'Ji.ihntc~ .0arlehen schlä rt OberbürGerm ister d er "'atsversalnLl1un~ 
vor, den :.Io.cistrat zu ermächti..;e 1 , daß e r die VerhandlunLen vvee,;,en 
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des .0arlc118Y!S zum übschluß brinGt . 

l3e 3c hlu13 : :'Iach Antrag mit d er Erwci t erunu , d"lß a l s ;iffer c) 
hinzukomrlJt : 

lI])ie , .. atsverSCl.I mlunc; bitte t den Vcrb 'mdsdircl tor de3 
II:.-H1s - und Gr undbe::3i L.6crverbL nc:.e,:; , __ errn ~u.ts"81T 

:...rLr ~t.nn , uafL:.r (;)in::.;utrdtclL , d8.ß von den VOl." LL,nde 
suvev iescnen i tte l n für ,U iLlI dturcL .. rleha . ..:: I' LU t ­
'l~n;'G 1J88i tz die .~ t· c.t . L\.; l e~~r , .... lu 1)i:::her bedach t 

, " \,lI'C, • 

"nf e.cuer 'JirL deI' r uistrat 01'.1 :'c~:..tivt , I..li~ 7err:".nu­
I nn,-,cn ','o'~ell des vOll, .l3Lll' ..... 81'deiGter ....;ena mten .!Jur­
lC.Ü811S von 1 , 5 :. ill . j. fltr \..i 8J.l so;üalen ,T o .ll1un....;...;'b:J.u 
~t tbsc~uß zu briD,-,Un . 

25) .t),Jtri f t : Jült ru..:, dcr 2rL1.. tion KG- 1)etr . :Cie l er- ./oche- .1 U3.J c h uß 
1954 - Dr s . 362 -
;~ur Vorberei L unv und Durc 1 ühl'Ul) ~ uer K.i (~ler ,.0 c ..... e 
1]54 vvi.L'd ein usccüu.c "';l;)bi1cce t, der b"US G .it-
...;lieüern de r lat.Jvcrs ,. ,lun~ ;'.H;E3tcht . 

S t cl t prä s i den t tGilt Lit , clc)ß zu dell '~YltL'aG 01 -
...:;ender A ... ltl" v ..; er SI D ein...;c br8cht ',\'orclel_ i s t : 

" ..J i e J' D- . .i'1', ';:t ion bittet , den ~.l1'Lrdu vo n der ia..;>esorunull,-,-, ~b -
~ u.J e t ~en . rt 

Jt<..d trc~ t Ii C. 11 " b e h n be,-,-,rllnde t den .:31:0- ltra...:; . Di e JP:L! 
hi..:.l t es l1icht f U'I'- 2,ut , den .• ntrc.. v .JC:lOl1 jetzt zu beulnde l n , n ..... c" ­
dera die :\.il;)ler '"o ch e 1953 erst vor et\18. ~. '1 ~ ....; 1 zuende ~eu Ct ..sen 
i st . J ur'en Gd rk,'chte Qie ::!'raldion si eh noch'tals mit .lem KG- An ­
trc;,. be"l'''''''''11 u I;)W - • 

!:) t <..ultrc... t Dr . lUd e 1 i s ~ der l .. nsi cht , daß uescJl~' ftsorQ ­
nun .. ßl :. Ci ,-,-, .1icLt ri ch ti u v erfa1_re \Joruen i st , denn eJ hi.: .. tte 
e inett J.eclllel' u.er I:G Gelerenhe i t (,:;c.;ebe 1 v/el'c}en mJ.ssen , den 
~trJ"'; ~u beCl'Unden , b ev or ~ tcldtrut LJl1v bchn s r a ch . Zur ~JC~C 
Gelb.Jt i st zu sa~en , daß für dte ~i .a 1 8r "o ci. e ke i n e cllt e f 
parl ur e lt urischer ~ usschu J.~ bcsteht . Der "1 testenr a t , der "i t 
l' ielcr .0c·Lc - .h· ... t....;e11 befa13t .. _'c.en i s t , i..Jt nach :.nsich t de r lCG 
f Ur derurti~ü Fr2~en nicht zUGtLndiv • 

Ratsher.c II. u t z , Ob erb ü. I' Co C I' m eis tel' unJ. 
S t a d t 11 r ä s i den t weisen darau h i n , daß nicht beGen 
di e parl Ul1'~l1taI'i G chen Ge JfloJenhei t 11 unJ ...;e..:; e11 die Jes c l1J.fts­
ordnun:..; VCI'G to l.·en worden ist , a l s ~ tudtrc... t Lal1c;;behn zun,' c :-w t das 
.. ort erhielt. "';0 ist a l1ueL e i ~'1J lich , d.L beun tr ' ~t \"e r den h. 11n , 
einen .~ntl'a...: v on der Tabesol'dn un ...... abzusetzen , bevor er beurUndet 
v/orden i u t • 

~s ch1uß : J)er tnt r ag wird vert§.gt . 

26) .Qetrifft : l~ntrac der :!'r': tion I'J betr . Ga...:;en des Theate rpers ona ls 
- ~r8 . 363 -

Antr '> ' . ___ u",,) . Das s:'hea Lerdezernat h<... t den '· .• it6 l iedern des i'heater­
~uos cb usses auf Verl'n~en eine ~bersi cht über die 
gezahlten Gauen v orzule6 en . 

Prau 8tudt sc'_ulrä tin Jen sen teil t mit , daß der _,.agi-
stri.lt fo l...; endc n bänderunJsantrag vorsc.L1l ü >· t : 

"Das T .. leatej,·de zernat gevJ:'hrt den 1. itJ li ede rn des 'J1heaternus ­
Sch usses auf Verlangen Einsic lt Ll d en Gu..; enplan. tf 
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.~u erdem i s t illl -~u0istrut z\..u. Ausdruc';: uclcor.J7wn , daß für ie 
kL~n.3t13ri'"'cl_c :jcs.J.r:~tl e i tun,-, der .JLJ ... nen al ein der Int ond:....nt 
v erantuortliell ist , der d .i.e G""v8.1vertl':,:, .... r a.DGchlie ßt un die 
l.{ühe d~.c G ..... -:;e11 it.l .,uhrr.en ae r irü I. aus H .. ,ltrel'f ~l~b<."ren Li ttel 
f ea tl e0 t . 

=·~at s'lerr ~ fJ C h e n bur G i st e s t La.unt , da ß der .. aüistrat 
deo ;i.ltr'·1· ue1' 1:C- - \.8nn auch i n ver~~ l8rter j!'assun ~u-

~ u 

otü' Lt, nac' der. die ... 'heaterdezel'nentin un-i d ie SIn - I. i t :..., lieder 
i n ThoCit crnu.J~; chuß bisher \/i~derai)rochen haoen . 

L t~dtrat Jr o U i e ver s ~ci.3L d~ruuf ~iD , daß der La.~istr~t 
beGc.llo ;se1 . '- tte , ein G-ut ac~lt eü Jes ... -..;C.lts'~L..tes dar~bor e in­
Zululc l 4' ob :;,,'cc:1tliche :3e d en'cen u OuCJ.l d i e ~in3icl1t in "l i o 
Gav",nplii.ne br)steLon . Auf...:;rund dos (;utac lte 1S des' ecl:ts:..,.· tos 
Ü.lt der .. ___ L.>tl'<: tubc8 ch luß du.li ZUb t ,- ldc u elco J lon o I n übriucn 
'vleis t ....:_ ) ~·JC er noch darauf 'dn , J C c1aG '~o ltrollre cht OL.l(.;"; 

der :l.l llJrcc·'te uer Ratsv;r cl. lUll ...... ist . 

o erb ti r '-' e r 1 ° ist ~ r be~c~.t , daß im " ui str~t 
. ~inul1,'::;ve1'8cJ._iedenhol tE'.4 bCut IHlen ;',-"b8n . ,~ s wurde du.l1n ein 
4~C C ' t Juut~lcLtcm <;;.in..; e:l)l I), d:" boo:....'-' t , d aß die Vertreter' \-0.(..1' 

Jelus t v .'.ul·~ l' nr....c 30,2 GC..Jln ..... ic't in die J<:..~81l.1··,nc 
verl, 1 'e~l lcL;l,!lOn . :B' ·1' 1,.1i.", ~Li.n .... tl cL'i sc.~C G\Js ,l:;ll3i tun i..;t der 
IntC'lc1:~.c v.' t 0·tlic:1 , der Ü, l~L' Oll dl-:"~ il'''~' ~~ur Verfü\..:>unu 
st ehenden rr 'GauL ui ttel die 'a~ 01lv e rtrli0 e ab . .>chließ L. Von dem 
Vel'trctcl'l1 Jen' ...>e lbstver\JUl tUll<,) J.~rl' j • üie tÖDe der Gu", 01 
nicht hir cin";c:i:l.,,,et JI;:")J'de,l . 

Vo V(;;I'tl'C·~Cl' .... ller l~G \.Jird die "illt.::. '" vert . tl;l~ , l '1[,' nic':t ~~ur 
di e j'i t...;licdcl' de..:> fneut 'ru ..,sc' US;:H .) , ..... onoern olle .tLutG l.l t ­
L>ll eaor bGl'~C' ·t ..;. ...... L Qi nd , di C;a,..enl)l~ne oinzu,:,;c/lefl . 

Be ..... chluß: Das irl\..O~te_~de,,-,el' lc .. t 'ltJ. t l...l:Jl •• i tuliedern e.J '.Ü18at~ I'-- --_. 

27) 3e trifft : 

Antra .. . 
- _Jr.,J. • 

, '.,.>sc lUS.Jes a,1f V 1'1 8. 1-";8n 'il s icht in den G' uen-
1,- 11 zu "ß v;';hrcrl . 

u ltra", dor l!'raLtion sr 
~'1 j401 )1~it:'j011 J-·G . ... ~ 

betr . dClaffun0 va 
364 -

2-D ßauu:·,lt v/irQ beo.uftra..:; t , eine GeSatlt l anun", f"i.r u i c 
AnL ... uc von Ki nderspiclpL;tzen ir.i JOSG <ten Stadtuebiet 
vorzulegen . 
Dllbo i ist Duch die .nl L ...... ") von I:::. icl ) l ätzen an s chon 
vOl'Landenen "rU 1O.nlL",.ßll einL.Jubezio~le11. . 

Stadtrat L ~ TI ~ b e h TI eL>r~nd t den An tra~ . Br we~st da-
rauf 1LL1 , eLf' "e r ~Llltra...:; \..ein~ L.ri tik an don . -aBnahmen Cles .Jc..u­
~ .. te s d .... re-G\jll t . Cb..;leich schon viel für die -'inderspiell) l ;~t ~e 
ge t an \ orden ist , möchte die 1.0 , daL) noch ne_lI Getan vJir . uf 
ihren'eiscn in8 J ... us l L.nd l aben l-i tL>li eueI ue r _'8.tsvel.':J~1. Llun...; 
c;esehen, \Iio l"l;.,Il mi t weni.:.., lTeld noc:1 1.1ehr "inderspielplät~e 
schaf· \.;n l\.L 111. . :<J dG.rfte ..,ich el, ,fd ... len , bei a l len ...;roBrLtumiuen 
Bau~roj 0tt ell die ~uflaGe z u Qachen , aaß 5piel · l~tze einoezoöen 
Wel'd.e: . 

St adtrat Dr . R U d e 1 ist von Jer rlotwendi 0 keit , hinJerspiel­
plätze zu erriet ten , "lberzeu..;; t . ' ~r weis t a ber dar auf hin , daß 
die 11anul1:':; fU.r die d'Jie l üät :.. e bereits beim ßauamt vorli Eot..:: t . 
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wtau-LbC .. Ul'ut Jen sen \Ieist ebe~lf<llls darauf 1.Lin , q'2 die 
~".i.nLc81'up-Lel L .. tz-Ilununü vorli-:'::ut . ;0 ist U' 1'0.1 '-..'cd:"",Cllt, et\.'a 
12 , 5 Lu ~l 'c;'~e für:::, Jiel)Lit:68 be.L·,-ü"t.;.;u::; ~elle • Jeu euJärti0 uibt 
e.3 in K ' cl .. 2 :': . .l.'i'e11tliche "'inders liclpL.'.tse , die 5 , 5 ha J.I'lI'G.soen . 
~u~u 10 ~lcn 110C~ cine Heihe von ~rivv ten S Jia l J l Ut zen . Allein 
n[cn de 1 Yri0Le w rden 32 neue S)i81pl~t~c uescLaf eL . 

Das .i3auaClt \liTd iJ.l i:-3innu Llos ·.)l.D -~\.L tr"ucs \'/ei t erarbei ten . 

28 ) i3ctrlfft : 

.I;'r tr ' . • 
- .I. '- \,.i".!. 

L cL J ntra~ . 

.. 'ltr3.v Cle r .l!lraktio11 ~J.0 bc; tr . _~u,Lotellun0 Vu1.1 _LU~le -
'u " nken - D1''':; . 36:; -

D u 8 DClU- und Staut....,LI'toLar. t v/ercie 1 beauftro.u t , un­
verzl;ül1ch uroc 1 ........ 0 fUr uie \Jei-cci'o ~~u G Lellul1u 
VOll ~Lultebünken il.t "';880.1 ten '.Jt",dt....,8blct vorzul-'ven . 
Die: i t tel für <lie lk8ci.w.ff'UHw unu. ./ .. ufstel1unv "er 
tullobi.:nke sind über c.i.un -::J c ltr-u....).J . aushalt berei t -
sustellen . 

S t D.dtrat Il an..; b e 1'1 n erl üutert Jie s C'lriftlic1'1o VorlL..;e 
und ".eist daru.uI 1 i n , daß eo .JiCll aUC .. l hLn' nicht W:l e 'ne l\.ri tile 
::. , Be... uau' t 'l..tn: el t • .Die 01..J 1ÖC~ te aber nOC~l 1011r tun , a l.., iJisher 
~e tan 'Nur tOll LOHnte . frot z der v el:h"l Llisr, jI3iw h ohen Z8.h1 v on 

Ihnken fohl n iCl er nOC.1 viul o ~i L ~w~l c ..... e~L.18i tell . J.t)re c11er 
ap.l.Jc l1iert 8.11 uie ~ffent licll\.8i t , ',Jei t ere J:":'n:~e zur VerfL~....,u·l,-, 
zu otcllen • 

..3 t ü,d tro t J c '1 U b e r t \Jeist darc:.uf i n , dal in Liel 11 ute 
573 .J~·.rl e u"lf.....,cute llt sinu. , \Jährend es vor Jen ICri 0-.; e n'lAr 450 
v ar..)r • • ,8it ere 50 BLi nke , für die .l .. ittel i L luufenden Euushal t 
vor.:.:;c se'len oird , sollen im LaufE) des Jahres L .. :ufwestell t \Jerden . 
Bei der Vert eil un...; der Knl~e vlel'de 1 all e »tadtteilo bel''' ck­
Gicllti ...., t . .Jprc c l1e r ist beI'lJi t , clel' .Ltu:t s v ersal.:r.llullt;> ' vJ e~L.l os v " ­

\IÜY1S C'l-L 'lircl , eino l'lUfs t e11"lh1u VOl'~ U1 8<.ßll , auo d er er.:.:liclltlich 
ü; t, 110 d ie .. iin:_e a uft;Se d t cl l t .:.:l i nd . Zu Clell üntrag der ü).0 er­
klärt ;)')rec1'er , daß er ue 1 let:c.te~.l üatz 11 ' ch t zus t ülIJ.en h;. nn . 
~r fUhrt ~uo , 'uD von den zun:chs t für das l ~ufe~de Jahr vor­
weGe: eI en :i.-t-Lell" für Luhebi:in\. e ein feil ..;estrichen worden ist , 
weil nan dei.' . uinunu Viar , a[' in b\jzu,,:; auf ... 1uhebänke sehoH viel 
C t u.n \JOHlen iGt und daß J.ie 1 itte l frr u rin,.; endere l..ufuube.l. 
ab "ezvvoi ·t \/ rclen so l l te ll . U u 

St,ldtr8.t l~ Ö 0 t e r ety,t oi e h dc.fu.r ei:.1 , daß rec'lt vie18 
n"nke auf 0 estell t werderl . ~r a:?lJell iort ebenfalls an d i e (dfent ­
lich 'ei t , sicL durch Sp enden zu beteiliucn v.nd te i lt i n J i esen 
ZWJamr. e!lhan~~ mit , daß die :00Ut,3C:18 ::...tijc~terel'lar.le bereit ist , die 
littel fü.r 20 Bänke zu spenden . 

Qtu~err 2 i 8 C her e~ l~rt , daß ie Kie ler Verke1rb - AG . 
ebonfcüls bCl'iÜ t i s t , I i t tel für 2 .t.3i..:.nlce zur VerfLiuunv zu 
s t eJlen . 

~taltrat IJ c.. n ...:; b e 11 n i.Jt d Ul.l i t einv erst anden , daß ö.er 
l etzto iJatz des lLlltra es Geotricl18n vlirJ . 

&.osc ... 11 uß : .J:Js I3au - und S t au. t ua rter1 n.T'-t veruen beauftru~t , unver­
~UGlich Vorsehlä~o fUr die weitere ufs t ellunu von 
.4.~uhebänl"e n iln ~esa ten d t adt w biet v o r zul e...;en . 
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- 17 -

29 ) V0rsc~i8de&oD ---- - -- --~-- -_.-

30) ~ri fft: 

JOl'.Lclte 
:in t r:;:;- . : 
_ •• J 

:"'urc 1LT 11 1'uno fJ L'Jldl ~l' . 7 c (ir dao Tj .. u...;o' j.ot 'J-ro 'er 
}". J'H.!l', .. j'J,iG..;el t eüc J. J LJl.'i t:..:cn ;~ .. 1.<.J/~'; L.,-,C ... ~ti'1C/ 
~c' ave Jbri'c1ce - . .l l' J . ~J(; - ( ...Ir:~n'-.)lic:l:~~i~.3vorl' u , ) 

...,t t~ c:r : üt; CtlH J.::"<..'t JC.l..hJl 

'--Jc .... · JJU1'C L .. Jlrull~: .. ,) .. l"~:r. _Ir . 7 c L :r cl:s auüe' icd .. 
:1'0" 01' 1 uhborLjZi~~cJ..tf" ~c 1/..1 l'it...:: .. J.;a li..;!L: 11 .. ...0 ,eihe/ 

::';e: \;J V\...,! ur;,(c \.e lil'll .. ~Ll,~e J Li .. ~ . 

St: u } urr t J v u e II 

<';llhal1d VO 1 llLinen . 
E:rl'~utert eie sC:1rift1 ielw Vurlu...;e 

31 ) ~'ifi' t !_ Du:::'cLfJ.hru11....,8 plan Tl' . 40 für 18.8 :>au.;ebiet <--~' ""e1'­
straf.e/":;lisaoet 18 t..l". e/ ,01'\ cleut,.:;c'le s trb. "o/&\.uiser­
str fe , zuüleich 11 . ~eil des .Jurc.tführl.U1....;81'Jl~vnes 
'T 2 r: "\ ..., ' 2 ( , 1 ' ·.. ' t 1 ) _,~' ~ ? - urs . )0 - .Jr1'1 0 1C.l::e1 s vor a:.::,e 

~3e. ':':'c1 tO:i.~ Jt, tt~l' : utul tbl.lur<"l.t J eU:Jcn 
A:Ü=tr~ _ .. JÖ' )t.1. c li'ührlÜl, .. ):JplL. 1 .,1' . 40 für clas B::: u....;ebiet TÜuer-

str~~e/~lisabothstru~c/.,orudou tuc~o straße~aiser­
str:::u. e, zUGleich -I . roil Jeu )i.lJ..'c"lf'uhrun,-" JIJlc:...nes 
~ ,r . 25 \vird zU...:,G stil l ,.t . 

,,,,tuutb ~ur, _.t Jen sen 
L~lQnd von ~lilnen . 

orlJutert o.i e .3c_riftliche VOl'l(~oe 

Ratuhcrr ,0 1 t 0 ru.;t , \v~nn Qdll'i t .,jU reohnen i.Jt , Clclß 
clie 'llsab '}tL~tr, te verbreitert \!irJ . 

v t i..ld "L b~"L1.:rO:t tT C 11 Gen erU ~<rl; , L.aD c. arLibel' noc.Ü niC.Llt3 v O -

sa..;t 'JerdC'l~L :lll . _~s h~i.11gt dUV01l '-' b , Wal.Jl die l.i ttel ben·ei t ..... e-
8t811 t ','.'c1' (10:'1 'J. •. ü11rWl1 . -

3:2) Betl'i fL: !.)1.:l'c'1fi.il1run..;s~1l·n Sr . 55 fl:.r cl<.os .J"'. l.C ..... ebiet Lan3e 
"teilw/ZieGel t ei chi u ritzel ,-, u.üw / Jroßer : U.loer.:., 

~eric~tbrstattor : S t adtb~urnt Jellue11 - )rs . 3u3 - (~rinvl . 10rl J 
YlLr:..,t: --DC1-Dl..lrchfUhrunvsplan 1.1' . 55 für rlaG Bau~ebict 

1[[11<.,;0 eiho/Z;ie0 cl t e i ch/S ... )ri tzc vu,ne/Grof3er l~uhberü 
\Jird zuuestlmmt . 

Gt adtbaurat Jen sen erl~utert Cll e schriftliche Vorla3e 
anhanJ vo n l'l·:.11e11 . 

33) }etrif t : JJurchführ un c"splan L r . 64 fUr dan Baublocl .J aulstra e/ 
KLiterstro. ße!KehdenstrL i~e - .Jrs . 364 - ( lJrinul . Vorl . ) 

~crichterotuGter : Stadtbaurat Jensen 
Antra o' , - - DehlDurchführun's Jlan llr . 04 für den 13aubl ock Faul-
_~ , u / 

strat.l e/l~üterstraGe 'Cel dens t rclf.l e wird zu~ostimrat . 

Stul1t buul'at Jen 8 e n erl~iutert lile .Jchriftliche Vorlaue 
anhund von Pliinen . 

- 18 -



- 1 

34) .Jetrifft : )~:I'c!_füllrun..;spl[.l1 1':1' . u6 f~'r den 3c,ubl c ~ 0L:; mi t.-> -
Dtr'tße/I ronslac.:;0118I' "e;:;/,~uselJie~.G<1< ,.'1 01' jO"; 
- '7··r.J . 3135 - ( .Jl'itl.Jl ' C 1 _oi L~:J 1,101'1<"',-,0) 

.I3oricl1t~n.:d;8.tto]' : St C.'.i.dtb.J.urt3t J ~ll,Jey. 
'\.ll'tx".i~ - ·J)~eu.-lr~rcllführur;o0pL.ll -'r . 66 Li.r, cJ en : ~~block 

CllCl.llll tzstraße;l I'u 1'lshagen..;1' .10...:;1 <...sseldle:"'.Juc d.' OI' 
:ou \,ird zUl..Ju3th t . 

S t .u Lb "",.lX" t ~. -.; n s 0 11 erl" utcr t die G c_lriftlic 18 V CJrLl.G8 
anh' n<1 von :..l;·ncn . 

35) Be tri ff G: D<..trlehon der we1't8c:~~,fi't:;Y'<lel' 1';)01 GUlüSellfU1'cor";8 
i.'i::r .J[ uma~nu,_n'eL ,Jer )tc.id. t\, or .. "c - .D1'u . 375 -
CJrin

v
licL,l-ei tsvorlac.:;..;) 

J ~l'ic tO~'.1·~qt LeI : DLi.l'..;erL eistel' 1)1' . :;!'uc_ s 
~~_r...l"";1_1 . -:;·I.l:'G ! Tt toln der \.-.;rt ; c.ü3ffo~_c.i.e.~ i~l'b0::' tslosenf'iri..:iuI'0'" 

(vor;~t"rktc .."0n'0l'Lffi,-,) v/.3I'deil Dfül ,0 ~ i 1 ... J.öhe vo •. 
S . 000 ])il zu 11[., c G tc ",1 den .o..ledinu 1.A.l1.u en aufl."eno .Jn: 

r:t.' 'L 1 'un : 
~-~,,~ , 

5 I~ } . :.. . • , '4albj"L.1'licll 
nac:ltr~' ...... l · Cl f~'.- li v ' 

inüt~rllal l) von I J JaürCil 
er.JtLLLL v • ,1 . 7 . 1~56 , 

VOl'\!ul tun, ,-, r,:o"" t ; :beitI'CJ.. : 1 ~. /~ cl . ~t . der no c l'1 un-.. - . . ....... --. - .'- - - ~ ~etil~ten 1arl· o~~teil e . 

2 • . i arlehen sinu. vlie fu l ...... t ',1-.. V <.J::'''. 'ep ~ ,,1 : 

:~ für die .it <.,1 11,..el...-.; ...... ...,r0'n·loitun0 i n dor St<..-.tt ­
rL '1"ü 8 ( 1 U11,-, :;"..Yl1L.,,) I' 12 . 000 .J , 

I)) ft:.' dLS Verlec.:;G 8ll'1.0l' J:...:..,fer 118i tun..., v on 
Eckernförde n~cil Jc~üoowig und don Einbau 
eino r Regleranla~o auf dem GaG IsrkGeldnJe i l 
,;c.lllo:.:.l\vig uG . 000 ..J • 

36) 3e G.L'i':'::- L : VCl'i',:::tl t unc.:; .Jv eroü:f ... C 'ltrl~ b 'i ..;erill~<Jn _tO~8 0 L UJ ton 
- _ I'n . 376 - ( ;)ri J.1u licJ ... : ei tu vorl:...uu) 
. J ~ ci eh Le I' J ~~ t teT : l!'1'uu ~t, .. dt>.JcL.lJll'~ ti.t\ J ..;1130': 

- ~lJ C ule :~ro t ätt n u deI' \. ~"'.1. tLJ.Jtci' flir r.:.neiol1. 
"'l reh dc..:l 1JntcrGtüt~ t ell ( (' 25 iV ) oder 'Li<.J v ~ t.;­
~.ich ~U.TIl Unter'lalt v(,rJflicht ... cel "\..ü ...... e' 0 >i-:>on 

,. , 2l u 25a R.rV) v/ir6. Quo}rLinJeJ. der V81''."..:.1 tL.l.lu "" -
v.:! , 

vOl'einfachun-.; bi S zu. Rec' 1.1 Ufl,-"J betY'c ,-,0 von 10 , - iJ., 
je .J.:Iül2.o11'ezept c.,;ru;ld ..... tLJlic l v er2i ch tet , "-lelID der 
.Je 'Jj rksfür,30r

v
8verb J.1C _ iel ü ... cll den .Jestir.i ,un ...... en 

der F~ruuruol'ecütGv<Jreillbal'un~ selbst ~OJteDtrdueL-
der Verbund ist . 

,gef.Jcl1~ l~[LCl1 üntr<tt,; . 
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Lct.L'.i f~: -
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. uf ines }!'euer1ösc'tb otes - Dr....: . 373 -
_ 'inw1iclll .. i tf;vorlL,-~e) 

,~u;.i.c:ll; ;:L·';·~'1.-C l;l,;l' : )t<..,Litr, t . j,,;t)1' 

:ntl'~l •• : 1-: -:'C:L1-~J.-:: &uf l~es :' . :.3t . , . ..cc~wrt(.n'Le .... elerlösch-
!Joote8 in Iic:hc va ~1 . 0()0 , - ... h 

"c' .1b .... r in Sterlin~ , \'irel zuw,,;:::,.tir .. ,In"t . 

2 • .J_':' der 8U einzuriclJ. t enue.. 'l.u::Lla1 ts -
iJ tolle 7J /981 - .t~fl:~ uf >i.n 3 ~'cuer1Gs crJ.-
bootes - ,-,ira e1n _otl'Ow iJ1 \.)11", VOll 41 . 000 , _ tI 

0\.JTci tlßotell t . 
1c ~eu bereituL~Loilten . itte1 sinG zu 

,~e ck en :"1. u Jen VeI'st~:I'lI-Ul1~"':; - bzw. Vorbe­
::,-lt::Ji,'i tte1n eles.aU":;'18.1 t 0u bGc.uüt tes 98 . 

;8,c11 ~ ntra~ . 

~e t, rif.ft : uicLel"l.m",:sul'bei te .-1. J.~b~~\. V.e der 1a ldooin.....;unicur-
8chule - Dr.J . 37ib - (.l.il'irJ,-,lic~t1\.e it svor1L....,e) 

J3ericl1terst~.l;ter : }'rau ~t2.U t 8clUll'~itin JCll.Jell 
Antl'u"""",:_ ~'oJ.....,·c;[lde überIJ1unl'l~;ßi~e uO ""'; :..1be be i eier .lJ UllJe.J ­

ilJßulüeurs cllu1c \"lire. G0l1e~.lLli0t: 

26G;!U12 - Sicherul1u s' rbei te .l at.l Geb:.iude Le~iel1str . 35 
L[.n(~e....:iJ1ueniQ uroc.1ule - 5 . 000 , - D •.. 
unte r ~rrJhwl,-, des 1""usha1 t s -
ansatzes duf 1 . 000 , - .01 • 

Deckul1<,;.> e rfol ...., t ü..urch ~'ortfa11 der Ilaus ­
hiJ1tssto11e 

.? G~3/u11 - Sicheru11, .. ,,:Jetrbeite:l <] 1 J-ebiiude 
l ' nooH:,r 11\:\.> 54- 56 5 . 000 ,- " 

39) ,Q"etriff ~_ Ull-cerha1 tun~ der LlL.S C .L~i 11 '1101 . ..- i zun..,;s - unJ 1ic .. .Lt -
L~llu'Lßn an stäeltischen ,obn __ eb·'.uden - :Jrs . 367 -
( 1.)1'i11...;l i chl"o i tsvor1c,.;;e ) 

,Qel'i,chtol'u.t_att.er .. .:.. Bür....;er ,'cÜjter ,,)1' . !'UCllG 

Antrc.. .. ;: .Gs 1,'verden 
a ) bei der neu e inzuricht enclen r.8.U S 'lU1 tS Gt e1 1e 

942]}612 a l s. Qußerf) lunrai:iG i v e "l.us ~abe 2 . Ou ,­
be\lil1i...,t und 

b ) der J.nsatz bei der uusLu1tsste11e 9421/611 von 
1 6 . 500 , - D U '"j 2 . uüC , - DI.J auf 13 . 7 0 , - D", .. 11 >rab -
,-ßse t z t . 

Q.e.Jch1yß : l:8.ch . mtr,,<.;> . 

40 ) ..Q.etrifft :. 'lla1'11 des 1 reiswuü1aussc 'lU83e s für elie ßundesta';s -
v:all1 1 953 - .ur"' . 377 - ( .Jrinw1ichke i t3V r1 a u e ) 

~erichterGttt·ter : Jt~dtrat rlorcJUrt 
Ant~"l' : - ::?i..~r den Yreis vahl<-.usschuß zur ' undestagswahl 1953 

, .. :;.c.. \Jorden fo1::;;e d e Beisitzer und deren Vertreter 
...:e\J~ · h1 t : 
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.ccisi t~~er : 1: 3. n e 

1) 

5~ 
4) 
~) 
G) 
7 ) 
v) 

---

Stcllv~rtret()r : -- ._-
1) 
2) 
~) 
L1· ) 
~ . 
./ 

u 
7) 
c) ) 

Er t,Jilerr J G C 11 e n bur w \/eist darauf t.in , Claß bei llcr 
Zuca, c::msu-'c:Jtn ..... <0::; '.iaLluusuc LLlsse.J <..11(; l.c...rteicn oeI';';'ci:sic~lti~t 
werJell dollen . JJr sclll'~l> t folwt:ndeil i[~rt<::iler~3c.,1lL.i.s:3el vor: 
Jlv ul1d JDU ,.:; tellen je 3 und b'.UP und jJ I / j c 1 ßcisi t ~er . 

Stadtrat I, u. n J lJ e h n cr.kl~'rt , da' die SPD den "'-- '11 u u.,,;-

Dcl uD so 'Juo'.; enueset~t haben lI'öchte , uaß i'lIn 4 .Jeisi t~er (l~r 
SID unu 4 <lcl~ "1 ec::.üen" an6G~lCjreJ':' . 0~ r(;C'ler benennt Jie von 
der ~)rD V01\..>oo c:lluu ene : .. )\:.!isi t,:::er U"lu. utellvertreter • 

. Auf Ji'~tc) VOll ut:".dtrut lIr . ... tüdcl \Jil.'Q die 'i t:~un,-, f;'r et\\u 5 
inunte' un':;erbrochen , u: der·~' 1blel.Jl~1'l'_ei t zu 'ben , ,31c - üoer 

die BJlsit~cr 'bsusprecLen . 
0tudtrc t ~)r . :i. ü d e 1 nennt dil,;; von (ler " ... cc'den" vor~osclllu.~e ­
non Deisitzcr und Stcllvertreter . 

~clll uD : ::> werden uewähl t : 

~ ) als ~eisitzer : 
1 . S tG.d t rat ltichard:':hiede ' " l~icl , J. eiscns tr . 6 , 
2 . 1 ~L8herr ~lJ il 'end eldt " '~lel , 3ed<..o.1.n.Jtr . 3 , 
3 . J.t... tsherr '0.2 ..• 3. YJ. u..lrtl ,J Kiel , Pesto.102~istr . 2 , 
~ . Theodor }':)rn< r , v '·'lel , röni~s\lcL 52 
s. C tudt rat IJr . ,ii l helr,l .3ievero , Yiel , G-rnf- Jpee -

s t raße 4- 6 , 
6 . l.c. t sherr ,iill'lelll Vo1'111ey er , J 1Tiel, KirchhoL.l l ee 81 
7 . Faul Hilde b ran<l ,. 'iel , Nietzschestraße 26 , 
G. 1 a tsherr Joh&nnes Ku.8cha , . Kiel, Hol tenauer 

straße 24. 

b ) Bte11vertre t er : 
1 • ..3tadtrLtt 1~8ri;1a n :'öste r,J ~ri 1 , Lu ... d .... Lr 11er '\I e~ 37 
2 . Hato err .2heoJor Henl..el ,<I Kiel , Lu.nu .übeckstr . 1 5 , 
3 . ll..ltsherri 1 1)01'0 Ll ... ea .J1l"u,lke ,J Ki el, l'11manns tr . l 7 , 
4 . ot t o~nbel , J ~~iel , Virc' 10\ s tr",Ce ö , 

~ . Kurt rf<...ff,JKiE..l , Enoo.vr "c<..> 22 , 
6 . . r Lhnr l!'ühr , J Kiel , () 1 te. <luer ut r . 239 , 
7 . Günter v on ofo ,J .. iel , iru.ülcest r aße 1 2 , 
o. Dr . med • .0eül e H I icl , I noo11e1' ./e' 179 . 
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41) ~&.C(~:. ou, a11 VO:'l "u Gicht:;lrut~:,,-: t...;liedel~· der Tr1einb<...~ .. L -

. Ar; . l"iel - ::;ou\'" bel\.J - ~)1'::J . 378 - (]rinwlich'co i t'J vor1 . ) 
.jerlcLt ~'I ' U t[.t~cr: u t ... c1t r a t VO,JS 

Ilt,"r<...:-:-:" ~ -:J·c·j.:"n7'"chste ) J.Jr'l!I',-lv~rJ(J l'llufl
u 

'181' ... :leinbu lu- AG . 
:\ic.;l - ~euobor...; ~J.ind uJ.s Vortreter der :"Jt, " ti\..!l 
i ~ l.f:Ji Cl ... tur' t d j 8Jer v-es,ül:.;c:w·t vorzuGchL-' w,-m: 

1 . • • T 

2 . . . . . . . . . . . . . . . 
~~cl~lu(~ :. ~3 \':erJ.e_l ... ß\.'~l.lt: . 

1 . ~at::;' Ol'r JenJ 2 1dt,~ 
2 . ,.Jt;IJtrut LCithje . J 

42) ",8 Ll i Cft : • cU\Jahl von ::..ufsi Cr tSl'atcr:it li .Jdern der !\.lcin-
-- bu.hl1-~I.J. . hiol- "'; C:_0fliJer..; - ~:t'D . 379 - ( .Jri11u li chk . VOl'~ 

Bel" chteJ:,:'"C ttOl' : 'tad tra t VOJS 
'7ill'tru,.I: - 1-or nächo te.1 Geücr' 1 versb. 1 ... 11 unQ <ler :'leilLbt..hn- ._G . 

:~i(;l ,... .Jchönbert.J ist ulc Vertreter der Stadt Lie1 
i m Aufsi chtsr' t dieG-l' Jeuol13c~aft 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
vorzuschlaGen • 

.L'lo wi l'd ..; e\v ~hl t : 

_{8. tsLerr Bendfeld t 0 J 

43) VerJc~iedc es 
-------------

u ) ZUl'üc1-:n' ... _I;lO eilles Orclnunu:JI'u-f c.§. 

J t a cl t p r li ::; i den t weist durau~ hin , daß er ~uts -
herrn ~-;::..tr t .mm in der 0it:::..un~ der :{at s v ersa... .1unQ L.Ll 16 . < . lS:J3 
VJe )'e1'1 cler Be wrkunL; , er omll'e si ch \,i 0 ein .. otsknecht vor , oi ­
nen 01" ".üul1u sruf erteilt h<... t . u-0 u on diesen Ordnun""sruf hat .l.tuto ­
herr .TDrt ann beim ~'l test -n:cut proL ~ tiert 0 Der ~ .. l testenrat 
hc..tt ...,iC:l i t cl e~ rroteJt ef... ßt Wll.l Y rtri tt die .:l.ulfu..:Jsun<..) , 
cluß :üo 'l;).ncl claran Gehinder t werden LLlln , seinem subjektiven 
'~pfil1den ~usdruck zu ~eben . 
St ... clt )l'~' ~Jiclent erll:irt , daß er sich du.rauf:lill veru.ll18.ßt sieht , 
Jen OJ..'dnun...;sruf zurückzuneliliwl1 . 

- :~cnnt.!ü::; ueno1'unen -

b ) Volk::.;11OC1:scLule 
l.utJ~lerl· ....:: s c 11 e n b u r b weist d' rauf hin , daß die "tuts -
versEillilll1unG jetzt J?arl:"L,:mtsfcnien I:1<...Cl. ~ . Dadurc.l viird die 
Besch lußfass n..; über die .. ~n;elebenheit 1.' Dtatus der Vollcs ­
hoc1 .. ochu18 " Je i ter hinaus.jezö...;;crt . S IreCder \:irft clie ~lrC4Je 
auf , 1,wrt1ID das .rle ch t sumt den von ihm erbetenen ~nt~iUrf einer 
Sat~un~ fLLl' die VolLshochochule vel' zö,->ert vor eleu t hat . 

o b erb ü r ! e r 1 eis t e r erkl~rt , daß ein ers t er 
<..>, 

'nt\/Urf des lo chts<.ill.tes für die JtL clt nie lt diskutabel Wdr . 
Dur<...urün hr t das echtsa n~ einen neuen ~ntwurf uUs earbeitet, 
der jetzt vo r l iegt und die C.r<..)Ul1e cler Jelbstve rwal tunJ dem­
n~chst bccch~ftiJen wird . ~an dUrfe im übriuen nicht v erKen-
nen , daß ,/e6e1 der Kie l er loche und ihrer Vorarbeiten wanche 
ll.rbei t ::.un~· chst zurückges t e l lt \!erJen mußte . 

K tni s g men - - 22 -
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c) ('LU..., 'loic'w' UGGO~ 'Lisse 
-~ .. - _ .. -, - .. -
;t8c1trnt rOll ale \i s k;;1 erk' ~ l·t , daß die 4'...uG'J l",iol1S ­
auss ChÜ8Ge "luoh \i:':.hreuu. der all~.1 1;3ino'l 1 <....:rlamentsfel.·ien 
~L,~_>J .. .:. "'1' .. ~:L'(lCrl . 

- : .. en~1tni S ,-,8YlOmmen-

d) cer Jt ..... dt 1'iel 

St:.~d trr-'c ,) c 11 u bor t Gütst si ch dnf~r ein , daß (!Gr .. us ­
so"11),B Zt l' :Co:.[ "ll,lun-..:; der .41 <.<l lo....; .mhei t " Gcd8.1Lst[~1,te der 
,::>t,l<lt ." oll! , I.. 0~1 ',-,..ihr'e'1d elcH' 1 [,lrlc....ments ·:··cJ.·ion t<:"L> 1. . 

~(<:l. t ~J' wrl' 
f3es 0 .. 1 t' 

'J c. 1 1 \JeidL cl<-..1' uf lllr , l,-.f:) er L.lÜS )1'eo .... \,;[ c1 de 
es llGGo:J.uuses 8ui18r 7 -ir.-,o 1:... \'JO en JcJ.' In.J o • .l.l'ift 

'G~lJ~·t te dom v1, ' ~ 1" sidO',~k' Jollon untorbrei G8t h .... t . 

(', t lU. -L ) l' ~ si cl e n t J".\,;l' t, luD , ... ool 11ioLt die 
!/ or J o· 1 ,. ,-,0" ,:.ll..,; r . LW S O ... lUGI ,i t w l i lc1.or v orlic:wo 1. '~o bald <..ül J 

Vorse .2. "wo" ':'n,-, u<- L ... ,.,en sin' , '"la'du. ,.,;ie d01.. u.J.J c l.Lußui-L....>lL ... -
'01' b ' .. ~ 'n1,.:;eDebo ... l . 

Jt'lL' ~l" t ,j c u bor t , de' darul.Lf h i n .eist, d <.. ß ''''v'C,l or 
Jeinea Vor8c ll~~ ein~ 8r~10D' h ... t , bittet , den ~us8chußmit ­

c.:; l i\,;clo}:Jl mut' Cll.Jt Jie SC~101 VOl'l i'; ..... ,lIlde 1 .,rOI'8cilld~ e be.t.Cl.lllltzu­
'-Je bt) .. l . 

v t L.1 i t 1) r Ö. s i don t bitt et u bedelL~el , J,J,ß h "',-,e der 
T ielE!r ,.OC'l(; Lp.ncho Lrbeit SUll'~C:lvL "1.:1~ic:_....>0.Jtullt \/01\ .. '0 .. '.ußte . 

e) ~t Jt\.erlce 

ct~':1e:L'I' Bol 1 f ihrt u."",ß ihlel bd::ulmt u o'.Ju11 1el1 i",t , dui: 
die St lt\/cr e cll i re .,.ß lüli ..... c,. < t..f'?er de lJel.Jut<:..t - h.o.s 
üuo ... L. l'uCbl', nnt0 , sc'::..,(' "Lu 0'110 <-,.b....;e obe ...... haben • .J)l·o Cl.LOr 
ist der ir w'--' , daß I;lun uie schad üfte .. o'11e '---1 }--l.\JOl'vU -
o ) C~~.1u81' USVI . hätte abt.;obo 1 ~Jollen . Je,duro l l \'dre lOl.. Ul.T }'ir­
:30rc.:;0,laUOllal t entlastot \. r eil , de 1n 0:J ',.'~~reü ela 1 r t.:.nc 1e 
l!'uueru'l.>:;bcihi 1 ..Lt'll \Jcv....;ufr 11 ~l) • 

~:a,:l.cl.tro.t V 0 0 [) erkl--l't , LL.., e;J SiO:l UJ:l sc aa.hc:.ftel roks 
hanJel t , <.leI' dl.rch ,5clb'-J to~ltzJnluü....> LI vobro.nnt ist . ( .Je r 
Jc l .8.don üür ,~ tu.J.twerke 'dir duro:1 e1110 "vorcloherun:; L> edec .. t) . 
Ihe ill..Lr~ ....,81 01. elende Kol • .JplCJ1"",e \wr 00 ~erin.; , d..lf' bei deLl ,--,ror en 
l~rcis del' ''i..'rso r...,ee l.l.)fänver der ein':"tlne l,-uu.:1 1 Z~ntner bo -
Lo mon ,,·~t t o . 1 us dies er'l Grunae ist der e i n. ... t...lic.; '- n ,.ßfull ene 
eo}wdhafte l.oke mit Zustim.liltm..; cles ,;ork::""ues cbusses für d i e 
0tcldt\!cr1:c [..1l die .,el'ASUYlue ' öri.~e , cln iit.Jen eheL.ali ... ßT leI' .s ­
ancJ'e' 1').J..'i 81' USW . verteilt '.JGl'l ell . 

e:> '-' 

~atul.Lerr Bo l 1 r.le i nt , daß [ .. .J.11 tro t:.., er v erhäl t.l.üs .l:il.,i ...., 
nicllt 00 u ro L)e n Koksmenwe einen beo t il L,tell 1 reis von ",'Jr­
s or...;:el.l)f;ln:..., erl1 hätte bc ·l.~oksic·ltil...Jell l~ölmen . ~s ist bedauer­
lich cleG d ie 2> t ad t\ Jcrlce s ich n i cht rü t d e n ]'lirsor....; eal.' t in 
Verb :L ndunc..; g esetzt haben ~ Auch war es nac h Sprechers l.G inu113 
ni c h t '. che des ,Ie r kausscnussos allein , ü ber die VerteilunJ 
des Koks es zu ent sohe i den . 

c' U t 

A~~ 
"'chriftführe r 



Kiel , den Juli 1953 

1) Abschrift der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
vom 2 .7. 1953 erhält das Büro des Stadtpräsidenten z . Kts . 

2) Auszüge erhalten: 

Von Punkt 2b) der Niederschrift : ~~ Personalamt z . Kts . 
Hauptamt z . Kts. 

" " °3 ) " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u. w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . ~ 
c) Tiefbauamt z . Kts . ",.<... r···· --', ;,) 

" " " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u. w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 5 ) " tI a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 6) tI " a) 2 x Kämmere iamt z . Kts . u .w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 7) " " a) 2 x Kämmaeiamt z . Kts .u.w. V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 8) " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b ) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 
c) Schlachthofverwaltung z . Kts . 

" tI 9) " tI a) Personalamt z.Kts.u.w.V. 

" " 10) tI " a) Schul-u. Kulturamt z . Kts .u.w.V. 
b) 2 x Kämme reiamt z . Kts . 
c) Re chnungs prüfungsamt z .Kts. 

" " . 11 ) ab) Theateramt z.Kts.u.w.V. 
) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 

" " 
c) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 12) " " a) Tiefbauamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämme reiamt z . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 13) a) Tiefbauamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 

" " 
c) Re chnungsprüfungsamt z . Kts . 

11 " 14) a) Tiefbauamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts. 

tI " 
c) Re chnungs prüfungsamt z.Kts. 

" " 15) tI " a) Hafen-u.Verk.Betr. z.Kts. 
und w. V. 

b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
c) Re chnungsprüfungsamt z.Kts. 

oll " . 16) a) Sportamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . " " 
c) Rechnungsprüfungsamt z . Kts. 

" " 17) a ) Sportamt z.Kts.u.w.V. 
b) Kämmereiamt z .Kts. " tI 

c) Rechnungsprüfungsamt z.Kts. 
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Von Punkt 18) der Niederschrift : a) Sportamt z . Kts. 

11 

tI 
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tI 

11 
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tI 

tI 

11 
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11 

" 
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11 

11 
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11 
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tI 

" 

" 

11 
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tI 

" 
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tI 
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tI 
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tI 
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tI 
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19) 

20) 

21) 

22) 

23) 

24) 

25 ) 

26) 

27) 

28) 

30 ) 

31) 
32) 
33) 
34) 

35) 

36) 

37) 

. 38) 

. 39 ) 

" " 

" tI 

" tI 

" tI 

" tI 

" tI 

" " 
" " 

" tI 

tI tI 

tI " 
" " 
tI tI 

tI 11 

tI " 
" tI 

" tI 

" tI 

11 " 

tI 11 

b) Kämmereiamt z . Kts . Kts . 
c) Rechnungsprüfu~gsamt z . 

b
a ) Gesundhei tsamt z . Kts. u. W· V. 

) Kämmereiarnt z . Kts . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z . 
a) Schulamt z . Kts . u . w.V. 
b) Kämmereiamt z . Kts . Kt s • 
c) Rechnungsprüfungsamt z. 
a) Schulamt z . Kts . u.w .V. 

a) Presse-, FremdenverkehTS -
u . Ausst . Amt z . Kts . Kt s • 

b) Büro des Stadtpräs . z. 
c) Bauverwaltungsamt z . KtS . 

a) Personalamt z . Kts . I( t s . 
b) Büro des Stadtpräs . z. fbß.lr 

a) Grundstücksamt - Abt . A~. V. 
finanzierung - z . Kts. \,lit s • 

b) Büro des Stadtpräs . z · 
c7 Kämmereiamt z . K ts . Kts . 
d) Rechnungsprüfungsamt Z· 

Kt s • 
a) Büro des Stadtpräs . z· 

a) Theateramt z . Kts.u. W•V, 
b) Re chtsamt z . Kts . I(t s • 
c) Büro des Stadtpräs • Z · '/I,V. 

rrts t,l. 
a) Bauve rwal tungs amt z . f>. • '/I' V. ) 

I(ts .t,l· bt . 
a ) Bauverwaltungsamt z . nbElt,lß. 
b) Tiefbauamt (Stadtgarte 

z.Kts.u.w.V. '/V.V. 
a) S t a d t plan ung s am t z . I( t s • t,l. '/V' V . 

a) Stadtplanungsamt z . I(ts ·t,l·'/V.v. 
I(ts . t,l. .1 

a) Stadtplanungsamt z . '/V.v· 
Kt s • t,l. ,r 

a) Stadtplanungsamt z . '/V. v' 
KtS .t,l· 

a) Stadtplanungsamt z . .11 V· t,l. y •• 

a) 2 x Kämmereliiamt z . KtS ' tts • 
b) Rechnungsprüfungsamt Z· 

W V· 
a) Fürsorgeamt z . Kts . u .• 
b) Kämmereiamt z. Kts • z . Kt s • 
c) Rechnungsprüfungsamt '/V. V· 

Kts \,l. 
a) Berufsfeuerwehr z'Kt S : 
b) 2 x Kämmereaitm z . t z.tts • 
c) Rechnungsprüfungsam 

a) Schulamt z . KtS .U.W.~~. . 
b) 2 x Kämmereiamt z.K z.tts 
c) Rechnungsprüfungsamt '/V'V' 

t \,l. 
a) Grundstücksamt z.KK~;' s' 
b) 2 x Kämmereiamt z . t z.tt 
c) Rechnungsprüfungsam 
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Von Punkt 40) der Niederschrift : a) Stat. u.Wahlamt z.Kts.u.w.V. 

" " 41) " " a) Amt f. Wirt.Förd. z.Kts.u.w.V. 
b) Hauptamt z.Kts. 

" " 42) " " a) Amt f. Wirt . Förd .z. Kts.u.wlV• 
b) Hauptamt z.Kts. 

" " 43a) " " a) Büro des Stadtpräs. z.Kts. 

" " 43b) " " a) Schul - und Kulturamt z . Kts . 
b) Rechtsamt z.Kts. 

" " 43c) " " a) Ausgleichsamt z.Kts. 

" " 43d) " " a) Büro des Stadtpräs. z.Kts. 
b) Hauptamt z.Kts. 

" " 43e) " " a) Stadtwerke z.Kts. 
b) Fürsorgeamt z.Kts. 

Nichtöffentliche Sitzung 

Von Punkt 1) der Niederschrift: a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z.Kts. 

" " 2) " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 

" " 3) " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungs amt z . Kts . 

" " 4) " " a) Grundstücksamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z.Kts. 
c) Re chnungs prüfungsamt z.Kts. 

" " 5) " " desgl. 

" " 6) " " desgl. 

" " 7) " " desgl. 

" " 8) " " desgl. 

" " 9) " " desgl. 

" " 10) " " desgl. 

" " 11) " " desgl. 

" " 12) " " desgl. 

" " 13) " " a) 2 x Kämmereiamt z . Kts .u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z.Kts. 

" " 14a)" " a) Stadtwerke z.Kts. 

3) Z.d.A. 
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